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EINFÜHRUNG ZUR 5. AUSGABE 


In euren Händen krallt ihr gerade die 5, Ausgäbe 
"A-TTACKE". Diesmal ist keine Single dabei, aber 

ich spiele wieder mit und prompt muß ich ach 

noch die Einleitung schreiben . vg 
Erstmal das Presserecht ist hıer an falscher stelle, 
denn dieses heft ist ein vervielfältigter Brief 

an genossenInnen und natürlich an solche die es 
werdeen wollen. der Preis deckt allein die kopler- 
kosten, alles wurde fein säuberlich mit taschegrech- 
ner kalkuliert. Wir haben nicht die Absicht iräend- 
jemand zu verletzen oder in eıne mentale KRISE"zu 
führen. Jede/r die eine eigene Meinung vertreten 

oder einfach nur schreiben oder grüßen wollen oder 
Werbung machen, sind en n uns ihr zeug,wenn 


möglich getippt, zu schicken neue A-tta 

adres ist einigen E29 SONO schon ats 

IANZBRD AA FRAU BEL 
A ich vergas % 3 
"Ich notre das alles formelle erledigt ist = Bedan- 
ke mich an alle Käufer,Schreiber und Rewiumaterial 
schicker; ohne Ba 

Eine inhaltsangabe gibt es nicht aber ihr wißt was 
euch erwartet:suffe, poppe,dance oder Fußball,Ficken 
Alkohol.Pogo,pogo noch mehr punk. 

wir wünschen euch einen schönen Sommer und viel Spaß 
beim lesen. wir erwarten natürlich nur gute kritik 
und das sich keiner über rechtschreibung aufregt. 

Ich glabe, ich werde diese Seite mit ein wenig 
untergrund geställten,; scheiß auf’s geld 
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hallo! 
mit schlechtem gewiissen schreibe ich ein paar 
seiten für das "ATTACKE". Herrmann ist so gut wie 
tot und ich bin auch nicht weit entfernt. aber 
ich bin ziemlich geil auf schreiben und scheiße 
erzählen. kauft das heft und erkundigt euch nach 


dem demo-tape von "HEXAzy".das soll keine verarschung 


sein,aber der name kommt aus ruusland und wird in 
etwa so ausgesprochen:nichatschu. 

in zeiten wo basf wieder terror macht undhoechst 
und alle anderen terrorristen,braucht man so ein 
tape einfach,da reicht das ATTACKE allein nicht 
mehr aus. die exorzisten sind auch mal wieder da 
und treiben euch den teufel aus.schluß mit der 
teufels musik rock’n’roll und dem papst fröhlich 
die kimme lecken.mit vergnügen. und danach die 
arschbombe rein.vergesst das gleitmittel nicht. 
haut dem staat die rübe ab,treetet(UPS!) die 
bullen in die eier und den super punker sanft in 
den arsch,aber sanft,denn wir gehören ja auch dazu. 


klo 


der massive angriff auf buchstaben hat begonnen, 
wir werden sie nicht ausrotten,aber sinnlos und 
überflüssig machen. 

klo 


eine frau erschießt ihren mann, 

weil er sie mit gewalt zertrümmerte, 

er nahm sich was er wollte, (War aber kein anarcho) 
und sie die waffe und kurze freiheit. 

sie wollte seine macht zerstören 

doch seine macht ist legal...... klo 


Jeder fühlt sich so unendlich fre2, 
und weiß nichts und wir sind, 

es einfach nicht.und ich weiß nicht, 
wieso man so wenig denkt. 
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Süden, von Osten bis Westen.. © 
ME] hier ist wieder Euer guter alter Wampir! ; FF FE ei 
Se In den letzten 4 Ausgaben gab es von meiner Seite eigentlich nur Parıyd N ei 
Bank: und Trampberichte. Das lag daran, daß ich mir nichts politisches/ 5}, IQ 4 
EP freiheitliches zugetraut habe. Nun habe ich mir aber doch ein Herz * &. Se 
FIRE gefasst und mir ein paar Gedanken über Gefängnisse gemacht. Zu # 
I": welchem Ergebnis ıch dabei gekommen bin? Gefängnisse erreichen‘.:. o} R ä 
Ag absolut nicht das, was sie eigentlich sollten, eber das Gegenteil.’ °” SR 
Yarum? Hier wir gehen: Ei 
[8 
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Gefängnisse sind dazu gebaut worden (und werden immer noch ge- er r 
baut), um (für diesen Staat) Kriminellen die Freiheit zu entziehen, 21% 
’ Strafe, um sie zu bessern. Gut, der/die „Kriminelle“ sitzt die Strafe ab & * 
| =) In dieser Zeit ist die Person aus ihrem Umfeld herausgenommen “run 
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DONE worden, von der „normalen“ Gesellschaft isoliert worden. Irgendwann 


wird die/der Kriminelle wieder freigela as in diesem Land 


own h 
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a Sie/er wird also wieder auf die Gesellschaft losgelassen, wobei hier 
mein eigentliches Problem liegt: dic Gesellschaft wird nämlich auf ihn/ 
sie losgelassen. Es muß doch geil sein, wenn alle Dich nur mit BE _ 
„Knacki“ anreden (natürlich hintenrum). Der/die Entlassene bekommt... e 
keinen Job, wer kann schon einem Verbrecher vertrauen? Eine Woh- 4 
nung zu finden ist wohl auch nicht das Einfachste und es gibt sicher & 
m andere Probleme von Ex-Häftlingen. Ein Neuanfang wird 

so nur den weni Tu m: 
A e H ID: 
Meiner Meinung nach sind neue „Straftaten“ vorprogrammiert, schon’Q 
ganz einfach, um sich im Alltag durchzuboxen. Ein weiterer er 
besuch ist somit auch fast vorprogrammiert (und vielleicht ist pro- 
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grammiert hier genau der richtige Ausdruck). | 
Siehste, die taugen doch alle zu nichts... —_ sch 

* Knäste sind also nicht die richtige Lösung (für mich). 
So angenommen, Gefängnisse würden abgeschafft, was dann, wie 


... 


ARE xy.} dann? Manche Sachen können einfach nicht ungestraft bleiben. Oder .. :.... 
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" wer glaubt hier, daß es 2. B. in einer Anarchie (ganz unverbindlich, 
BEN hehe...) keine Vergewaltiger geben wird? Bei Vergewaltigern ist das” 
Inatürlich noch einfach, diese könnten „entwaffnet“ werden, so, daß sie \ 
nie wieder zu einer solchen Schandtat fähig sind. Aber was ist mit » x, 

Dieben, Betrügern, Mördern...??? EEE EEE ;, k; 
Ich weiß es nicht, aber hinter Gitter? SCHEISSE! Eu U 

Vielleicht konnte ich Euch mit diesem Artikel ein wenig anregen, mir @ 
zu helfen, eine kleine Diskussion auslösen. Ich würde mich riesig 
freuen, wenn Ihr mir helfen könntet und mir Eure Ideen schicken $ 


Huuurrrraaaa, soeben trifft das erste Ding in den Redaktionsräumen r' 


(pruuuhhst) ein, was eventuell als Leserbrief bezeichnet werden 
könnte. Ab dafür: 


: : Also, das NEST: 
8) 
Mal was zur A-TTACKE 4. Sie ist besser als die vorigen, ja: sie ist 


e3 


sogar richtig gut! Ich muß schon sagen! V.a. weil KLOs konfuse Mist- ER “ 
kacke nichts mehr verseucht (guck Dir diese Ausgabe an, hähä!) & a; 
weil Du auf Handschrift verzichtet hast. Ihr werdet Eurem Anspruch ,:. 


Di 
gerecht (welcher Anspruch, die Sipptau)! Die Single konnte ich nicht 


hören, weil ich trunken draufgetreten hab. Egal. Leider hab ich jetzt x Bee 


1%. 2 keine Lust, das ganze Heft zu bewerten, äh, also,... (9) 
778) 
EN 


Wampir ist gut, der soll viel schreiben (ich nenn Dich niee wieder klein ' 
= f: und häßlich, Dein Wampir) Happy Kadaver - Interview hätte etwas 


“a 


‘= y nicht interessiert!) Schwarze Magie ist auch Müll. (...) 
2 ‚% Tschüss! HEIL! Ein politischer Scherz am Rande. Ha, ha. e 
„ex Rasmus Engler (Die tobende Mumie Fanzine) & 
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EWNBSCHIEDSBRIEF (oder GLAUBENSBEKENNINIS?) Ä 
NEIN, 4*h kann nicht mehr so tun als ob ieh nicht höre! 


u 
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a. NEIN, Ich kann nicht mehr so tun als ob ich nicht sehe Be 
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j I 
R NEIN, ich kann nicht mehr so tun als ub ich nachts weiß! 
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ich kann nicht mehr so tun aks ob ich nicht fühle 
EEE r vr = 
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NEIN, eure Autos. Flugzeuge...euer Benzin will ei . r womit 


= NEIN, 


die Umwelt vergast wird! - T 
NLIN, eure Iv's & Computer will ich nichl, die uns stumm und 
r' passiv machen, uns{unter- )bewußt bseinf lußen und lügen 


f geschichten verbreiten! 
cn, euern Strom will ich nicht, wodurch Atomkraftwerke & m. er 
ebbaugebiete finanziert werden...! 


ne GIFT. ; y 


: E ” we 
NEIN, eure Chemie will ich nicht, weil sie alles süchtig und krank 
rä macht, alles zersört! 


NEIN, eure Industrie will ich nicht, weil 
beutet, unterdrückt und vernichtet ! 

Mncın, eure Medikamente will ich nicht, weil sie uns abhängig 
machen von euren Chemiekonzernen, weil sie uns zum großen 

; Teil schwächen, weil Sie auf Kosten von Menschen, Tieren 


sie Mensch & Natur aus- 


IE ed 


und Umwelt hergestell&werden, weil sie die Folgen dieser 
selbstmörderischen Gesellschaft verdecken & linern! 
‚„ NEIN, eure Gentec hnologie will ich nicht, um an lieren, Pflanzen, | 
BR I, Wahnsäie herumzumanipulieren und so die Natur außer Gang zu 
seiten, nur die Natur läßt sich nicht verarschen, Und wir? \ 


11115 


£ NEIN, eure Bildung. will ich nicbki weil sie uns ein einseitiges 
Weltbild vorgibt, uns eine ziemliche Form gibt und lehrt 


#. zu antworten und nicht zu hinterfragen...... ııH! » 
a NEIN, euren Fortschritt will ich nicht, weil ihr nicht imstande ı% z 
\ seid, damit umzugehen! = 


ne 

NEIN, euer Fastfood, euer Fressen will ich nicht, weils auf Aus- 
; beutung & Zerstörung aller Lebensräume aufgebaut ist, Bar 4 
Fleisch (bzw. totes gemästetes geschlachtetes von rotem Blut 
triefendes teil eines Lebewesens, welch einen Wortvernied-, 
lichung, die Qual & Mord Vertuscht)!ganz zu schweigen’ # 


u 169 & > MR Bu." ar 
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NEIN, euren Konsum will ich nicht, welcher und gierig macht nach 


mehr bzw. was anderem, uns süchtig mach und hauptsächlich, x 
auf Leid anderer aufgebaut ist! 


euer Geld will ich nicht, weil es erst obengenanntes ermög 
licht, weil es uns Menschgen blendet weil es alles kaputt f 
N 


F 1 macht, weil es den wert von Sachen vertauscht. 

\.NEIN, eure Arbeit will ich nicht, weil sie uns kaputt macht, 

zu Fachidioten, und wir kaum wissen, wofür wir arbeiten! 

YNEIN, euer System will ich nicht, weil es eine getarnte Selbst 

ig mordmaschinerie ist, die alles im weg seiende niederwalzt! 

„und gefühle nicht zuläßt! 2 Be 5 

x Fee ee ne Fasz 

NEIN, eure Ignoranz will ich nicht, ich lebe auch auf dieser Y 
Welt, und muß auch lernen mich mit anderen Meinungen, 
anderen Weltbildern, überhaupt mit allem vovon und womit 
wir leben zu beschäftigen und nicht die Augen davor zu | 
verschlissen! 

NEIN; eure Doppelmoral, eure Schizophrenie will ich nicht, 
sie zerfrißt mich von innen und spaltet mich, ich will 
lieber lernen. ‚mein Denken und Handeln näherzubringen! 

NEIN, euer Schweigen will ich nicht, es ist nishts anderes 

als die Ruhe vor dem Sturm, und mich hinterher darüber, 

Kr zu beklagen, was gewesen wäre, wenn. ..,will-ich auch - 

nicht! 148: 


Ä ” a” 
NAIN, eure Kälte ir ich nicht, lieber will ich mit euch N, 
tanzen, singen feiern und lachen und dich ganz fest 5° 
h NZ in Arm nehmen!!! se 
nt IN, eure Gewalt wil] ich nicht übernehmen, sie zersört, 
1X blendet, verbaut das qute in mir! g 
INLIN, eure Drogen will ich nicht, weil sie mich von alledem t 
was ich will entfernen, wich verkünsteln und mich an 
Bd passungsfähig machen, mich mundlot mar hen. s \- 
rd NLIN, eueeArroganz will ich nicht, ich stehe nicht über euch, 
«4. nicht über anderslebende, -ausschende, fremde, ‚tiere, 
“Bäume...NEIN, ich wil] nichts besseres sien, nichts 
“höheres, nicht der Mittelpunkt. des universums, meiner PN 


eigenen kleinen Welt in mir schon... oe 197° 
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BurEn Egoismus will ich nicht, ich will meine Ellbogen 
nicht ausbreiten, um mir einen Weg zu bahnen, ich will 
ich sein, aber nicht auf deine Kosten! 
euren Neid, eure kifersucht will ich nieht, ich bin ich 
und mehr gehört mir nıcht! 

eure Gier will ieh nicht, sie zerstört das gute in mir, 
macht an allem alles kaputt, die einzige Gier die ich 
für nich in Anspruch nehme, ist der Überlebenstrieb, f 
nicht das Streben nach Luxus, nach materiellem Gift, 
nicht dich bestehlen, nicht alles haben, was du hast.. 
laß uns doch "sinnvoll" zusammen über das was da ist 
verwalten, teilen, geben und auch nehmen... 111 

Be n 
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Messe lauthals u singen... ! 


NEIN, euer Männlichtkeitsgetue will ich nicht, wenn du meinst 


als Mann was stärkeres, was wichtigeres, was besseres, 
was klügeres zu sein...verpiss dich, du vergewaltigter 
Gedanke aus meinen Kopf, von’hübschen’ Frauen und dabei 
so oberfflächlich schielt, wie du Deutskehland, du dickepg 
fettriefende Fresse, mit deinen dicken Fiern, ficken 

& saufeb, Prost & OL! (Sorry, kurzer Exkurs) 


v Rd Si ge = 
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Aber es muß nicht so bleiben! 4% 
TA / > GB 
NEIN, euer sogenannte Liebe will ich nicht, die sich darauf 

bezieht die/den PartnerIn zu besitzen, ‚einzuschränken. 
‚NEIN, EURE Realität will ich nicht, weil ihr meint, damit ee 
Krane begründen zu können, weil ihr meint, daß das das 


Maß aller Dinge sei, an die ich mich halten muß, weil 
ihr sie tod macht... *& RE ke 
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ICH HASSE EUCH UND ALLES, doch verstehe ich mech/euch!!!'s- 


we 777 — 7a 
PS: Euern Hass will ich auch 


7 
nicht, weil er mich blendet,’ 
rich kalt macht, lieber will ich noch das lieben was 


r 
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: ich habe ein verdammt schlechtes Gewissen, weil ich (euch) 
4 (noch) nicht entfliehen kann, aber äch verlange von mir | 


auch nicht perfekt zu sein, so gut es geht, 
fehlern! 


mit meinen 


> 
ich habe Angst davor alleire zu sein! Ei 
ich weiß nicht ob mine Idsale richtig sind, abre bei euch‘ 


sehe ich viel zuviel schlechtes, das gibt mir Kraft es 


zu 
versuchen! 


‚ich will nicht morgen anfangen zu verändern, 
HEUTE ruhe ich mich aus!,.« 


2 mach dir i - 
'q Gedanken über das w: i z ıT deine eigenen 
k 


sesellschaft, 
Schaue wie und ob du dieses ändern kannst 7willst 


- Was glauben Sie 


reis nicht paßt, 


und fange an: 
a Ran 


gi 


| FÜR DEINE EIGENAV SAM2 ei 
= HAN GEDANKEN FL 


s 


sondern gestern 


de imem Freundinnen 
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EB: aber was bleibt mir noch, wenn ich auf dieses alles verzichte, 
es bleibt (fast) nur der Ausweg zur Selbstversorgung, um uns auf 
ein Leben mit den "wesentlichen" zu beschäftigen...der folgende 
Artikel zur Selbstversorgung ist gemopst, da er schöner geschrieben 
ist, als ich dies hätte tun können, und zwar von der Lichtheimat. 

=Family, die es aber leider nicht mehr qibt: - 


N danken zu A 
Selbstversorgung 17 


Bevor wir uns sozusagen in den Garten stürzen, scheinen uns 
einige Gedanken xx Ülbvasorgung angebracht. Für uns ih 
Selbsversoraung weit mehr ols nur einen eigenen Gcırten zu be- 


wrkchaften ode auf cam Land zu Lehen. de. gußalich prakhi- = 
Bunte Selbdvesorgung ist fer uns der Ausckuck.einet innoen 2 
Lebenseinstellung die da mateialishichen Weltanschauung Ss > 
‚® argegengentet ig. S TE = 
I] Hast du dich schen einmal gafrn t, was dein, Glück aosmacht e % NZB 
und wie. du zu deinem Lebensgluc. Lonmst ? Das materialishcche x = = = z 
Sysiem mit seine Werbung vesucht dir vor zugaukeln dafs Gluck S Ras 
iR ist von geselchafllicher Position ‚von Vodienst uw. I 2oR h4 
Nach dieser Thilosopie ist Lebensgefühl und Glück nur durch a 83 5 S 
Add awabbar. Um sich ein möglichst großes Stick davon zu „ IS 
Scher ‚ist Konkurenzkampf und die beutung der Natur el I N 
und ande Menschen notia. Neses unmencchliche System voll as 1 as 
in Frage zu shlen ist wahrschemlich do erste SchuH zu einem, N . a 
mencchlichesen. und lebenswerlaen Leben . S Z° 
We inde Allsion, \ebt, dap Glück dorin besteht, sich alles —S 
koufen, zu konnen. ‚der ist gezwungen, in diesem Sysiem mitzvar - 2 


beiten und sich, mehr ode weniger dann zu fügen -Eie andese 
Hogichlidtkeit gibt es nichk „Ein solcher Fienceh vernk von. einer ' 
Wunschbefriedigung zur andler en, immer auf oder tiehze nach. mehräkzähl 
@lok und do, am wirklichen Lebencgtück. vorbeilaufend.Die ı 
Gesdlschaft bietek alle nur erdentlichen Hoglichlichkes ten für Be 
dieses sinnlose und selbsiawskörericche Spiel und die Webung & 
versucht uns diese schmackhaft zu machen. Alt Tolge davon 


Hedi ungeobiekt zum anderen. helsen a) Lonnen.. Soll das 
ion und. Zweck des ne Lebens sein 2 

Teses ze System funkhoniert <o aut, weil as aelungen ist, 

Arbeit und Tefzet Se a zu alt. Se unv 
einbare Gegensätze darzustellen. Eine genaue roumliche und Weikse 
zeitliche Trennung der beiden unterstreicht diesen Gegencah | 

und ick deichaeitig typisch dafür. Die Arbeit wird dargesie ll ii 

ads ein notwendiget Ühal, als Zwang und Pflicht ‚die Teizeit | 
Jedoch as das Gegenteil davon. Gleichzeitig ist die Arbeit - 

heute groftenteils unmenschliich geusorden und. vermag kaum 3, 
noch aien Honschen zu befriedigen Podurch arrugt sie duch. a4 
notwendigen Frust für em einumnelfeier Konsunvahalten ‚Jerär 


Hansch versucht sonen Frust in der Hetze nach Wunscibefrie [) 


digung Zu vergessen. SE 
Das von der Gesellschafl gepredigte Qlück sklt logischnweig jo 
im Gegencalı zum Glück des Mitmenschen. Wann. Gluck. käuflich! 
ist, dann. bedingt seine. Verwirklidtung einen claueınden Kam y 
egen alle anderen Henschen, denn. diese warden dadurch. zu % 
Umltine Aa egolslischer wir sind, uno mehr konnen, wh 
auf Glück hoffen. Das ist die malertalistische Philosophie. Der F\yy 
sen ehe wor eine konseauente Literführung dieses Denkens un I 
I ooichen Gesellschaften frher ode spater unuemeidlich. Und. 
dar soll ung uyeklich alurcklich machen * Parın dürfen wir % 
wohl zweifeln ! 
So mussen wir uns also fragen, was für rindme Hoglichkeiten 
wir haben , gtucklich. au sein Un Sind guieklich ann wir keine 
Wönsche A aen umsonst gibt es die. Redewendung „wtinge 
los auucklich " Glück und Uunschfweiheit stehen. In angor !e- = 
ziehung Aueinander. Also kann quck die Vermehrung der Won uuumumg 
sche nickt zu mehr Aück führen ‚sondern Sie. fidwt uns im “u 
gunteil vom Glück weg. Davon gibt uns die heutige 
GRsellschaft ein quies Zaugnis. 
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= De entscheidende Trage Scheint also zu sein, 1% I zur Ic) 
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JA ep % 
wie wr unsae Wünsche einsduemken können, bzw. wie wir Tl ©) 


vehlden können ‚daß immer meh» Wun sche entsiehen. Ur 
wollen uns hie nicht in philoso hischen Frörkerungen volieren. 
Aedoch wind, ex jadem lenken. dat wir UMSO weniger 
könchliche Badurfniste. orwchen, iR 2ufiedener wir mit unsoem 
alttaqlichen Leben sind Die aumzen künstlichen Poduiflsse siocl 
eigentlich nur Ventile für I Frust. Wen wir alto den töiglichen 
- Fü abbauen dann haben tuir schen einen. wichtigen Sdritt 
“un Richtung Uunshfreiheit arlan. 
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Nebar de barits dargestellten "Rommung zwicchen Arbeit und 
Freizeit gibt &s noch einen cindern al rn rund für die 
Frustahon. der Henschen und das is! er 
Pie meisten Menschen haben keme eziehung mehr zu ihren Arbeit, 
ge haben keine Bariehung zu ihres Nahrung ‚sie haben keine 
Bexiehung zu de Umwelt nde se leben, sie leben proktisch in 
Asolahonshaft. 

Ve Selbstversorgung ist nun en Ausweg aus dieser frusiieren - 
den Situation. des Henschen Sr hebt die "hennung zwischen 
Freizeit und Arbeit auf und bringt uns wurde eine tiefe Be- 
Ziehung 2U unserem tüglichen. Leben. Box gıbt uns ein vollig 
neues Lebensgefühl und füht zu einer Akuordnung des 
‚Weste. Die Gesell schaft versuch uns einzureden, dal de Wet 
une Ware gleichbesleukend ist mit ihrem Preis Dabei se 
scheint es bei krahscher "Behochtung ehaı untgekelnt 


zu sein: Je walloses etwas IM unser Lebe el unn henner Üu 
werd es vakauft und ersiumlicherweise auch qrbauft. Alk 
SAlbstversorger erkennen wir den wahren Wer! ‘der len und 
Lassen uns von dry Greeltsch t keine Wertmahctele Mehr vor- 
Shneiben.. dadurch wecen ah solche Auswurhe ule de 
lastaugweise Vermmelrkumn vor ebensm!klelntnn gl ıch.. 


Zwei grundlegende Fırkleme der heutigen Gesellohaft Sind die 
Spezialisierung und Are Zentmali Setung ‚beide werlen inmer 
mehr auf die Spitre gehrieben. Ohne sie woren che meisten hau: 
es Probleme gr nich! möglich ‚2umindesh nie in cliesen 
Grölenordnunaen r 
ee Sprriahsierum bedeuket ‚en Uhablick 
zu volieren, und das Gumze nicht ınche eds sehrhos zu Okonnen. 
Das Spezialistentunn führt zu einer lotal beahränktn. Sichlweire, 
durch die des Mensch ie Natest und letellih sich selhst ursnich 
et. Ein Sperinlist. Lam dyich geire Arbeit nicht wirklich erfalll 
werden, wer sie viel 70 eingeh ı it. Er wnd in Arhrikab- 

; lauf zu eine Haschinr ‚he He; möglichst ger Leistungs - 
2 Veit of einem am? spezidten Bereic aingestel ut ist. 
S hat zwar eim unheimlich schnelle kechnischr Enhwic- 

lung zur Tdlgr, abe was nulzt dese uns, wenn die Hensch- 
heit geichg nicht milheftten Kam und Sich infolgreissien 
selbst zustrt 2 
Eine überkiehene Zalulı sierund, hedeutet Michtkonzen.. 
trutfioh. und das Poshehen die Hacht auszuntzen und 
auszubauen. Nacht aubauen bedeutet bet nolwandi erweise, 
alle andewn. moglichst schwach und 20 mocchen. 
So ist Ander Hancch in Am heutigen Gsells raft dovon ab- 
hanaig,dafs die E-Wmnla Strom Vefen daf dir Gemeinde 
Wasse Lielot,dap die Oil- Company Bendtr Left, dab dar 
hoch komplirierte Transpartsyskem fonkhioniest us... 
Atomktuftwarkr cin genatuse Aufdruck em üherkiebe- 
3 nen Zenhalisitiing und Machlballung wie Alom- wi 
— Tpombei. 43 
ER Iabei bringt eine Zentmalisieong in diesen Grohen- "" 
SER ordnungen, gar keinen Vorteil mehr, weil die Oraanisoken, 
ER Übowochung und die andern nolwendigen Fusalichen 
IH ie Ca Bu Donepielerige) einen ungeheuren Hehrauf- 
2 vand bzw. Valust bedeuken. Ein typisches Beispiel dafür : 
BE der modeme Bauer vakouft die gesamte Hilchmenge an. 
die Holkani, diese verk auft en Hk sche on dıe Tuma, 
| die Milchpulver daraus hesskllt, das Hilcıpulver wird an die 
Du mußt Et, Gmesensciaf en. wokaufl und dor! kauft 
es dasselbe bauer um seinen Kilben die Hilch su ersekzen 
nur WwolR de. er an de Molkerei wnkoufl hat, ansin!t gie direkt eu 
a wfutton ‚Das mul dodı für einen. gesunden. Henıchen 
vollig dosund Wing ‚aloer dar wekdich Absurde dabei ish, 
dafs des Bauer von de Holkerei für die Milch wesontlich 
mehr Geld bekommt wie er anlegen muft,um die entspiecken- 
de 'dhpulver 20 Laufen. | 
Io es sch hierbei kaum um ein. Par petvum nıakile des freien | 
Harkkuiishaft handeln wird, kann. es sich nur tm erne | 
told. absurde Subvenkionswirlschafl handaln ‚die natürlich 
letztendlich wir lbst berahlen mussen. . 
_ Nun könner wir nicht erwarten dap die Hachlhaber die, 
Kung und Zenkalisierung olboven. werden ‚selbst 
n vir es Välanger dem si sind ja. mzusagen. ihre 
Hadıtmitkel. Dre eina: Möglichkeit ist ‚af mo lichsk 
vide Menschen nit mehr mitspielen Und ii Höglichkeit 
biotet ung die Sellstvensormung. Galbstorsor ong beeen.teb | 
© Sperialisierung und Fanltalseruag wierln Hof ein 
vo ee Haf ru reduzieren Wir in eıllen ‘doreichen. ist 
es auch hier wichtig,em vanunf Iigos Haft vu finden Er is! 
Weder vernünftig uenn wit uns alles selbst herspllen ‚noch 
WAR ur Uhs ia haupt nichl< mer sel sl he stellen. WR 


„mösıen einen (Jag MN de Hitle zwischen diesen mA 
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Spiel doch miti 


W Sich sem eigenes Gemar solbst anzubanien r! 
Sicher ein Asto gnfar Shritt in diese Richtung, den 
ieder von uns verwirklichen kann. Wir um a uns 
Inch nicht nur gesundes und schmackhafks Mamuse , son- 
dem. können auch eine vollig neue Berichung 70 unserer 
DR und zur Natur aufbauen, (Jar diesen. Shit 

eshaftt hal, kann denn an weitere Sciritk denken 
Chiehe weitoe bücher dieser Seit) J 
du. eo beim Reel papieı WITd: ‚Pei ( 

SAH 2 4 I008 OsvABRUK, zu 


Daniel Düsentrieb 


un 
* zn I — en 
gibt: ih e Eur. 
ja und ich selber träumte, wie sollte es auch anders sein, von 


einer perfekten’ Gesellschaft, die nahe bei der Natur lebt, N Erf 
friedlich und hilfsbereit, offen und ehrlich miteinander umgeht, 
mit Achtung und Respekt gegenüber sich selber, den Tieren, der 
Umwelt...doch um das zu glauben, habe ich auch schon zuviel er 
lebt, mittlerweile glaube ich nicht, daß ich das erleben werde, 
aber das ist auch nicht mehr mein Ziel, ich finde es wichtiger 
überhaupt schonms] den Weg dahin zu bahnen, denn auch wenn fast 
alles Scheiße ist, dieses fast’ ist da, und das gilt es wachsen 
zu lassen, es kostet viel Geduld und leider auch Ignoranz, nicht 
total voller Haß und Hoffnungslosigkeit einzugehen, ich finds 
schade um jedeN, die/der ihr/sein Leben dafür gibt, eine bessere 
‚Welt zu schaffen und am übermächtigen System kaputtgeht, hier 
eine ganz aufrichtige Umarmung und viel Kraft an dich, du kämpfen: 
des Herz! Blöd find ich’s die Augen davor zu verschließen, in 
Richtung "gut kann jedeR etwas tun, und wenn's die ruhige 
tröstende Seele ist...auf jeden Fall sollten alle offen für 
Veränderung sein, da jedeR nicht zum gleichen Zeitpunkt die i 
eine Revolution in sich selber durchmachen werden; solange wir 
sie in und trsgen, ist schonmal ein großer lei] da...und wenn 
sich genug davon angesammelt hat machts kawumm und die Zeit 
auf die Straßen zu gehen um zu tanzen, ist gekommen, abre bis 
dahin können wir schin heute damit anfangen - jeden lag auf's 
neue schauen, was getan werden kann, aufstehen mit Kopf & Herz 
vereint und loslegen etwas zu tun, auch auszuruhen, Träume 
sammeim, vereien und wieder mit Kraft nach vorne loslegen, und 
die Iritte mit einem Lächeln erwiedern, manchmal auch mit der 
Faust....AUF GEHT'S!!! 

1ja und für mich selber träume ich viel radikaler als ich es 
dieser Gesellschaft je zutrauen/zumuten möchte. Ich komme ein 
fach mit dem" Ich-kann-nicht-anders-als-mitzulaufen-und-dadurch- 
‚Leid-anzurichten" überhaupt nicht mehr klar, ich will für mich 
selber die Ignoranz und Schizophrenie so klein wie’möglich 
werden lassen, wie im Abschiedsbrief beschrieben (ist natürlich 
etwas unvollständig, und ich selber bin auch noch ziemlich davon 
entfernt), muß von daher lernen auf vieles zu verzichten, um 
schonmal so wenig schlechtes wie” möglich zu tun, was nicht aus 
schliessen soll gutes zu tun bzw. gerade daraus noch mehr Kraft 
sammeln, "Veränderung zu bfingen, also auf jeden Fall will ich 
auf Selbstversorgerbasis leben, also mir die Nahrungsmitte] 
selber anbauen, am liebsten mit ähnlichdenkenden Menschen und 
mit dem FreundInnenkreis zusammen auf einem evtl. etwas ab- 
gelegenen Hof (Spanien/Südfrankreich...aber auch hier, obwohl 
mir das Sauerland nicht soo gefällt). Wenn dann auch noch die 
Möglichkeiten beständen, sich Kleidung & was ich sonst noch brauch 
selber herzustellen, wäre das sicherluch schon genial! Was noch 
sehr wichtig ist, ist soviel wie möglich der Chemoindustrie und 
ihrer Medikamentation zu entkommen, durch das lernen sich selber 
zu heilen, Heilkräuter, evtl. Homöopathie...das Leben in Linklang 


an ieinmersna 


aut weis ie ME 


scenw. 


mit der Natur, dh alles was da ist zu respektieren, fände ich 
wichtig, ebenso ebenso der Versuch von soviel wie möglich un 
abhängig zu sein, von unnützem und leidmitsichtragenden Dingen. 

UNd wenn ich nicht allein leben sollte, dann halt die Ausgrenzung K. 
von Gier, Neid & Macht! Also ein freier selbstbestimmter Umgang ER 
mit viel Offenheit, Liebe & Spaß... — 
ich könnte mir vorstellen, daß wenn das hier in der nähe irgendwo 
wäre evt] einen freien Kindergarten, bzw. auch einfach nur leuten 
die Natur, eine andere Gesellschaftsform... .näherzubringen, evt] 
auch Infoläden, Kneipe, Werkstätten, Konzertort(?)...vorhanden L 
unterhalten sein sollten! 


Trotzdem will ich ein leil meiner Zeit dazu verbringen, 
anzubauen, 


e Nahrung 
2 und dafür geht wahrscheinlich die meiste warme Jahres- 
zeit drauf, da es eine der ehrlichsten körperlichen Arbeiten ist 
Die kalte Jahreszeit kann dann sicherlich mehr für Sachen wie 
Reparaturen aller Art & Neuherstellungen genutzt. werden, sowie 
wenn Zeit bleibt zum verreisen und für Aktionen oder für Sachen 
en das A-IlaCke...so ungefähr sieht mein Iraum von Selbstver- 
sorgung aus & z2 bin ich dabei zu lernen Gemüse anzubauen, hab mir * 
einiges Saatgut geschenkt, das 71 euch als Anstiftung zur Selbst 
versorgung gebe (wie ihr‘s anbaut, gibt’s in der Bücherei 
Bücher drüber)...VIEL GLÜCK, VIEL KRAf I & wenn ihr Lust 


könnt ihr mir ja mal was über euee Träume... .schreiben! 
NES15/96 S 3, 2 
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623. "NOISEBOX ATTENDORN: MUFT POTTER + RANTANPLAN‘ 
Ich freute mich schon wochenlang darauf, Muff Potter endlich 
mal live zu sehen, weil u.a. der Kass etei Bambule‘ sich sehr 
schnell vor einem Jahr zu meiner meistgehörten hochspielte 
und es auch blieb, so daß ich dafür sogar meinen Spanienur- 

| laub etwas verkürzte und frühreit ig zurücktrampte (40h Zara- 
gnza-Finnentrop), da ich es auf keinen Fall verpassen wollte. 
Freitags ging s dann frühzeitiq los.mit Aufbauen. Essen vor- 
bereiten, Stand fertigmachen...und dann kamen auch schon die 
Leute von Rantanplan, teils altbekannte Gesichter dabei, von 

„but alive & Pirate press...t ja und die andere Band ließ 
lange auf sich warten, so daß Erinnerungen an das I spy Kon- 
zert hochkamen, wo nur Nagel anwesend war & der Rset der Ban 
abgebreitet zu Hause blieben. Doch gegen 2luhr trafen die 
damm auch endlich ein, so daß wir und die Gäste beruhigt 
waren. Da Rantanplan schon Soundreheck gemacht hatten, bautemY 
die Muffs (schöne Abk., gelle?!) ihr Zeug auf und legten los,| 
ein Stück hatten sie gerade mal gespielt, als ein Iyp auf 

die Bühne stieg (von dem ich erst dachte, daß er zu denen ge 
hört) und anfing Wie Jim Morrisom wirres Zeug zu reden, 
überzeugt von dem was er da sagte, dann sang er uns noch ein 
Ständchen, ja, Jimi lebt, du hast es verstanden! Dann holte 
Jose ihn von der Bühen, so daß es weiter gehen konnte, eine i 
gemütliche Pogoatmosphäre war entstanden und fast alle gu- 
ten‘ Lieder gespielt, war nur etwas kurz, aber nur weils 

so schön war, denn sje hatten doch ne qute Stunde gespielt, 
sehr genial...dann mußte ich hintern Stand, auch während Rar 
tanplan spielten, und die sahen total witzig aus, alle in 
Yuppiuniform (voeallem Markus stand das ja wie angegossen)y 
mit IRompete, doppeltem Gesang legten die dann ein sehr 
geniales Ska Stück nahc dem anderen hin, so daß hier auch 
viele das/ihre Tanzbein£ schwingten. Nacheden das Konzert 
aus war, war der Abend/ die nacht noch lange nicht zu Ende, 
dann ging das kennenlernen erst richtig los...und dann 
schenkten uns die Muff Potter Leute eine Probepressung der 
neuen Platte (10P), da wären mir fast die Iränen gekommen, 
und dann gab's noch ne kurze Schlafpause und wieder ein 
fröhliches Frühstück mit mur netten"Prominenten"! Mittler- 
wele hat wohl der Alex aufgehört, ich hoffe er überdenkt’s 
ncohmal, wäre zu schade..... DV ELBA HEN: 


I MIFF ROTER > üslecl Raper 45 RKS £ 
18.3. verstärker Siegen: GRAF ZAHL > BUT Aa MosQueA/ 
Zum driten mal sollte ich nun diese Siegener Band live sehe 
“Ms doch irgendwie - entweder es lag an Laden + Leute oder am 
Wochentag, es war Montag - gefiehl mir ihre entfernt: Box 
jhamsters ähnliche Musik nicht so gut wie gewohnt. Florian 
WMeiner der Sänger, weil die Wechseln eh immer alle alles, 
also auch die Instrumente, meinte auch, daß das nicht so 
prima gewesen wär, aber ansonsten ist das zZ eine meine 
pliebsteb Livebands. aute laune hrinnen sie nämlich 
ewöhnlich scön rüber, sehr locker und nett, klasse.... 
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20.3 .SMLMEN: WESER N SUMMERSAU 1 - HANNDVER KORN: TEAM 
DRESCH + BIKINI KIL 

An diesem lag reiste ich nach Bremen, um einige Besorgungen 2 

zu machen, so kam ich erst anch Weser label vorbei, wo’s D 

zugeht wie in ner kleinen Firma, nur halt, daß bei der Be- ; 

werbung wahrscheinlich auf IRU + Punkrockout fit geachtet 


wird. WAren aber sehr nett die Leute und es 
der Hardy, 


sucht hatte, 
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kurz auf und latschte zur Wu le, wo ich eigentlich 
den Holger von Summersault interviewen wollte, hatte mich 
natürlich/ blöderweise nicht angemeldet, und da Holger 
sich verabredet hatte, blieb dafür keine Zeit (haben wir 
ja dann schriftlich nachgeholt), nur noch um einigen Lese- 
stoff für Pusteblume einzukaufen...& obwohl ich ihn bis 
dahin garnicht gekannt hatte, lud er mich ein mil auf ein 
Konzert nahc Hannover zu kommen, so daß' wir uns für abends 
verabredeten. da ich noch einen freund besurhen wollte, 

den ibh aber leider nicht antrff. und so ging ich halt nochE & 
in edn BBA Infoladen. wo ich auch nochma) zulangte und am = 
Eck schaute ich auch vorbei, aber da traute sich wohl noch 


und ich muß ja echt sagen. daß ich sone witzige und aktive 
WG noch nicht erlebt hab. zB waren noch Leute von den usa 
da, die für eine Zeit nach der lour hiergeblieben waren... 
wir fuhren dann mal los und eine Stunde später waren wir 

im Korn in Hannover, schöner Ladeh, mit Volxküche + quten y' 
Preisen. Die Vorband hieß TEAM DRESCH & die machten so Hc Q 
und da der Laden nicht so voll war, waren Luft und Sicht r 
recht aut, wie gesagt also hardcore mit Frauengesang, aut 
aber nicht so ganz meine Richtung, so konnten sie mich 7 
nicht so ganz vom Hocker reißen, das besorgte dann die 2. 
Band, nämlich Bikini Kill, die ebenso aus usa kommen, qute 
abwechslungsreicher Hardcore mit sehr schönen Melodien und 
einen total witzigen Gesang einer Dame wurden geboten und 
natürlich auch eine qute Show, beiden Bands lag s am Herzen 
die Schwulen/Lesben-szene bekannter zu machen...dann verab 
schiedete ich mich von Holger & Co. (nochmals Merci), und 
setzte mich noch in die Korn wo ich ne Menge Zeug las und %spe 
so wars schon 4 als die dicht machten, so daß ich am Bahn- RA; 
hof nur noch eine Stunde aufn Zug warten mußte (diesmal 4.3 
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nicht trampend unterwegs, da ich vom Staat so'n fahr-wohiı 
ag ills irket nmeschenkt bekommen hatte). 
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über Totalverweigerung 
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Anfragen und an lungen an: —} 
en HÖNKELDRUCK auf der Dur 


38729 Lutter am Barenberge 


1.3. HÜNKELDRUCK - BURG LUTTEN Tel.: 03383 - 1884 Fax 8500 
! Direkt aus Hannover gings dann nach Lutter, wo’s diese Kommune 
ja gibt, und auf der ja auch einen schönen T-shirt + Aufinäher 
druckladen, wo ich auch noch einige Sachen für den Vertrieb 

besorgen wollte, und diese Kommune interessierte mich seit ich 
auf diesem Treffen gewesen war...da ich ziemlich früh da war 

und nicht unbedingt die Leute aus den Betten holen wollte, ver 
trieb ich mir die Zeit mit so 2 Purschen, die für diesen lag 
wohl ein Schmiedelehrgang beginnen wollten, und da niemand 
sich interessierte, ließ ich mir gerne auch etwas zeigen & 
kloppte so frohen Mutes auf einem Stück Eisen herum bis es 
langsam die Gestalt eines Hammers annahm (ehemals ein Teil 
eines Autos gewesen), dei Feinarbeiten übernahmen wieder die 
Profis...und dann mußte ich mal auf’s und huch was eine Freude 
die haben da ein 100% originelles Plumsklo, gemütlich und ge 

ruchsarm, eine echte Wonen...dann wurde auch mal der Martin vom 
Hönkeldruck wach und so konnte das Auswählen losgehen, war 

alles sehr ferundlich und prima dort und ich wäre gerne etwa 
länger dort geblieben, aber ich wollte heute noch nach Haus 
und so mußte ich schon wieder 108%... 


22.3. HÜLE OLPE : NIESELREGEN | 


(aktuelle) OHNE UNS 5 
(Zeitschrift zur Totalver- 
weigerung. Vierteljährl.) dm 


Brüllen hatten blöderweise kurzfristig abgesagt, so daß nur 
eine Band auf’m Programm stand. Es kamen leider nur wenige 
Leute, was eh in Olpe und Attendorn eine Krankheit zu werden 
scheint, so daß keine richtige Konzerrtatmosphäre entstand. 
Nieselregen könnten sozusagen als deutschsprachige CURE be- 
zeichnet werden, aber nicht ganz so gut, war ganz nett, aber | 
nicht herausragend... 

23.3. VEB SIEGEN: FALSE FRIENDS 

VOr einem Jahr hatte ich mal ein Demo Dieser Band gehört und 
es als genja) empfunden, es war nur seitdem verschwunden, aber 
die Musik war mir im Ohr geblieben und da nichts anderes los 
war, fuhren wir dahin und es war recht vol] im kleinen Konzertif 
raum des Veb’s, so daß es da sehr schwül...war, ja sogar noch ” 
schlechter als in der Noise box; da keine Vorband spielte, at 
fing alles etwas später an, und einige Lieder waren dann auch —E 
total abgefahren, schnell und gut, andere wiederun ziemlich H- 


langweilig, insgesamt fand ich s aber positiv... g RER Ba 
N - ne 2 En 
& ne 
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l Schrille Schreie hallen durch die erhellten 
Kellerräume, 

quieken, bellen krächzen, 

unaushaltbar' 

hunderte schmerzverzehrte lodesschreie, 
Schockzustand! 

und die leidenden Gestalten, 
verzehrte mutierte Ungestalten, 
wehrlus in Käfige gesperrt, 

den giftigen Spritzen ohne Schutz ausgesetzt, 
lebenslang anhaltende Qualen, N; 
keine Heilung, kein Zurück. ODER! I 
unvorstellbare Geschöpfe, 

bei lebendigem Leibe vergiftet, 

ın den Folterkellern der Chemieindustrie. 
Wer kann das Verantworten”?'!!! 

Im Supermarkt holst du dir Deo, 

und sprühst dich ein, 


4 

damit du gut riechst, 27; 
doch du stinkst nach Verwesung. ANA Die Experimente zeigen- = 
nach den tausenden Seelen der isn ey 
Geschöpfe, 
die bei jedem Drück auf die Spraydose entweichen! 
Dein Gesicht geschminkt., = 
hübsch willst du sein, 
doch ich seh nur das Blut. 
den Eiter der wehrlosen Geschöpfe 
der Folterkammern, 
Blutüberströnmtes Gesicht, 
fragst du dich nicht, RD v5 N 
ob das rechtens was da getan, NG \ ex fr 
in den Labors der Dr Hyde, i G. 
grausam Lebewesen zersetzt, ; 
keine ausgelassene Qual, RE 3 
wer gibt Ihnen/Dir/uns das Recht! Ada 
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"AS MOTTO FÜR Den NÄCHSTER’ 
AWIMTER (AMTET : 


WOHNUNGEN STAIT GARAGE 
\ TIDENWV DIE AUTOS werden 
 FRUST-COMEBACK WABSOWITE BER NKicHT LICFRIEREN , 


Nach ca. 2jähriger abstinenz rafften sich die Jungs der 

legendären Combo FRUST am Heilig Abend zusammen, um er- 

neut ein Stück deutsche Punkrockgeschichte zu schreiben. 

Wie in alten Zeiten schafften es fast alle der 4 Band- 

mitglieder unpünktlich zu kommen, so daß trotzdem kaum 

Jemand länger warten mußte, liming heißt das Schlagwort. 

Doch schon bei der Ankunft im Jugendzentrum merkten die 

Jungs, daß Ihnen wieder viele Steine in den Weg gelegt 

worden waren, so daß sie erstmal ohne Mikros & Bass und 

nur mit einer Ssaitigen Gitarre und dem Schlagzeug aus- 
kommen mußten. Sie waren mal wieder einer Finte aufge- 

“"rlaufen, doch mit unbrechbarem Willen schafften Sie es 

EC doch, nach einer gemütlichenb Zwischenmahlzeit in nem 

"Imbiß, die Schlüssel zu den latwaffen zu ergatteern, so ® 

machten sie sich erneut auf zum JuZe, kaum waren sie 

‚in der Höhle des Löwen, ging auch schon die Alarmanlage 

‚‚ Jos und prompt standen die Bullen mit gelösten Pistolen 

"'haltern vor ihnen, um dieses Revival zu verhindern, 

‚ doch dank dem Verhandlungsgeschick der Band, kam es zu 
keioner wilden Schlägerei, sondern die Polizei zog es 
vor, die Band in Frieden zu lassen, so konnten diese dann 
auch loslegen und sofort wurden alte Hits wie "Haut se. ." 
und "Sinn des Lebens" gegröhlt. Sie hatten in der langen 
und harten Zeit nichts verlernt und so kamne die Solos 
wie gewohnt genial] rüber, doch irgendwann ist jede schöne 
Zeit vorbei und so gingen sie nach einem anstrengenden 
Revival wieder getrennte Wege, um sich irgendwann wieder 
zutreffen...... NESI 25.12.96 
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Hörsturz und Krankenwahn 

der 2. bericht über ein hörsturz konzert, wird langsam 
verdächtig. 

Vorangekündigt waren drei Bands aber "Scheße" aus 
Meunerzhagen hatten wohl kein Bock und so sank der 


eintittspreis auf 4,- und das war auch nicht schlecht. 


insgesamt waren es nur ca. 30 besucher, 


um 21.00 Uhr betraten die drei von "Hörsturz" die bühne 


gegenüber ihres letzten konzertes im JuZ äteendorn 
konnte ich eine große steigerung feststellen. 
waren richtig klasse und wert bejubelt zu werden. 
Nach 2 zugaben und viel geklaätsche machten sie sich 
wieder von der Bühne (rochstar zu sein ist langweilig: 
rauf und runter von der Bühne das ganze leben lang. 
) ja, dann waren krankenwahn an der reihe.die Musik 
besser als je zuvor, aber der Sänger mit seiner ein- 
geübten Brooklyn show ließ mich verzweifeln und sein 
blick ‚aaahhhaaahhhh helft mir doch er will mich töt- 
en mit seinem bösen Blick.full of hate und ich auch. 
der sänger bringt der band viele minus-punkte in mei- 
ner wertung.bitte nehmt es nicht krumm es ist halt 
alles so persönlich aaaaaaahhhhhhahahah dieser ver- 
dammmte blick 

KLO 


steckt mich in die irrenanstalt; ich will in stupider 


verwarlosung verenden. gebt mir elektroschocks,ich 
brauche keine drogen, um so zu denken und zu fühlen. 
ich habe lange genug gelebt, um so zu werden, wie 
ihr mich haben wollt. 


ich drehe durcn;ich bin mir fast sicher, daß wir all 


e krank sind. diese verdammte kreissäge schiebe ich 
an meinem hals vorbei.wahrscheinlich bin ich ein 


softie, der nichts gewohnt ist.die anzahl an mensch- 
en, die mir etwas bedeuten,sinkt entgegen der zahlen 


der arbeitslosen. 


ich will nicht behaupten, daß ich nur ungerechtigkeit 


erlebt habe. sicher sind einige unter euch,die här- 
teres erlebt haben. ichsage nicht, was mich dazu 
treibt, so etwas zu denken, denn psychologen werden 
mich abstempeln, 

die geschichte geht weiter KLoO 


irgendwo in diesem heft 


n rt - areas 
CC as flakes,die im juz. attendorn u.a. kozerte 


veranstallten,stehen vor dem höhepunkt der 
finanziellen kriese.es werden nicht gerade 
gruppen für die massa geordert,aber soweit 
es geht,und in unseren augen punk-rock. 
es ist mir klar,das einige von euch punk 
als abartiges wort empfinden,aber ich hab es 
von geburt an so gelernt,ich war schon immer 
punk-rock und aale anderen auch. 

uns stinken konzertbesucher, die auf offspring 
iS und onkelz hoffen und vor allem stinkt uns, 
das es denen stinkt 10 dm eintritt zu zahlen, 
und außerdem das wir nicht erreicht haben, 
was wir erreichen wollten: diese ganzen punks 
klar zu machen das sachen gibt,von denen sie 


a7 


ein kleines bißchen untergrund z.b. ATTAcke aus 
attendorn finnentrop und olpe,und auch infos 
in richtung politik,auch wenn es einigen lang- 
weilig erscheint.eins ist klar:wir brauchen 
euer geld,wenn das auch nicht gerade Punk-rock 
ist,aber so veranstalltungen sind nicht gerade 
billig und die bands sollen nicht verhungern 
und unmengen von kohle investieren,damit sie 
irgendwo spielen können, 

kein arsch beschwert sich über benzinpreise, 
steuvern,teure pommes,teures kneipen-bierusw. 
und erst recht versuchen sie nicht die preise 
zu drücken oder gar kostenlos davonzukommen. 
entweder punk-rock oder scheiße!! 

termine juz. attendorn: 15.3 rantanplan und 
muff potter. sehr geil. 

27.03. indie night ab 20.00 uhr 2DM!!!! 
12.04. kick joneses und aggressiv gay party, 
auch super geil 

und 10.05.96 ???? auch geile kiste 


nichts für ungut ihr arschlöcher 
klo 


nichts wissen oder es zur vergangenheit stapeln. 
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usee quetschen, versuche freundlich zu sein und Leute nr Yislch 

el.a. etwas Ruhe reinzutun, so jetzt bin ich drin, helles blendendes 


E;%,; Neonlicht, Musik, Stumpf und anheiternd, naja, die ersten 9 


Regale sind alle für sogenannte Hygiene- und schönheitsartikel f 
stinkt mir alles zu sehr nach Tierleichen und Chemie, ziehe 
weiter, Fleischtheke, oh ne kann jith mir nicht ziehen, z 
gierige Fratzen für'n fetten Braten, hei da kommen die 5“ 
Süßigkeiten, habe früher gerne sowas gegessen, bleib an % 
einer Tafel Nußschokolade hängen, und stelle mir einfach 
die Frage wo alles davon herkommt, das Papier Bun y 
er 
sicherlich von abgeholzten Wäldern, der Farbendruck sieht 
nach Chemie aus, Abwässerverschmutzumg & tierversuche, hui 
dann die Alufolie, und das verbraucht unmengen an Energie, 
: außerdem verschmutzt das ungemein, oh und erst Jetzt das eß 
bare, die Nüsse sind sicherlich noch das beste, zwar wahr- 
scheinlich auch auf riesigen Flächen angebaut und chemisch 
konserviert...Die Milch stinkt nach leidenden Mutterkühen 
' und geschlachteten Kälbern, ja und die Schokolade wird wohl 
= aus einem armen land kommen, wo auf riesi 
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Brennstoff" können wir sicherlich bald ausgehungerte Neger \ 
a und verschwendete Tiere benutzen, sind Ja eh überflüssig 
und sicherlich billiger als das Holz, da wir ja bald kiene 
Wälder mehr haben werden...ich gehe zur Obst-&gemüseabteilung 
und denke auch, daß da eh nichts gut ist, Monokulturen, 
Pestizide, Transportnege, Ausbeutung...ich laufe schreiend 
raus aber mich hört eh keiner, ja ich schmeiß euch ne Bombe 
rein und laß euren Scheiß in die Luft gehen, nein, nein die 
Bombe habt ihr nicht verdient, hinterher könntet iht Ja 
sagen, daß das alles nicht eure/unsere Schuld gewesen ist, 
daß die Erde bald unbewohnbar sein wird, wenigstens für 
Menschen die Achtung gegenüber Mitmenschen, mittieren, mit 


pflanzen, mitumwelt... 


des Marktes geschaut zu hab 
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Redensarten 


PASSIERT EINEM IN DEUTSCHLAND ETWAS, versäumt 
man den Zug, bricht man ein Bein, macht man 
Pleite, so sagen wir: Schlimmer hätte es nicht kom- 
men können; immer ist das, was passiert, gleich das 
Schlimmste - bei den Iren ist es fast umgekehrt: 
bricht man hier ein Bein, versäumt man den Zug, 
macht man Pleite, so sagen sie: Jt could be worse - 
es könnte schlimmer sein: man hätte statt des Beines 
den Hals brechen, statt des Zuges den Himmel ver- 
säumen und statt Pleite zu machen, hätte man seinen 
Seelenfrieden verlieren können, wozu bei einer 
Pleite durchaus kein Anlaß ist. Was passiert, ist nie 
das Schlimmste, sondern das Schlimmere ist nie pas- 
siert: stirbt einem die geliebte und hochverehrte 
Großmutter, so hätte ja such noch der gehebteiund: 
verehrte Großvater sterben können: brennt der Hof 
äb. die Hühner aber werden gerett£t, so hätten jä 
auch noch die Hühner verlsrenten können, und 
verbrennen sie gar: nun - das Schlimmere: daß man 
selbst gestorben wäre, ist ja nichr passiert. Stirbt 
man gar, nun, so ist mah äller Sorgen kedig; denn je- 
dem reuigen Sünder steht der Himmel offen; das 
Ziel mühseliger irdischer Pilgerschaft - nach gebro- 
chenen Beihen, versäumten Zügen, lebend über- 


mit leuchtender Schrift drauf 
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standenen Pleiten verschiedener Art. Bei uns - so 
scheint mir - versagen, wenn etwas passiert, Humor 
und Phantasie; in Irland werden sie gerade dann in 
Bewegung gesetzt. Jemandem, der das Bein gebro- 
chen Er mit Schmerzen daliegt oder im Gipsver- 
band herumhumpelt, klarzumachen, daß es schlim- 
mer hätte sein können, ist nicht nur tröstlich, son- 
dern auch eine Beschäftigung, die poetische Bega- 
bung voraussetzt, heichten Sadismus nicht immer 
ausschließt: die Qualen eines Halswirbelbruchs aus- 
zumalen, vorzuführen, wie eine verrenkte Schulter 
sich ausmachen würde, zerschmetterte Schädel - der 
Beinbrüchige humpelt getröstet von dannen, sich 
selig preisend ob solch geringfügiger Mißbill. 

So hat das Schicksal unbegrenzten Kredit, und die 
Zinsen zahlt man willig und ergeben; liegen die 
Kinder da, keuchhustend und jämmerlich, der hin- 
&ebenden Pflege bedürftig, so soll man sich glück- 
lich preisen, daß man selbst noch auf den Beinen ist, 
die Kinder pfiegemnsftgnnie ahbeiren kann Hier ist 
der Phantasie keine: Grerizd peserzi. Ji-cohkld be 
worse ist eine der dm tmeisten gebrauchten Redens- 
Atten wohl deshalb; w£il es oft genug recht schlimm 
kommt und das Schlimmere dem Trost die Relation 
bietet. : . Er ET 
Die Zwillingsschwöster von Es könnte schlimmer 
sein ist die Redensäft, eberiso häufig gebräucht: 7 
shouldn’t worry - ich würde mir keine Sörpen ma: 
chen, und das bei einem Volk, das allen Grund hätte, 


Eigentlich wollten Wampir und ich ja dieses Interview in der Steffi 
in Karlsruhe führen, aber wir hatten Kasi und Kassette vergessen und 

von daher hbbe ich den Jungs von den Grauen Zellen halt einige Fragen, 
geschickt, die sie mir auf einer Kassette beantworteten und zusandten. 


Nest:Eine kleine Bandvorstellung! 5 
Jan:Es ist so, daß Kai Schlagzeug spielt, Knut Gitarre, T.R. spielt 
den Bass und ich singe. Uns gibt es seit Sommer 87 und wir hatten 
zeitweise 88/89 noch einen 2.Sänger, der ist aber nach Hl gezogen, 
auf der ersten EP singt er noch einen Song, ansonsten sind wir 5 
seit 87 wir 4 am Start. Ja, ursprünglich kommen wir alle aus kleine 
Dörfern um Schleswig und sind alle im Laufe der Zeit nach Rends- 


burg gezogen, wo wır seit letztem Jahr alle wohnen. 

N:Welche veröffentlichungen habt ihr gemacht ? 

Kai:Ja, ich bin Kai der schlagzeuger, also unsere Veröffentlichungen: 
wir haben 88/89 ein lape rausgebracht, das heißt: "(?)..Anfang" 
(400.Auflage), dann 90 eine Ep "Hunger nach Leben" (1000 Auflage), 
genauso wie die 93 erschienene Ep "Keiner:weiß wohin" (1000 Aufl) 
selbstproduziert. 

J:Das ist bis jetzt auch alles komplett weg, gibt s nicht mehr. 

K:Ja, das ist alles bisher ausverkauft. Ja, dann haben wir 94 mit 

Naytia, einer griechischen HC-Band, eine Split-Lp aufgenommen, 
auf Skult Releases und jetzt haben wir 96 eine Lp/cd "Voran ins 
gestern" aufgenommen, die auf Rodrec erschienen ist. 

J:gerade vor 3 Wochen. 

K:Genau und nebenbei sei bemerkt, die Lp lohnt sich mehr‘, da da ein 
Bonustrack drauf ist...und neben diesen ganzen Veröffentlichungen 
waren auch viele Lp/lapesampler-Beiträge dabei...soweit zu den Ver 
öffentlichungen. 

N:Warum CD? 

K:Ja, wenn es die Wahl zwischen Lp und Cd gibt, entscheiden wir uns 
natürlich für Vinyl. 

J:War ja auch bei der Split-Lp so. - ____ 

K:Und zB unser Sänger hat keinen cd-player, also die lp ziehen wir 
immer noch vor, aber wir haben nur die Möglichkeit beides zu machen 
und so haben wir das dann auch gemacht, weil zB viele junge Menschen 
keinen Plattenspieler haben, deswegen ist es schon wichtig eine Cd 
zu machen, leider Gottes... 

J:Klar ist das ein Kopmpromiss, aber wir haben uns entschieden auf die 
Ip einen Bonustrack zu machen, um einen Anreiz zu machen, sich das 
Teil zu kaufen, zudem macht es mehr sinn, da das lextheft viel groß- 
zügiger gestaltet ist, auf DinA4, viel größere Bilder, das Cover 
kommt besser...insofern guckt euch die Mailorderlisken an, da be- 
kommt ihr sie auch zu günstigen Preisen, günstiger als Cd, die leu- 
te, Sie nur, einen Cd-player haben, haben. halt Pech_gehabt, soweit! 
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N:Habt ihr ein Anliegen/ eine Message? Sind deshalb eure Lieder auf * 
deutsch? 

J:Also erstmal vorweg, bei uns war es von 87 an, daß wir unsere texte N 
auf deutsch gemacht haben, außerdem war niemand so fit, sie auf en- 
glich zu machen... | 

K:Wir kamen auch nie auf die Idee, englische Texte zu machen, weil es , 
ist einfach so, wir können uns mit der dt. Sprache am besten aus- 
drücken, wir könnten niemals auf englisch einen Text machen mit der 
glei chen Ausdruckskraft, wie wir sie auf deutsch haben. 

J:Wenn man sich einen text anguckt, wie"wem die Geschichte gehört", 
das ist so ein komplexes Thema, was Geschichtsrevisionismus angeht 
oder wenn ich zB in einer pol. Diskussion drinstecke, kann ich mich 
da am besten auf dt. ausdrücken... 

Xt0der andere Texte, wie ZB "aus dem Schlaf" & "ein leben lang", da 
stehen viele Sachen zwischen den Zeilen, die man beim Lesen zwar 
mitbekommt, aber wir könnte n sie auf englisch nicht so schreiben, 
da wir einfach nicht so sprachgewandt sind. 

\:Eben, das ist der eine Grund. Ganz klar, natürlich haben wir eine 
Message, von anfang an war es so, daß wir HC & Punk für uns auch 
als ein Ding mit einer Aussage verbunden haben, also nicht nur rTei- 
ne Musik, sondern in einem Kontext von einer selbtstverwalteten/-be- 
stimmten Kultur, wo wir auch seit Jahren mit drinstecken, ein Teil ” 
davon sind, KnuthzR organisiert Konzerte in der T-stube, ich bin 
lange polik. aktiv und solche Sachen. Aus so ner Situation entstehen 
dann aus’m persön]. Zusammenhang heraus polit, Texte und für uns ist 
es wichtig, daß die Leute sich die reinpfeiffen und da wir überwie- * 
gend im dt.sprachigen Raum spielen, ist da die Ver&tändigungsmöglich- 
keit am ehesten, Leute über dt. Texte zu erreichen. Nochmal zu der 
'rage, ob wir eine Message haben. Ja, also wir haben die Textblättbr 
beigelegt und das ist immer so eine Mischung aus persönl. Themen, 
die eigene Entwicklung angehen und pol. Ihemen, wo die Übergänge 
fließend sind, also zB als die rassistischen Progrome ganz massiv 
das lagesgeschehen geprägt haben, hat das natürlich auch Einfluß 
auf meine pers. Stimmung gehabt, daß da eine fFrustration oder Wut 
auch da war, die sich auch im privaten Leben wiederspegelte. Das 
ist auch so für mich gar nciht zu trennen und da denke ich da rede 
ich auch. für die anderen, wir könnten eigentlich zu einzelnen Tex- 
ten nochwas erzählen, aber... 

:Ich denk mir, es ist auch nicht so, daß wir nur ein Anliegen/ eine 
“essage haben, sondern es ist auch von lext zu lext, von song zu 
song verschieden. 
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}:Es ist ja so, daß wenn wir län 


N:Sind euch schon blöde Sachen passiert?£benso unvergessliche Augen- 


J:Fakt ist, bei dem ganzen Ding, daß es nicht so entsteht: das Thema 


muß noch mal bearbeitet werden, dazu muß ich nochwas schreiben, 
sondern es sind alles Texte, die aus einem pers. Gefühl entstehen 
Zuerst ist halt so eine persönl. Auseinandersetzung mit diesem The- 
ma da und aus dieser Auseinandersetzung entsteht dann ein Text. 

Ich kann nicht über etwas schreiben, was mich nicht betrifft inso 
fern sind auch die polit. Texte von persönl. Inhalt, aber mit einer 


polit. Aussage, die aber viel mit meinem/unserem Leben zu tun haben. 


:Seid ihr außerhalb der Band irgendwie aktiv? 

:Abgesehen davon, daß die Band tierisch viel Zeit in Anspruch 
nimmt, 2x/Woche proben, organisatorischer Scheiß, viel Live 
spielen, bleibt natürlich davon wenig Zeit über, trotzdem ar- 
beiten natürlich einige von uns, andere stecken in der Aus- 
bildung, denn irgendwovon müssen wir auch leben und was so an- 
dere Aktivitäten angeht, einer von uns macht halt ind er 1-Stu- 
be die Konzerte, einer macht auch bei der linksradikalen Zeit- 
schrift Gegengift mit, einer malt auch tierisch viel, wie zB. 
auch das Cover...und was das Tagesgeschehen hier in Rendsburg 
angeht, ist halt ziemlich abhängig von dem, was da gerade an- 
liegt, Antifasachen zB, da ist man natürlich auch mal spontan 
dabei, insofern kann man sagen, drumherum läuft noch ein ganzer 
Haufen: —“ 
:Auf was achtet iht, wenn ihr £ 
euch für konzertorte entschei 
det? 


gere Touren machen, daß ein 
Mensch das für uns organisiert 
da gibt’s dann klare Absprac- 
hen, daß wir auf kommerzielle 
Klubs kein Bock haben, da auch 
in der Regel nicht spielen, es 


sei den es gibt Offdays, die ; 3 I- 


nicht anders zu füllen sind, 
aber: in erster Linie haben wir 
halt Bock drauf, auf besetzte 
Häuser, autonome Zentren, selb 
stverwaitete, auch städtische 
Jugendzentren. Auf jeden Fall 
gibt es Orte, wo wir besonders 
gerne spielen, weil wir die Le 
ute kennengelernt haben. In er 
ster Linie geht's halt darum, 
mit unkommerziellen Veranstalt 
ern zusammenzuarbeiten, das si 
nd so unsere Vorgaben... .Knuth 
organisiert unsere Wochenend- 
gigs und da läuft das dann auch 
so; Leute, die wir auf Touren 
kennenlernen, wo wir dann fest 
stellen, die sind nett, da hab ir 
en wir dann Bock drauf oder zB du hast uns angerufen...und wir ver- 
suchen dann da auch natürlich uz spielen. Im Vorfeld kann man nicht 


' 
\ 


immer wissen, wie einzelne Konzertorte sind. Wir versuchen natürlich | 
schon, das auf einen gewissen Bereich einzugrenzen, da "ne Kontrolle | 


drüber zu haben, auch wenn mal Flops, K 
sich hinterher är 


blicke! 


J:Das ist natürlich, da wir 2X im Jahr auf Tour sind und an Wochenen- 


den viel machen eine ganze Fülle und irgendwie versuchen wir mal uns 


auf 2, 3Sachen zu konzentrieren. Scheißsachen waren zB 90 unser 1. 


versuch in Frankfurt/oder zu spielen, Angriff von Faschos, irgendwie 


50-60, die das Konzerthaus gestürmt haben und wir mit ner Horde von 
ultrabesoffenen Asselpunks und ca 30 fitten Leuten versucht haben 
das Haus zu verteidigen, das war eigentlich eine ziemliche Horror- 
nacht. Eine andere dumme Sache ist ZB wenn man in die Stadt kommt 
und vor verschlossenem Laden steht, wie zB in Bonn, wir kommen an 
und die einzigen Leute, die vor dem Laden stehen sind 3 Leute vom 
Out of step, die wir dadurch acuh kennengelernt habenund dann steht 
man da und weiß nicht wo man pennen soll, und freut sich, wenn man 
dann so nette Leute kennt wie Christoph & Ariane von Butter bei de 
;Fische, die uns freundlichst empfangen haben und ein amtliches Früh 
stück serviert haben und somit die Scheiße wieder wettgemacht haben 
...unvergessliche Augenblicke, ach da gibt's tausende, aber was ein 
fach durch die Bank der ultimative Kult war, war mit Naytia 93 4/, 


Wochen unterwegs zu sein. 


‚K:Unvergesslicher Augenblick war zB MDC als Vorband zu haben in oslo 


und das war so’n geiles Konzert, daß Mdc hinterher nochmal weiter- 
gespielt haben, nachdem wirund Naytia schon fertig waren und die 
Nacht mit alten Hits weitergespielt...aber das ist nur ein Auszug 
aus einem Riesenstapel von unvergesslichen Augenblicken. 


J:Große Momente, die wir später unseren Enkelkindern erzählen werden, 


aus dem Nähkästchen plaudern, mit einer Träne im Knofloch?!!! 


N:Welche sind eure Lieblingsauftrittsorte und warum? 
K:Da gibt‘s auch wieder einen Haufen, ein Beispiel ist die Steffi in 


Karlsruhe (stephanienstr) es ist einfach gut, wenn man da ankommt.. 
das sind einfach Freunde von uns, es gibt super essen, superpenn- 
pletz, die Leute sind einfach nett, wenn man merkt, da ist man 
willkommen, da kommen wir gerne wieder hin... 


J:...es ist wie ein nach -Hause kommen... .ansonsten .ist es schwer zu 


sagen, welche unsere Lieblingsauftrittsorte sind. Steffi langt js 
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“Ein Lieblingsort war die Wohlgroth in Zürich, gibt’s leider nieht” |, 
mehr, ist abgerissen worden... = 

J:Ansonsten treffen wir überall wieder auf Leute, die ihre ganze Power |, 
darin reinstecken, gute selbstorganisierte Konzerte durchzuziehen, St 
wo ein bisschen mehr drinsteckt als nur Musik mabhen, die das mit di 
viel persönl. und polit. verbinden und das ist einfach geil und da 
gibt‘s auch einen Haufen Leute... 

N:Erzähtt mal was über die T-stube! 

J:Die I-stube ist hier in Rendsburg unser selbstverwaltetes Zentrum, 
liegt im Stadtpark, sehr schön gelegen, und ist siet 24Jahren ein 
selbstverwaltetes Kommunikationszentrum und dem Verein T-stube von 
der Stadt für eine symb. Miete zur Verfügung gestellt wird, dh es 
ist komplett selbstverwaltet, wir brauchen kiene Miete zu zahlen, 
aber ansonsten sämtliche Kosten, wie Strom...ja für die müssen wir 
aufkommen. Hat eine wichtige Geschichte hinter sich, gab Bürgerini- 
tistiven...zZ gibt’s da einen Infoladen, es treffen sich mehrere - 
polit. Gruppern, mittwochs läuft einmal Kneipe und ca 2X/Monat wer- 
den da borwiegend Punk & HC Konzerte organisiert, alles zu korrekten 
Eintrittspreisen...seit Jahrzenten Ausgangspunkt von linken antifa 
schistischen Aktivitäten, in der AKW-Zeit ging hier tierisch viel 
ab, Büegerinitistiven...im Sommer findet das große traditionelle 
1-Stubenfest statt. 

N:Wie ist die Szene in Schleswig-Holstein? 

Es ist schon so, daß als wir den Punk & HC krarı anfingen, daß siqy 
da so Mitte der 80er Jahre tierisch viele Leute über Konzerte in 
den Städten kennengelernt haben und aber auch Demos und gemeinsame \ 
Politaktionen. In einzelnen Städten sind dann in Husum der Speicher, 
ein selbstverwaltetes Zentrum in Flensburg, in Schleswag haben wir = 
was probiert, dee einzelnen Aktivisten haben sich dann kennengelernt, _ 
und es gab dann eine Zusammenhängende Punk & HC - Szene mit so nem > 
Plitanspruch, Im laufe der Jahre hat sich das schon ziemlich geän- j 
dert, die alten kennen sich zwar noch und ide jungen scheinen auch I 
noch Kontakte zu haben...pol. ist es so, daß in der sogenannten ; 
Krise der Linken, hört sich ja so dchön an, vieles zusammengebrochen 
ist, es gab mal gute zusammenhängende Antifastrukturen...im Zuge der % 
Radikalverfolgung vom 13.06.95 gibt’s es wieder vereinzelte Kontakte,: 
in Schleswig-Holstein...vor 2,3 Jahren war alles ziemlich tot, aber ° 
mittlerweile gibt’s wieder KOntakte, es gibt noch Möglichkeiten, was | 
zu verändern, aber es ist auch nicht optimal. 

N:Wenn ihr wollt, könnt ihr euch zu folgenden Punkten äuDern? 

-FASCHISMUS 

):Da fällt mir zu ein, bei der ganzen Geschichte, finde ich den absp- 
luten Irrsinn, daß sich eine schleichende faschistoide Politik in 
diesem Land breit macht, sprich militärische Einsätze der Bundes- : 
wehr in aller Welt, rassistische Gesetze, die völlig kommentar- & 
kritiklos angenommen werden, daß es völlig normal ist, daß Menschen, x 

die nach Deutschland flüchten in den sicheren Tod abgeschoben wer- 


den, recgtsstaatlich, solche sachen sind für mich Auswüchse einer F 
zunehmenden faschistoiden Politik in diesem Land, insofern glaub ei 
ich nicht, daß sich eibn Faschismus der klassischen Art hier in- r 


stallieren kann, aber auf dem schleichenden Wege mit so’nem demo- 
kratischen Mäntelchen um. Es kommen viel subtilere und heftigere 
Formen, die uns manchmal gar nicht so bewußt sind zum Schein und 
da brutalisiert sich das System Tag um Tag ohen das eigentlich ein 
nennenswertder Wieder&tand entsteht und das ist der Irrsinn... > 
Wir haben hier einen tierischen Haufen Stichworte vorliegen und 
wir haben uns entschieden, diese nicht weiter zu bearbeiten, weil 
das den Rahmen einfach sprengt. 

‚:Abschiedsworte 

):Wir freuen uns auf’s Fanzine und sind gespannt, was du da so raus; 
ziehst. Ansonsten viel Power für euer Ding und hoffentlich sehen 
wir uns auf der nächsten Tour. Ischüss!! 

‘:Tschüss! 

\:Danke & Tschüsschen!!! 


! 
h 


D3UAON 
wısavi 


his geht melir, eınd denkblockade 
vertannt,ichwillhier raus 


An — x 9% EEE 5 39 „ 


a 


tmen fällt mır schwer 
‚reden bringtsnicht mehr 
m blicke auscıs 


‚ mdw ge „Wejseß'suı ueon, 


The 
ty 


suchen ins 
finden ın sıch verändern! 
amter ali dem mull 
re freundiichkeit 
tegt die ehrlichkeit 
-ich fange an zu schrein... : 
ich finde den mut, cır wahre pefühle zuzeipen, meinen haß ; E 
B meine wut, meinc schwache, meine liebe, verletzlichkeit 
undbin ıch verrannt 
ichgch den weg zuruck 
finde einen neuen 
nie mehr verstellen 
Pr - mut ich selbst zu scin... 
der selbstbetrug wird zum teufel gejagt, der lin;e der kampf anpesapt 
nur 30 finde sch mich, nur so finde ıch dich, ich will diesen weg, 


GXYdT NZTI3Z INYWY9 enenjll 
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BEHBB/LALFO EI De 
EIBLEILBLFO eIdıL '(Biequeg)‘ 


sape nie, dupehst den letzten weg 


"z zypieg 


einschwerer wen 
ein icben lang 
Zu meinem selbst 
mwernicheswill - Wr ne 
tändern! 
ben heißt ständige suche nach der wahrheit in mir, vollkommen 
ärd sie nie sein, sıch nur wie cın pendel langsam der mitte annahern können 
ddas macht schmerzen, denn esheißt alle gefühle, also auch glück 
#doch bin ich bequem, bleibe ich start und tot, ein leben lang, 
Sdann hab ıch dich verloren genau wie mich 
Bas willichnicht 


‚PEIsBunog EEgrz 


| gedanken zu GORLEBEN 


Gorleben teil 2 ist über die bühne gerollt, und die 
machtlosigkeit der mehrheit ist erniedrigend und 
macht mich selbstmordgefährdt. 

sie ziehen ihr ding einfach durch mit der Staatsgewai 
im rücken. zur Staatsgewalt möchte ich noch erwähnen, 
daß ich die schnauze voll haue, von der in schutz- 
nahme der polizei. Wenn sie docn alle so lieb und 
menschenfreundlich sind, dann sollen sie doch den 
transport boykotieren.sie sind doch bestimmt auch 
irgendwie organisiert, so daß problem der entlassung 
eigentlich keins ist, obwohl sie beamte sind. 

der kostenfaktor solcher atomtransporte würde die 
steuerzahler stutzig machen, denn ihr geliebtes geld. 
in einem demokratischen land, sollte es doch möglich 
sein, über eine sache wie z.B. atomtransporte eine 
bundesweite abstimmung zu starten. denn jeder, der in 
der schule war weiß, daß demokratie die herrschaft de 
Volkes bedeutet.(wenn auch ungern, laß ich mich nicht 
auf das wort herrschaft ein, sonst verliere ich die 

! gedanken, die ich gerade eingefangen habe). 

4 Politiker treffen untereinander ein abkommen;es dreht 
sich natürlich um geld. und wir werden sehr wahrsch- 
einlich weitere transporte aus der ferne betrachten, 
und uns freuen, daß wir nicht in der nähe von gorleber 

hr wohnen.einfach alles hinzunehemen aus macht der ge- 

2 wohnheit immer zu verlieren und nichts zu sein, 

unter freunden spielen wir dann den staatsfeind und 

wenn wir fernsehen, haben wir alles wieder vergessen. 

eine kleine legale droge für die masse. Danke 

was ist denn passiert? ich hab’nichts mitgekriegt. 

tut mir leid. ach ja, die arme polizei diese demon- 

u stranten, schurken,sag ich dir. warum ist das nicht 

® verboten. mich haben sie voll aus dem Mittagsschläfche 
gerissen. verdammte bande. erschiessen sollte man sie 
oder mich . ist doch völlig egal.die kommen wohl nie 
aus der pubertät raus.Ja unser eins-... 


Fickt euch doch ins gesicht 


| sexisti und resignatins KLO 

14 

® 

| A108. 1yTrics” 

2 

“ am 12.2 96 erscheint das neue werk des trios aus 
vr wolfhagen.auf hulk räcords.nennt sich "rotzlöffel' 
= und soll 22 songs enthalten.das alles auf cd und 
m picture lp.alle fans können den neuen basser 

I 


torsten begrüßen.musik und texte im lost lyrics 
stiel,also melodischer po-punk kurz und schmerz- 


2 


5 voll,ohne solos so muß es sein. die üblichen 

N ohrgiraffen,schön schön. 

y wenn ihr euch noch fragen ausgedacht habt und 

EN das demo erwerbwn wollt, dann schreibt an folgende 
eh adresse: lost} Eyriesn=ctd 

2 « Holger Schacht 

\ Junkerhofstr. 5 

> 


34466 wolfhagen 12 


mersaukt ”. 


A Es ist früh am morgen. 
a ich bin alleine in der fremden stadt 
{ Hier möchte ich nicht leben. 
Aber was ist, was ich hier gerade mache? 
Paläste aus marmor und gold 
Blechhütten und betten aus stroh 


ge und noch tausend 


\ als hättan wir einen augenblick lang 
die zeit flüchten lassen; 


Pr 


f } einen augenblick 


krankenwagen hat 


denn eine krankheit beherrscht uns alle 


nicht Aids, kein 


Du weißt, was ich meine Fietsch, fietsch Di; 


Mapa A» nen 


in diesem heft st 
hier ist die näch 
Bald haben wir zu 
Wir haben keinen 

außerdem ist das 

Aber wir haben ja 
Oder uns ertragen 
wir werden surfen 
natürlich auf spft 
wenn ihr ahnung h 
dann schreibt an 

Fuck the machines 


7 


eine neue Adresse 


Holger Ohst 
-Summersault- 
ulwesstr. 11 
28203 Bremen 


Sum 


\ ER, N 


Herrmann hat die 

und deswegen lief 
) Es ist sehr wahrs 
| es hätte auch ein 
werden können; ab 


fremde menschen. 


m 
Br . . 
Ne meist ist er ganz 
Bw 
> 


eine zeit lang ko 
er hat andere ged 
er stellt sich vo 
hat, um so Freihe 
lassen. doch irge 
wurde teilweise v 
er baute also ein 
darauf. er fühlte 
eine zeit lang, 


zog, er sie beach 


Der kleine bach hört auf zu fließen .: 


. i ! 2 
Holger Br: vom Summersault Vertrieb hat 


Sie lautet folgendermaßen: bücher & broschüren 


bis der nächste menschenschwarm an ihm vorüber 


gegensätze, Ra 


von S000 Jatiren. ’ ns 


viel zu tun, 
Krebs, kein Hypochonder 


N 

ee 
ehen nur unnütze stories, 
ste: 

gang zum internet. 

plan von maschinen. 
wieder germoney teuer. j 
connections. SE 

de hobby pädagogen? ;- N 
und kontaktieren, 

igem niveau. 

abt oder kontaktieren wollt, 

jan Zgoda c/o spacig! ) 
schreibt KLO 
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zu totalverweigerung, 
militarismus, zivil- 
dienst,„....oo....... 
GESAMTLISTE = 1 IM. 


1 nn nn el 


u ar R N 


letzte Ausgabe voll verpennt, 
ert er gleich zwei Geschichten. 
cheinlich zufall. = 

e ganz platte Klo geschicht&”\y } 
et: 80n..%% -- ar 


u - u. 
/ a cz 
nu 


manchmal schmunzelt er; doch _/ 
ruhig. Der 
mmt niemand mehr vorbei, und ı 
anken, eine klein phantasie. } 
r, daß er die mauer zerstört \ 
it in die Stadt eindringen zu 
ndwie war sie nicht willkommen, 
ergrault und ermordet. 

stück mauer wieder auf, saß 

sich frei. ES > 


tete, und über sie nachdachte. 


die phantasie verliert er dabei nicht. 


nur den phantastischen gedanken der freiheit. . 


ng KLO ae i 
Flleidon Konzert iv” Tu?. Mlendern Komedtim Tat. Hlendbrs 


N BAMBIX + ATTENTION ROOKIES 
attention rookies habe ich genug abgefeiert, 


Es wird spät und 


das übliche halt. 


m Kit. Hilendeun Konzestim 


ich weiß ich bin 


N 

/ 
und hätte beinahe die bambix vergessen. a } 
samstags konzerte sind besonders streßig, Fu 
weil wir soontags immer sauber machen müssen > 


der wochenendfreiheit vorbei. 
Aber diesmal hatte es sich gelohnt. R 
der drummer der BAMBIX hatte eine üble nahrings-, ; 
mittel vergiftung vom vortag angeschleppt und 
war und sah tot aus. Er spielte trotzdem und 

mit den anderen zwei mädels lieferte er ein 
gigantisches konzert ab, vor lausigen 80 leuten. 
unter dene sich wieder 10 heftig tänzer befanden. 


schon ist die kurze hoffnung 


ü, 


Nur dieses konzert war das 


geilste seit 0OI POLLOI. (gruß an gerd und armin). 


ein mieser rewuer, und es stinkt 


o gewaltig und deswegen schreibe ich:Ich fand das 
&Konzert und den Tag danach völlig cooollll. 
_S (gruß an jürgen und Jule und umgekehrt für alle 


=” freauenrechtler, 


feministInnen und sexistenInnen 
Ha, Ha KLO 


a ERLERNTE IR IR ATTENTAT RR] 


IE Fin ganz dell schönen 'Wochrnende mit lest, Vikki, Wampir 
und Lreunden: 


| 

N 2 ‚e 5 \ - h 2 3% 
=: Daumen 7 reakt uns am frejt 1:# rabend ohne größe re BR 
N Ü Komplikationen nach ileuß, wo wir mit der Straßenbahn Weiter rn 
y | nach Diisseldorf mußten. Dort spielten heute nämlich die = : 
! FR tzenden Föhbe] und Gerocks ihr Abschiedskonzert, für lum- r 


vige 20 D-marks Eeal, wir habfo’s je (noch 2 &-""TACKE- Aush 
pabm und wir misren nin wieder im heben arbeiken - 'The Ge-N KR 
k Köhriider Grimm). Anßerdem sollte es noch ein Windersehen mi 

4: lem Sschafe-tord geben. Der Abschied von der beschisseneng 


.B E32 Rand um Willie Wucher mußte n»tiirlich uch pefnieret wer 
Ä 
Böden. Wo waren wir? Ach ja 


‚in Neuss. Wir stiegen in die 


Busstraßenhbrhn und! onteten uns wirter mal ale Ranern nnd fragterg 
Ban 2 
E Weiden Fahrer n-ch dem ler zım Haus der ‚Iurend. Der funkte AisR 


ER 


Aöranze Fahrt rum nnd guckte in irrendurlehen Wälzern. Ich 888; 
bin iibripens Schuld, weil ich den Namen "Incombastraße" ir- 
gendwie mit Lamberstr. vertanscht habe. Gut, der Fahrer Pot 
adem Ddorfer I!aupthahnhof raue. Als wir fropten, was wir DIN 
eigentlich bezahlen mißtenfehrlich, ehrlich..), meinet drr} 
Kerl, wir sollten doch irgendwo anders bezahlen. Kult, sg 
"m che Schwarzfahren - 


M N 
item FB ” Du 


» 
WEHR er 


Um:%& Uhr hieß e& leider Abs hind erg denn wir mußten 


ja Be ein bißchen in as Mirchen feiern. Wir gingen Amen) 
‚um Bahnhof und schlorsen uns wel junren Damen mit 30 mıl 


Er 
chat nn. Diese a uns bis kurs vor Wer 


[m melskirchen. Mit einem 7,60 dm Fahrschein inhren wir noe! 
Insch Wermelskirchen rein. Auf HAom Hırkkpiakr trafon wir i r 

: 1 u. 2 3 a TRPURZ 
Pa Pin par he! ınnte, ihrirene ühermeneet dirse Stadt durch Ki 
' Hoahenluk korrekte kin: 


‚, mul an dieser Sskelle mal erwähnt vor 


‘ 
$ 
Paten. Auch im Alf nelhet. wurden jede "nme nlte Bekannt- KR r 
; Ab 
m schoften nnfpefrisecht md neue Bokannkschnften memncht. E Ay: 
BR, L 
ra 


h 5 varen nher nuch Teuln day Nur, „Arium, Tohende Numie, TNRRD. 
Hapny Kadavrer Kunti, Imnract records, um, 
also losgehen, Ich habr mich Aafiir 
Ader tarty zuzupnmeken nnd 


hir Party konnt: AR 
entschieden, heute bei 
bnvorrzurtbo tat Anknas eine Ladurı i 
giFieber. bs rinp mir „Iso echt dreekir nnd hı IA 
‚ 3. » f 4 It f ıd ieh krm nicht so sion 
ee Stimmung. Die Inmbershlhuren finren an ru musizieren 
2 ’ 
berzeneen, Ich verrzuchte Niki 
rend des Gips einipr Ont of sters zu verkaufen, um reich zn 
erden. Aber wie roll Jos sehen szhen 1°0.0C0 Zines und MR 
u # 
uhr jeben‘ SE ER TETICE DIE FEIERN 2 
und ung es da. zuW 


wußlten nber nicht ro rrcht zu 


7 


an 
die Boxhi saterß Br. 
der Immer. Die Pand ist 1ive ein 


natürlich auch). Yin einfach geilen 


ren 
mal sind haben wir 
E {Aringlich v1e L nehemenk em 
= re ob er uns mit nnch ipperfürth 
Rice un B ; 


Ki 
Ä och einen X 
uf der betrmen wir dann sogar N 
Bd könnte. Tat er, 


n- nn das mal$ 
in n Kuntis -ohnvng anreboten. !!n, We 
H#Schlafplatz i 


Gut, irgendwann fingen 
sehen gub wnr mal wieder 


’ > ]Jotte 
E fach umwerfend seylır' ir nm 


\ 


: 2 are 

1Y%j \unti 8 PLErVO ag 

“ Pen Nachdem VIKK? warn N 

kein Glück 48 wir uns schl Hronnaloet - BRRENRS ro 
ht hr he ti noch w" 

macht hat, ha 3 und der „unbı P 

Mlinch einem \echer Kntien ‚Luhr virl Sllick. Solchet 


iinsehtbe uns 
y günst j,gen ä an ifter auns prechen ‚ denn, kaut 
Y Winsche sollte er vielleich 


nhe wir de Yınaumen nuS rehhn 1 er unren W ) r nac h schon 
y i n ij 17 17 t ly ’ c 
h n .. 


dıön 
die vTel.ti ist 5 r 

R u 0, kendg, 
wep und van ppt und er bei „len Betriligken bedan 
Biken k AapRY 


Bass der nächsten Ausgabe 


u ER u 
Armut wird schon bald ein Ende heben 


- Aus dem Iöglicheh Bibelleser 
Nutzen ziehen , | 


Trampstet le und 


. 
Hause. llurrä, 4 h 


hi = 


he 


er! 


rw 
ge 


* rn > 
ar 


we. 
Rt 


a. $, ve. J ) 
RE CHF-Show me.ta laugh (Demo) \ 

- a Crossover (also Metal und BC, 
Voll daneben 20 (für 1;- 7? Vaiz mit HipHop, Ihr Mützen- 

bei Voll daneben, Reutweg 1a, trägerInnen). Ist mir leider 
76327 Pfinztal) viel zu Metallastig, deshalb 
KSC-Fanzine, naja, Fußball... kann ich nur wenig mit diesem“ 
Ich habe aber trotzdem einen Demo anfangen. Nur soviel: das 


sroßen Teil gelesen, da das Teil ist qualimäßig schwer in 
Heft doch nicht so uninteressa. 


Ordnung und wer auf solche 
nt ist, wie ich zuerst dachte. 


"dA Musik steht, wird sicherlich 
auf seine Kosten kommen, da 
ICMF (heißt Übrigens Confused ir 
Mindfuckerd) a 
wert legen. 


Punk in deiner Stadt-EP San 

(Kadaver Records) 

- Wenn ich den Munkeleien Glaube 
schenken darf, ist diese die 
letzte Veröffentlichung von 
Kadaver Records, Mach kein 
Scheiß, Kuntilt! Wieder mal 
ein netter EP-Sampler (gibt 
ee eigentlich schlechte Sample 
im 7" Format?), Mit von der 
Partie sind Part Time Punx, 
die Hotten Totten, Abschaum, 

The Bottles und N.0.E. Für das 

Cover haben wir unseren Locke 
verliehen, sprich, es ist 

also auch ziemlich geil ge- 

worden (Zensur saugt übrigens, 

Kunti!) Lohnt! 


ur Abwechslung} 


Wampib R 
S 


- v - ei 
; Ä #3 \4 
Vulture Culture-Artificial . $ 

Teah, yeah, yeah (hallo Amel] 


pler 
n 


n 


gdiess CD macht mir richtig 
A Spaß. Knalliger, melodischer 
Punk mit Frauengesang. Viele 
g von Euch durften wohl schon 
vom ersten Werk dieser Band 
(hau du ju du oder so ähnlich) 
\ begeistert sein, dann hört 
Euch erstmal das hier ahl 
Wesentlich punkiger und kräf- 
piiger. Besonders klasse ist 
die Kofferversion von "rivers 
Mof Baby . Tip, kaufen! 


SCHEIBE sc 


WIEDR WERBURNKS ll 


Dirty Jokes 2 Br 
(Zür ne lumpige Mark + pp bei 
Kerstin Neugebauer, Wiesenstr. 
15, 71272 Renningen) 5 | er : : 
Kinders, habe ich mich auf ALSO, MACHEv Wi Es 
diese 2. Ausgabe gefreut. Und kuß? 
meine Erwartungen werden ERRET ic Pr 
füllt. Kerstins Schreibe ist WER reine PLATTEA 
einfach Kult! Shityri, Konzert. Sa ü EUR f: ARNAn 
berichte, Gedanken zu Szene- BEIM DESICHT Ss Cuv THER 
Feindbildern, Röhre-Abzug rag ver TRIER, BESTELT, er 
mei i Heft. = NE, ne 
mehr. Ich liebe Aenee Door! LISTE FOR ae FRE 
lampir Er TeIm GESICHTS DUWTHER- vor Frıety ? 
a HAMG 7.4, 32007 Wuel 
ım 


w 


‘ 
ı 


Blopp6 (für 2,5 + pp bei Blopp, 
Fostf. 1206, 77831 Otters- 


weiler) 


rn 
RR . — Das Brett zum Sonntag 
Dieses ASer scheint so richtiglCD (ancient vomit 


records) 

% yertEinschlag, 
Da hört sich irgendwie 
langweilig an. N 


gedruckt zu sein, trotzdem 
geht das schöne Punk-Layout 
aicht fläten, Der Inhalt ge- 
fällt mir von Schreibe und 
[hemenauswahl sehr. gut. Bier 
ur die Höhepunkte: Intervieuliggressive Gay Party 
sit Klaus N. Frick, Tourbe- Absolut feine Sache 
"ichte, WIZO (Abzug). Steht gay, lier höre, T 
ıatürlich noch viel mehr driny,Schräger, 


- '"', Demc 
‚ die ich 
eilweise etwas 


schön melodischer 
ichönl Nampirgs, Punkrock, Setzt sich meiner 
2 ” Heinung nach angenehm vom 
ie 
- 


arktgeschrei 43 . 
in dickes Ding mit allerlei 
eviews, wollte ich zuerst all 
ählen um hier anzugeben, habe 
ch dann aber doch gtlassen, /A-Vita-Pils . Cy/LP " 
ohnt sich vielleicht bei derMjIst sowas wie der NE ge 
ichsten Mailorderbestellung Sanpler der legendären Vita- 
lenn in Hailorder-Beschrei. ee Superkult 
ıngen ist ja doch alles gut) 9 !st >chonmal San Cover; da R 
-3 Klo- oder Gutenacht-Lek- Kun Sich Ralf und Myra was ; 


üblichen Scheiß ab! (Bei Jogi B 
Unruh, Carl-von-Linde-Str. 29 bu 
65197 Wiesbaden) Wampir 


N 
ns 


Ire weniger mein Ding. Für "infallen lassen! Das ganze 
.» 2,- + Porto bei Mario ‚ist wieder eine Zusammen- 
rhold, Tannenstr, 13, 34311, .stellung in gewohnter Vita- 
unburg. Wanpir minepillen-Qualität, diese 

2, ya mal fehlen nur die berühmten 
‚Bands (wer braucht die schon?) 
Geht o.k.! WARAPIR 


'alle reden jund kommen doch nur zu der Frage, wo 

‚bleibt dar Zug, der sie holt und verschick# nach 

% “wagta: RAR. ER 

denn man 'kann 'ihn nicht mehr hören diesen dbgefuckten 

Dreck! Verretkt der denn nie, der "hinterm Rücken" 

| Schwatz"? So gesehen von hinten Arsch von \orne 

) Schatz? (von hinten Mona Lisa von vorne Mensch 

) örgere dich nicht d. T.). 

Quatsch nein, !ich kanns mir nicht mehr zielen 
-muß fort muß weg! einfach weit weg fliehen! 

| Gerade kommt aus allen Ecken wegsteckend,! dAnsteckend 

abdeckend, oberfläche rau bedeckend- 

'.doch Oberfläche ist, das was sie nicht kenren. doch 
sie feiern sie können sie beim Namen nennen und weq- 
rennnen, nur pennen, das Wort im Mund verdrehen. 

Nennen uns doch dumme Schwätzer erwarten das wir gehen 

‚> - Träume werden ausgesprochen. in die Realität ge- 

44:setzt- DOCH HEUCHELEI STATT TRAUM und es wird weiter 

';gehetzt, gepetzt, rumgeöätzt! doch paßt auf, das ihr 
euch nicht verschätzt! Denn es geht darum, |daß euer 
Leben besser ist, als das des Opfers- 
ı ich meine vom Kopf her ohne Gegenwehr! 
Wie schön das wär! 


"2 


Ljs "©, ‚Aul ER EI EN miı veräaLtil was Pasbitıl ve LzuLäaye, 
i 6 
ii; 


Be 


 ISoWw- :seqjet 


‚FB UOISOLAXT: ut 


z Pen auts_ pp "URNUBPISA. NZ 


_NEMSTT HU Om 
Inga: sast:adu 


ehe 


j 
& | 
gi | Doch ihr lauft euren Vorsätzen hinterher: immer mehr 
Br! in den Sumpf hinein und schwer wieder raus. 
B Doch der Rückweg ist gesperrt,verzerrt nie geradeaus! 


| Doch läuft,lauft ich werde euch nicht hindern, 
Ich versuche eure Arroganz zu lindern,zu vermindern 
-wie bei Kindern"! -Die Nase in die luft und den 
Blick hinterher-doch es ist schwer leute z akzep- 
tieren, ihren guten Seiten zu inspirieren, 


Lieber distanzieren-Gefühle erfrieren und WIEDER DEN 
"HINTERM RÜCKEN SCHWATZ zu celebrieren! 


Be nn 
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Wo kommen wir hin und vor allem, wo kommen 'wir an? 
"| Wenn der Hass einfach durch die Pforten 13: 
| 


une ne TB ei 


' kann? Bau einen Riegel vor das Tor und sch ieße ihn 
gut! Rede offen-rede frei oder fehltdir gat der Mut 


zur Tat? 


| 
| Dann hol dir Rat in diesem Reim-Fein-oder 
'' Denn ich befehle dir nicht KEINE PFLICHT! 


Bjgeispuos. 
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aß es sein! 


EHER INNERLICHE ARBEITSSCHICHT!! 
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ME O A ® 
"UN OTO C gi 
Pi a pr andR ACH Sotttttını DIrTZRIE 
Bi; ji} „SECUESTRArS Bi > r | 
I ‚tyACH klo, jetzt kommst du mir so um die eckp! Q 
8; Ar das habe ich mir fast schon gedacht" \ 
Hi I nIU weißt doch, das der linke untergrund, sb be- 
Br m haupte (oder enthaupte=verneinung) (lustig, der nicht 
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w7?) ich: nel ganz forsch, auch viel propagahda I 


; N i) .. 
0% macht; ich würde es auch lügen nennen!" 
jt4„ach klo, erzähl keienen scheiß du fascho”" 

Kae |RSS ah Eier kt. 3 e 

| liberkdäniente false ya que 

| Rene N legal: Tante el he 

“uschiptor como IA Fednteiänpvamos a tealizar 
diversas gestiönes 'parn evifar este ntentado 

conli,; la libertäd de expresiähl 
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Schüssler Dü - same 
{NASIY VINYL) 
Lustige Band mit Leuten von 
den Swoons, Lost Lyrics und 
Bradleys und so klingen sie 
aubh. 15Party-Klopfer mit v 
iel Melodie, darunter auch 
einige Coverversionen (Taingg 
ted Love, Sound of the subu 
tbs), die man ruhig antestenge ne _ 
n kann. Gutes Debüt! Traube dunkelziffer-tapesampler 
wg 


bei Marcus Nhbst, Erzstr. 


ee 03340 Schwarzenher a) 
v 
ix Zusammenrottung - sytem- 


HAF - same tn 
ORANGE. LAGE KIEKERIK 
Geile .cd im P}attencover zum 

selber ausmalen! Schon allein, 
das ist genng’ zum Pf lichtkauf 

aber die geninle® Musik setzt 
noch einen drauf. 1B Songs % 
Hits. Iraube 


‚llesamt 


67 


. der ohne 
Enön oder tlirhende 


FA 
Skirme- 
N »timme auskommt. sondern auf 


Bands wie Forehead nder eska 
lierende Vernunft setzt. Mancher 
lei Lied gefällt mir zwar nicht, 
aber so ist das nm al bei 
| semplern. Alles in allem je- 


dech qu+! TRaube = 
pur 

® 

N 


Düsterpunksann er 

LtAGR) b zerstörung 
“ Zusammenrottung kennt fast 
jeder, deshalb brauche ich 
nicht so viel zu sagen, sie 
sind ihrem stil halt ziem- 
!ich Freu geblieben und ent 
täuschen nicht. Traube 


\ 


ehmack entspricht, bleiebn 
denh einige Melodien im Ohr 
hänngen und sind einfahr schön, 
suö man aber selber hären.traube 
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Die Blumen des Bösen - Übermut 44 D = E R hr g“ F 

Nautus Rec) werde Spaten r R Z Y bo f 

»ile Stimme, die Frau! Obwohl Pf nr % b> f £ $; ; 

anches Lied nicht meinem Ge- G ° r & urn 
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wel er 
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er 
I REC) | 


ee 


I. 2. ! T 
4 SER | 
roßer Held. Mit anderen 7 


derbe auf die Schnauzs 6r-») 


Irgendwann: ist mir das Gefühl, von dem ich glaube, daft em 
Liebe ist, so richtig auf die Nerven gegingen, Also Habe 
lich mich entschlossen, mich nicht mehr zu verliaben, ET 
fertichl Sehließlich bin ich Punkt 
Doch wie es der Zufall so wollte, hatte en mich vor einiger 
Zeit mal wieder so richtig erwischt. Da half auch das ) 
Punk-Sein niohts,. Dn ich diese Anekdote (im Nachhinein) 
xnßerbt amüsant finde, folgt jetzb ein ungekürzter Aus- 
-zug aus meinem Tagebuch (na klar, Name der "Belästigten"! 


‚ geänderti). Ihr durft mich Trampelchen nennen, 
Hier wir gehen! ee 2% 
kurz mit Julia alleine dag Jetzt 

wollte ich endlich mein lanp® geplantes (eständnis ab- n 
legen, Ich habe natürlich nicht damit gerechnet, irgend- U 
etwas Positives von Julia zu hören. Ich wollte "er" ein- ei 
fach nur loswerden; mich ein wenig erleichtern. Ich hnbe Kr 
gehofft, mich danach besser zu fühlen, ein bißchen viel- 
leicht. Außerdem hatte ich keine Lust darauf, daß "ee" : 

4 sont irgendjemand anderem erzählt wird.iJ) U ” 

} re un, 


"„,„.Am Abend saß ich 


außg Mund zug 

‚Scheiße, Scheiße 

zieht sich grade meinen Kapnz 
Me a2 er 


ich MÄB MICH ÜBRIGENS IN DICH VERLIERT. Julia kommt 
mit dem Kopf grade aus dem Pullover; mit völlig ver- 
dattertem Blick (sehr süß), "YWampir?!?t...Onh wie sin," 
Ja, eüiß, dachte ich, während ich beinnhe grkotrt höttes | 
"aber wir kennen uns doch noch garnicht 1Irnge genug!" { 
sagte sie nach längeren Schweigen. Aber wir Irennen uns 
Aoch noch garnicht lange gemipe Warum hat steßnicht ein- 
fach gesagt leck mich am Arsch oder bist ja gang nett 
abers.. Wahrscheinlich knnnten wir uns noch nicht langes 
genrug. "Ichss.ich wollt’e dir auch nur so getngt haben, 
brauchst jetzt nichts mehr zu sagen." "Ja, das ist auch 
ganz lieb ea SCHWEIGEN. "Da fiihl ich mich jetrt aber gr- 
schmeichelt!' "Ich wollte halt nur, daR Au’s weißt! Ki 
das ist auch wirklich ganz lieb von dir." SCHWEIGEN. " A 


"Sind! die anderen noch hinten?" "Jay ich aenke doch." 4 
u De 


Ich: bin zu Nesti und Vikky, 'habe-i neh Ann erzählt." 


Be 4 


di 


ung, ı , Weenk TUFRMIEEEENME SER” Pe - 1 Eu 
as hättet ihr nicht gedncht, das d r 


er alte Wampir 


Na, 


Inoch so ein Casanova ist (jana, ich geb’s ja zu, ich weiß 
nicht mak; ob das Wort so richtig geschrieben ists...) 

(Vielleicht sollte ich noch erwähnen, arß das komische 
Gefühl nach einer harten Zeit wieder wergegangen ist, was 


ich für Kußerst begrüßenswert haltes 


Nschwas| -_ ' 

ee re hier jemand auf dumme Gedanken kommt: den 
pre ulia habe ich gewählt, weil die Geeridhte ale 

ınkversion von Romeo und Jmlin ists ‚Und ich hin der klei 

x . “ine 


Fost-Romeo. Fickt Euch! 
' e 


&, 


(4song dem) R Et 
14 03, 57444 Olpe) £ 
\ "Auf dem Weg nach NIRGENDSONST befand sich sicherlich ein wenig#®# 
Ü Punk und noisiger Rock - kurz: NOTSEPUNKROCKI" So steht es im 


‚, Info und wartm soll ich diese Misik noch weiter beschreiben, 
‚;, wenn es das eigene Info genau atıf den Punk(t) bringt? 
i. Einen gewissen SONIC YOUTH - Einfluß können die Jungs nicht ab- 
streiten, dazu kommen gute deutschsprachige Texte. Ein Feuer- 


york an Genialitätt!! „ Wampir reger Tag iBEmsäB, 
hi x j am ART it ?- Bit: 
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FACHER E75 NV Rp 
}Bert”s Rache - Überall Pimmel cat may 
‚. Irh glaube, die Musik von Pert”z Rache kann ich beruhigt als Fun“: 


‚; Punk bezeichnen (muß ja nicht immer ein Schimpflor+ sein). Eine 
Ü wirklich lusti 


Hören ist. SE Wampi 
IPA N 4 


D.g Grauenhaftes Gejammer,, u 1 f aba E 
3 TITEL RR TAT "RD |) TE se 
ıShityr) = 1-2-9-4 CD (HASS-Produktionem) | | 33 
‚Die 3 Mädels rocken auf dieser CD uanz schön ab. Guter Hochge= 

® schwindigkeits-Punkrock mit weiblichem (ach was!?) Gesang. Macht 
m echt Spaßi 1 GEF res Wampir AI N ern 


i 

(1) 
nf 
‘ 


17 


te uorsordxg- 


auts- 


fi > 


1 


u 
May: Yu On 
adtr 


- Rn _—— 


a ze 


N 
1 
af 
5. 
qua 
"uspıa 
söıy! 


Tre usdıos Nom 


rr 


- EERBERERF TR}; Reese azen em a - 
iHelmıt“s Erben # 6 (f. 2,50 + Porto bei David Jünger, Am Grass- 
";dürfer Wäldchen 16, 04425 Taucha) er iESReE „EI 8 FRIES 
Konzertberichte, David und sein Helmıt, Feindbin Nachruf, Er 
‚$Hippie-Parties; Schule, Reviews... Ins layout ist in Ordnung, % 
„aber irgendwie kann ich mich mit dem Schreibstil nicht «o richt 
„anfreunden , zutal einige Beiträge unnötig lang sind, Gute DDR— 
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CD (Hass - Produktion) 
wieder geschafft, ein’ qutes Werk auf-, 


5 
3 
E 
: 
= 
® 
E 
4 
> 
ıc 
5 
2 
E 
£ 
rt 
ıQ 
& 
pers 
u 
ar 
Z 
2 
4 
> 
= 
= 
R 
7 
3 
Bel DE sc) 
unfejgeispuos. 


“genügt nichtmehr" an, nicht so schähbiger Dorftock wie die IP 
Wampir Be 
’ £7- 3; 


— Burring Chrome - High Noon m Fa ER 1 N 


Te lee 


"Sinner - Dog vs. Baby Sitter ne Lan 
Sinner spielen Noise Pop, so steht”s im Info. Weil Ich mich Aa! 
nicht so auskenne, will ich das mal sn stehen laseen. Ein wenig 
Grtnge ist da aber auch noch mit im Spiel aber vielleicht gehört 3 
5 das bei Noisepop ja dazu. Ich weiß nur, daß ich mir diese CD “ 
8 Lichtig gerne und oft anhöre, da sehr abwechslungsreich und außer- 

dem mit. schöner Musik (nennt sich glaube ich Noise Pop, ‚hahaha...) 


HARUHHTG ESS EEE 


- Inanm! Ha 
| Knochenfabrik - dto. vr (Vikaminepi1ien un nee 


| Auf diesem kleinen Ding sind ganze 9 Tieder drauf. “on viele Lie- h. f 


P';7 
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GN SG UN 
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ud 
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PER 


der, die abet garnicht mal soo kurz sind. Andere hätten davon hie .® 
LP gemacht. ‚Zu hören gibt es malodischen Punk, deut:schsprachig 


’ 
gute Texte (ansonstenäwären sie ja wahrscheinlich auıl. Am. ri 
Englisch, hahaha). Gutes Dekut! Wanpir senEHE gig 
SiFRSSSRPENNTFErErTexeneaE Ren. TERRET 
‘VfR - Groet}es: wit...Iimburg 7" (Vitaminepi l\len) "2 pH" ; 
Kia glaube, ich‘habe das schon mal geschrieben: es yibt einfach 
„nur gute 7"-Sampler! Hier ist'noch einer davon,|es stellen sich |} 


r 


che ist, da das mit den Liedtiteln etwas doof gemacht Ist. Pyal, W 
7 die Musik ist Auf jeden Fall gut. Wanpir ji 


ern “ 
1 2 ar i 


|4 holländische’ Punk-Bänds vor‘, Leider weiß ich nicht, welche wel- fi 


# Ruin jeb va 


7 ZEN TOR ETF wide st se 

#!V/A - Keine Bananel Ein Sampler (Taje mit 6 Liedern, jedes Lied 

3; «ostet eine Mark (=6,-) bei Plattenklöpper, Postf. 1403, 57444 
1 ’ i 


5 Folgende Bands Sind auf diesem schnückeligen Tapesampler vertre-f 
‚ten: KRANKENWAAHN haben früher mal typischen "Deutschpunk" ge- Fi 
spielt, dieses Lied geht eher in Richtung Kotzover, naja. worst | 4 
DEUTSCHLAND liefern ein krachigeres Stück; welches bis auf den 1 
Gesang sehr qut gefgällt. NIRGENDSONST gewohnt qut (s. Demo-Pevstr),' 
; Von P,O.T. gibt es das Lied "fists", welches mir ziemlich ut = | 
gefällt, auch wenn ich die Rand normal nicht besonders maq. Die! 
Musik von FOR THE SAKE OF ORDER ist einfach mır langweiliger 
7 Pork olme irgendwelche Höhepimkte. Gääähn! Da SUNSTHTNE SUTCIDE N 
5 in diesem Iied ohne Milchbubi-Sänger (jaja, der. mit dem immer ! 


HRCaTTEn SRRSEERESEN En RER ef IREhSTSEBhcRyh Aldesh Rn" 
auf "Bam Borer BalB angemafel uns hat de jolger die Banane jun ı.j| 


ap £ Re 1.015 ©.) El 
ls BE Er N an 


Dun DW TE TE 


De 


Wahrschauer *29 4cd ” 


1 
« me - Fallen 
1Ja, was soll ich sagen? ZU 


; ? 
AMarktwi rtschaft ! 


Der 
fliehende Sstür 


- Anarchie lexten 
lesen gibt's was über No Fun (A&M Musik mit geieln '° : 
at all, Slime, Wizo massig BERRINGEIN n und nachdenken, 
ER POBES:- ir, Z0...MmMAs5S spanne P 1 
B; Reviews und einen Beitrag üb Bien en a Stil als ın TE 
er die Zeitschrift Radikal. BW2 ee dafür gibt . f oc 
Und eine Cd ist auch wieder EN. neue [Chaos ABS 


d’e 


dabei, mit Bands wie But ali 
ve. Freeze, Kıllrays..Iraube 


jet zt 


anfall-menschen sind scheiße 
(hass produktionen) 

2.Album der hannoveraner und 
sie erinnern manchmal doch 
ziemlich stark an Hass, kommen 
aber nicht an die Originale heran. 


v Feiner Meinung "ach etwas einto 
. , ze * nig, aber vielen wird's geiallen 
em“ EN; 

dae 


hass - die besten fans 
(hass produktion) 
Diese Single ist also "den 
besten fans der Liga" ge- 
widmet und damit mgint Ha 
ss die vom Bvb. Also Pfli 
cht für jeden Dortmundfan 
denn die macke ist auch 
sehr geil. Wird übrigens 
auch vom Bvb-fanzine "Bude" 
vertrieben....tRaube 


Wishmo > 
Ppeı null lini 
(BUS STOHP RAC) ae 


Song ep deı 


an braunschwei. 
en Band, gute Texte ei nofx-heavy petting koo 
Me ik im 5 I aUe PITAPH 
schnitt] ‚st mir zu Durch (EPIT ) 


lich! 


P gl 
. selber Rein: Nofx halt-sagt doch alles 
. 4dulbse 2 


traube 


| 
SERGEI® 
ne cu rg 5 


THB BRATBRATERS: We can't bo wrong 


T NOW ON: 
aa I. LP auf Bad Taste, 17 Knaller-Pogo-Songs, 
‚ Punk-Rock vom Feinsten, 100 Stück In 


* f; schwarz-rotem Vinyl nur für Direktbesteller, 
? kommt mit 4seitigem LP-Cover Booklet, DM 13,- 


ATi 


hören, 


Por a flstful of Punk. Vol. 1, 
3 Sampler mit 5 Baklusir- 

Stücken von Rent-A-Cow, 
3 & 


Public Toys, The Losers 
(UK). Jackaroow Strikos, 
100 Stück In farbigem 
Vinyl, ner für Direkt- 


Io L A besteller, DM 6,- 


Porto für 13 EPs DM}. 7 
4-3 EPs DM 4- u. für 1 LP DM 6.- 


j 


i - = Ey a Tr m EEE 
Still available: Mailorder-Liste mit 1000 Titeln gegen DM 1.- 
THE VANISHRD: Za laut? farb. Vlayl. DM 6 Rlckporto bei: 
REGURGITATED. kp 


Isıb Viayt. DM 7] r N 
MB SUBART: Wie oia Alte, Inc. Vinyl. DM 6 v es Ni htmare-Vertrieb 
DIPFSOMANIACS ol sun BANDH | Fre “| B 
' 


Split EP (wenige). DM 6.- werdet Euch c/o Isleif 
DIPSOMANTACH: Growing u “m uwebes such) Völksener Str. 4 


EP, DM 3, 
DIPSOMANIACS ı PSRUDO hırrins Tour BP . x 
(wenige), rotes Vleyl, DM 6.- 31832 Springe" 
wei on, FAR 


dackelbllit - schützen & fordern 
U SCHIFFEN/X-MIST) 

Fx-Blumen am arsch der Hölle mit 
abgefahrener Debut-Platte, geile 
Musik und schräge Texte. Gutes 
Ding mit wilzigem Cover: TRaube! 


krankhei der Jugend - 
(MMI REC) kuklgrinsleiden 
Schön aulgemachtes (over mit 
gutem Beiheft und fetten Vin 
yl, aber die Musik ist mir 

ehrlich gesagt etwas zu aus- 
gefallen. Einige Lieder müß- 
te ich auch mal vi kwärts la 
ufen lassen, aber da hab ich 
m Schiß daß da so leufelszeug 

DB draut ist. Na Ja ich bin halt 
1 vom zarten Gemüt. Die lexte 

sind vorwärts ge PIBLT,. ode 
falls 

x 


men - carry on... 
(amöbenk lang) 

Punkband aus | iverponl mit 
stimmgewaltigen sängerin. 
Nient schlecht das ganze, 
aber könnte meiner Meinung 
nach etwas geradliniger Sr 
Ins. IRaube | 


“iemlich geil! trade 


Chaos Z - 45 Jahre ohne 
(A&M) Bewährung 
Haben sich also ssieder 
sammengetan (und gleich 
das richtige Label gefun- WW 
den, dl), die alten sccken 
knallen aber nicht mehr so 
wie früher, sondern machen 
eher Musik, die an das vor 
ige Projekt "Fliehende Stü 
rme’ erinnert, TRAUBE 


zu 


anastasis aukumn 
(IMPACT RECORDS ) 

Neue scheibe d& vier Jung: 
aus Duisburg und wieder ge- 
fällt's. Das deböt fand ict 
zes besser, aber auch hieı 
gibt's schönd Reggae und Ab geilen alten Hannoberaner 
gehpa=ts, IRaube Band nach, die Fun-Punk 


lerersten Sahne macht, { 
ER j treorh a 


Kuschelweich - best nf 
(NASIY 'JINYL) 
Waren 2 songs schon auf 


den 
Jung-kaputt-sampler vertre- 


ten, so schiebt Nasty Vinyl 
auch noch "ne best of der 


al- 
reil 


E\ re / 
Attention! Rookies - Cr ackediorgkerisque] \-Mnukoanten (Irahstt)1 
Wenn ich dis Musik der Bant 3 Selten en einen bheechissenen 


nicht schon vorher gekannt Jonen für ein Fanzine grhörtl 
_— hätte ich mir dieser * Die beiden Nreher, prörentieren 
leil sicher schon wesen der hier sehr nn ınulich, ; f 


klasse Aufmachung geknuft. Dar ‚mensch am herten Pavier ver- 
beste Artwork, was.ich mai! schwenden Krnn, und zwar mil ‚l 

n rrafhelirirten TInvouf ? 
langem gesehen hab. Die Musik Wem rro®mi U 0 


ist wunderschöner Foppmnk mir} Jeair und gröferkopierter 
weiblichen Gesang. Die 7 14 kn Schrift. Der Inhalt ist ziem- ; 
der sind nlles Hite, nur hof lich kultir. "ir erfhlıren zR 
sulen 'Newe" Int der (Fllister 7 Heu erraten Konnnzrerz 7 
f{ahrnıngen der Macher, N 1, ınS- 


gesamt nller rtkuas Lieblos. 
Ob es koll ink, ein Heft in 


einer Woche sueommenzuklintsc- 


tüten-) Gesang ein bisser] 
loof, aber es sind ja Jules ) 


Sängrin) _Neus. 


Be bit 


Kafkas Demo 2“ ‚hen (die sin! stolr drauf) is! 


i dann wohl eher Geschmnehssach 
ieieil Punkrock aus Fulda, Henn MORE PRCT 6 


iahe c tzdem sch auf 
deutsche und englische Texte Braneifueh mer ge e. 
t (Fiir 1,5 + Porto 


wechseln rich ab. Die Jungs 11° Nr i En 

bieten abwechslungsreichen Ahej Christien Schmelzer, 7Zu 
-Mird-tempo Punk mit überlerten ” 

foxten. Eine CD ist in Planung 
»‚ bis dahin solltet ihr Euch 

dieses Tape auf keinen Fall 

entgehen lassen. (bei Markus 

Meißner, Am Bchimmergarten 2, 


5119. hof Wampir 
We wr © 


se DM - lilasion (en, 
encient vomit records) 
! Woher kommt mir der Bandnnme 
nur so hekannt vor? En] jetrt, 
‘diese Band bietet melodischen gYir Innere her, Ann ich das 

g deutschen Punk, wie ich Ihn As: BP SETNE IR 
mag. Murikalisch nbweehrliunes- | insmesamt nicht so nt, ule 
reich und textlich nicht dumm Br. 9 (mit der ich dar Heft 
(neu aber auch nicht...). Gut yJenrengelernt Ibe), dn die 
sind auch die gräegentlichen w\rtikel teilweise etwas lust. 
Ska-Einsätze,. Haben die viel- 'J!os vorkommen. Sehr gut Be- 
leicht schonmal 1.NMaiß7 gehört? f#l1lt mir Aber, dAnfß beide 
Als Bonus Tracks gibt es noch ‚J’ehreiberinnen kein Rintb vordk 
2 unplugged Lieder und einen ton Mund nehmen, um uns ihre g0 
Techno-Hit. Schöne CD (können Allcinung Mundmuhune veuptr 2 x 
;D’s schön sein?) Wampir 1 x7W | . 
a TE 2 ie >“ Irre [uu) 22 ü „| : 
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*} Ys far { a 


schee Ks, 71, "innentr: 


yanpir 


von 


Sondermüll 10 (2,-'+pp der A 
Simone, Plattenheide 1% 28207 

Bremen) f 
In dieser Nr. hnt die 
Verstärkunm durch Katrin be- 


Fe 


= 
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or ! 
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Simone 


kommen. War nt! ich schreit 


iet ictrt nurh schnn wieder 


tr] wt 
BIT HE 124 


while 


ibn: hier also noch einige Zitat 
{ e von 
en Toby aus Freiland bzw. Anarch PAAFST 


"Verbotene Früchte üben eine Solche Anziehungskraft auf 
I gi 

Br aschen aus, und der Diman der Nehellion Niossr ewj 
: ‚ar wire 
eind des Staates, eruncht rn leicht r 
venn sie nicht genüirend veranmmt 
= Shaass noch diese Instruktion, noch par lie Gensur 
‘dic ituhe des Staates in ausreichendom Maße enrantiert.'" 


ho NaRRRNAUDG ne N, MICHALL DARUNIN 
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‚orresponden- 
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une sn er 


in ihrrn Herzen, 


Bart Are 


sind, A»ßR voder diese 


„o- 


ET NEI A 5: 


! “a 
; "Niemand ist. frei, der nicht über sich selbstllerr 
ii; Ss: 1 A Ha 1 el MATTHIAS LAUPLUG 


Tab." 
2 ’ Ä | 
N „do a8 bedeutet dir Freiheit ‚ die vol ana m 

&keit eines anderen zu wollen; dinierste Tat ee 
an ist die vollst: 'ndige Nafreiung de: er 
genstandes. Man kann nur ein konz 

‚nur von allen anderen, 
;;, benden und Geliebten An ons ist, 


‚Dies ist mein politischer 
‚„‚bekenntnis. (ge 


‚Im mıcnas, BAKUNIN® 


N ‚ai 


TER 


wal- 

rrliebten 

freiog \eron 
‘ 


“as nicht 


vor allem von dem Lie- 
wahrlinft lieben. 
so” ide und reliriär 


sondern und 


'rB Glaubens. 


Erde Stkrn isti 50 Liche 
zu stellen, ein “rechter, 
ei als Beruf nufzu- 


"Ich Bin Mensch; gerade so wie die 
‚lich es wärd der Erde die Aufgnbe 
Stern zu sein, [-Je) lächerlich ist es, 
hen ein "rechter Mensch’ zu sein. 
"AraE MAX STIRNER 


ann up \- 


;W'Die Freiheit ist det Atem des Lebeng" | 
ALFRED DELP 


ER | boh 
‚1b nie * mit kb chalwbichetrt AURM 
3 “ons 'nel: Kiss 
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(16 sett, 


rm dans 
ich en deine Gattung; en gi I ans mir sehr wenig] 
Möorlich, ® Pi 3 aly 
Imuster und BEL EL san int mbörıahles und ist besser, 
dies Wen! i 


nn x erer 
imnchen kann; Gew: alt Rast ; 


ıs mir machen 


ur der Sitte, 
\Kaurch die ee N 


Ist ateni.nere 04 

Ba MAX STIRNER {}-% a 

i Han aan? 
16: 


Insse dureh die Ansetz des 
naligion) ‘eı mE Da 


uns jch al der 


as ich zum Thema Drogen noch sagen wollte; ich find’s echt 
put, daß in einigen Fanzines und Texten von Bands das Thema 
Wrogen in Angriff genommen wurde + wird. Es geht also doch 
och anders, aber eine deutschlandweite Konsumsteigerung 
@ieser"harten" Drogen scheint erfolgt zu sein und auch noch 
ein Ende genommen zu haben, denn jetzt scheinen die ganzen 
achzügler dran zu sein, die ja einiges nachzuholen haben. 
Pie innere Leere in uns scheint immer größer zu werden, die 
‚WProgen immer stärker, um diese zu überwinden. Die Kälte 
zwischen den Menschen nimmt weiter zu, eure Scheißdrogen 
verhindern ein echtes näherkommen. Sie täuschen die heile 
Welt vor. Die Menschen sind auf der Suche...ein Entkommen 
aus der Gesellschaft scheint zu schwer, Wiederstand zweck- 
los oder zu anstrengend...die Flucht in sich selbst scheint 
ja zu klappen, wie geht’s euch auf Bewußtseinsebene 6, deine 
eigene Erleuchtung gefunden? Für dich! Ganz allein, und deine 
erantwortung für andere, wo ist sie...egoisiN! Geht liefer! 
aß deinen Geist frei sein, im Käfig aus Drogen, dein Körper 
ist längst gefangen, von Konsum und alltag, dein Erwachen h 
kann deinen Selbstmord bedeuten...sei froh, wenn dir noch 
FreundInnen bleiben, die dich nach deiner Reise empfangen! 
Es liegt an dir, aber es betrifft nicht nur dich! 


Zigarretten sind für mich was alltägliches geworden! Seit Wann? 
Wie hat es mich verändert? 


Seit Wann? Wie hat es DICH verändert? 
Haschisch/Marihuana sind für DICH was alltägliches geworddn! 
Seit Wann? Wie hat es dich verändert? 


Ecstasys, Trips, Pepp sind für dich was alltägliches geworden! 


Seit Wann? Wie hat es dich verändert? 
Crack, Heroin ist für dich noch nichts alltägliches geworden! 
Wie lange noch?! Ja, ich weiß, du wirst es niemals 
nehmen, denn zZ ist es für dich noch was sehr schlimmes, ge- 
nauso wie es vor 3 Monaten noch Pepp & Trips waren, voe einem 
Jahr die E’s, vor 3 Jahren das Haschisch, vor 6 Jahren Alkohol 
und Zigaretten, aber du bist deswegen keineswegs einE LügnerIn, 
denn diese Veränderung geht stetig ummerklich weiter, schlei- 
hend, und wenn du nicht lange genug zurückschaust, wirst du 
es gar kaum merken, weil es mit der Zeit halt alltäglich, selbst 


Alkohol ist seit jeher was alltägliches gewesen (sicher?)! 


verständlich wird (vielleicht erinnert dich einE alteR FreundIn, 


den/die du lange nicht gesehen hast daran!?)...nimm dir einige 
Wochen ruhe und versuch dich an deine Vergangenheit zu erinnern.. 
ich weiß noch, wie schockiert ich war, als ein Freund einen, 
seinen ersten [rip zu sich nahm, welche sorgen, welch Schmerz, 
mittlerweile sind es soviele Freundinnen, Bekannte, deren Namen 
könnten diese Seite füllen, und es tut mir leid, daß es mich 
nicht mehr um jedeN schmerzt, wie als diese ganze Scheiße los- * 
ging! Nest 
PS:Zum Weiterdenken: brennende Flüchtlingsheime, Umweltkatas- 
trophen, Tod & Krieg, alles. alltäglich! 
Auch dein ALLTAG!!! 


or mir steht eien große Wand, 
aus welchen Stoff ist sie gebaut, F- 
sie scheint sehr stabil zu sein, + 
ich hab gehört, dahinter wär’s schön, 2 
das Paradies, ’so wird gemunkelt, 
und an der Wand sehe ich viele, die versuchen drüberzuschauen, 
und kleine Schlupflöcher sehe ich auch, 
aber es passen da nur wenige durch, der Andrang ist groß, x 
so daß ich dann auch sicherlich nicht rauskäme, 
gegen den Andrang, 
also versuche ich mit vielen anderen, diese Wand zu durchbohren, 
damit vielleicht alle dahinter können, 
und jedeR von und hat verschiedene Werkzeuge, 
einige reden, andere bohren, andere bauen Bomben 
viele sehen sehr ausgelaugt aus, doch kaum Unterstützung, 
Mir fallen die vielen Knochen auf, die um mich herumliegen, 
und merke selber ich verliere an Kraft, werde auch müde, 
doch mein Loch ist schon angebohrt, es könnte klappen, z 
ich will’s nicht so daliegen lassen, 
vielleicht finde ich’s nicht mehr, 
und ich bin fast azsgelaugt und hoffe DU kämst vorbei, 
und gäbest mir was zu essen und zu trinken, 
und übernimmst auch mal, damit ich mich mal ausruhen kann, 
und auch neue Kräfte sammeln kann, ich vergesse DICH nicht... 
vielleicht können wir auch zu:zweit bohren, 
mal tüchtig reinbölken, mal analysieren, wie wir ein Stück 
wetterkommen, vielleicht schaffen wirs! 


9 
ee rt sagen lassen, daß diese Wand auch umgangen 
werden kann, doch ist der Weg sehr weit und sehr beschwerlich, 
so daß ich nicht viel mitnehmen kann und vielleicht etwas 
eindsam wäre.Und Durchbrüche hab ich auch noch welche ent- 
deckt, zb bin ich an einem K(loster) vorbeigekommen, aber 
das ist mir zu weltfremd, dann kam ich am D(roge) vorbei, 
denen ich nicht ganz traue, und den T(od) habe ich auch 
"getroffen, aber den kenne ich zu wenig, dann kam ich an ® 
einem Ö(kokommune) vorbei und fands schon ganz interessan 
aber ich müßte mich dafür auch noch zu dehr biegen, das 
will ich nicht, wollen wir nicht ein großes Loch es, 
wo alle reinpassen, die wollen, und so wie sıe wollen...” 


> 

‚ da es keine Vorurteile egenüber A ä 
abzubauen gibt; da es keine Tree er 
länder Innen gibt; da es keine Morde an Ausländer Innen gibt; > 
da es keine Abschiebungen & Abschiebeknäste gibt; da es keine 2 “ 
in käfigen gehaltenen Flüchtlinge gibt; da es keine Unge- 
rechtigkeit bei der Arbeits-/Wohnun : 


Er DE gssuche gibt... 
„ zum Brandanschlag in Lübeck hen sein muß und mehr als ein. = 

vom 18.1.96 statt. Bei diesem An- Brandherd bestanden haben müs-. asiz 

' schlag kamen 10 Flüchtlinge ums se. Dies bestätigte auch ein Feuer-: ' E- 
Leben, 38 Flüchtlinge wurden zT. wehrmann, der als einer der erstenj  ; 
schwerverletzt U vor Ort war. Abhörprotokolle aus ' ns 
__...„.ImLübeck selbst gibt es atwaa | dem Knast die Satwan angeblich ; Ad 
70-100 militante Faschisten "i schwer belasteten, wurden von | N : 2 
.. . Am 7.3. sendete das ÄRD- MONITOR ebenfalls auseinande- 4:5 
Magazin MONITOR einen Bericht, genommen und einem Dolmetscher VER 
der die zentralen Thesen der Lübek- für libanesisches Arabisch vorge- PRO en 
ker Staatsanwaltschaft zum einstür- legt. Er konnte die Ergebnisse des 


zen bringt. Ein unabhängiger Brand- Gutachters der Staatsanwaltschaft KU R DIS PT, 


sachverständiger widerlegt& die nicht bestätigen. Der offizielle Gut: OHNE KRIES, 
These, daß der Brand im ersten 0G achter ist übrigens Dolmetscher gu, FE /W & 
ausgebrochen war und behauptete #1 - für kurdisches Arabisch. 38 J, gesch., 1 Tochter, sucht 
vieimehr,daß davon auszugehen Sie, zw. 30-43 für eine ehrliche und:, 
sei,daß der Brand im EG ausgebro- 


gemeinsame Zukunft, auch Auslände- : 


; & A zet 2 ’ er 
WOHNUNG ZU VERMIETEN, PODN KALT, 2.2 Noch 
von ASYVLATEN BEWOHNT, SND ARER BAD ABS FSCHOBEN? 


t 


keine IlERRECHISGRUPPE, da keine liere in Labors verunstaltet 
mutiert, auf’s grausamste gequält werden; da es keine Massen 
tierhaltungen, Hühnerlegebatterien; da es keine Tierquälerei * 


in Zoos, Film, Jagd...gibt; da es keine aasfressende SoRyF 


esellschaft q 
Zur Untersuchung von unterschiedlichen Antigen-Typen N? 
einer Try panosomen-Art (z.B. Erreger der Schlafkrank- DR 
heit) wurden + Ponys mit dem Erreger infiziert und Blut- Q Ta 
proben analvsiert. Die Tiere verstarben nach 35, 37 und Tr 
55 Tagen. Ein Tier wurde weren Erschöpfung am 56. Kap? 
Tag getötet. E 


x 


ihre 


Toxikologie er EU 


Im Zusammenhang mit der Giftigkeit des Seveso-Giftes 2 Re 
Dioxin TCDD wurde bei Ratten mit radioaktivem Jod < 
!3mCi/kg Körpergewicht) «die Zerstörung der Schild- m I 

drüse verursacht. Nach O0 Tagen wurde mit einer Schild-<T } 
drüsen-Hormon- Therapie begonnen. sowie TCDD-Dio- 

xin verabreicht. Nach weiteren !0 Tagen wurde Blut = 
abgenommen. die Tiere geköpft (decapitated) und ihre _ 
Leber auf Enzyme untersucht. 


Antälle eıc. Nach 2 


Stunden wurden die Tiere wieder anästhesiert und 


mit Haloıhan 


ersuch 


Zur Untersuchung von experimentell hervorgerufenen 
Durchblutungsstörungen des Gehirns wurden bei mongo- \ 
lischen Gerbils* Kopfarterien abgeklemmt. um die Blut- 
zuluhr zum Gehirn zu reduzieren und um einen Schlag- | 
anfall herbeizuführen. Nach Erholung aus der Anästhesie 
wurden die durch die Mangeldurchblutung hervorgerufe- 
nen neurologischen Symptome untersucht. Die Wüsten- 


mäuse zeigten Halbseitenlähmung, 


stimmte Enzyme untersucht. 


:; KZ Häftlinge „gekauft“. 
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" Keine Perversion wurde ausgelassen: die Lieferung von Zykion B für die Gaskammern, = u} 
Giftgasproduktion (bei BAYER in Wuppertal), das IG FARBEN-eigene KZ Auschwitz- = 
Monowitz.... Bei BAYER kannte man keine Tabus: für Menschenversuche wurden aus dem- En 
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te Tr Tr er Ve DA Te 


...|keine Umwe 
At  verschmutzunggibt; da es keine toten Bäume, keine vergifteten Ba, 
Flüsse & Meere gibt; da es keine Luftverschmutzung gibt; da es a 
OWET keine Landschaftszerstörungen gibt: da es keine bedrohten und 
= sogar Pflanzen- und lierarten gibt: da es keine, Allergien U — 


da es kein Ozonloch gibt ;..... ’ y 
' Ber’; 
#7 . E ; 
‘ e y ö /4 _ 
ichen er. IS % 
7 Br a ven 


RR a EN 
ikei sc utzgruppe, da es keı z Ins zunehmende Umwelt- h an ® 


da 


- Er | 2 
= h N ri & ‚ =£] Spaß dabei.. * 
a DT ee VE - FUEL - 


‚chen : | "Seh 


. der nm "LOGIEN! IgG 
akte, 


es keine . 


rn gibt: 
ge Fonil senhäuser da es keine sexi 


u 
hnungssuch® U F rauenhäusez,& Bi 
ne No u 


SQ: org 


nn none 
m zu 


WERK, AR ICH \ 4 j 
Et il GEHT DocH AICHTP: Traumfrau. 
ax DEE PERFEUTE HAUSFRAU SCLIE 


IE SOUTE KOCHEN LPUTZEN 
KOWMEN, SOLLTE ABER WeInes 
FAULS U EMANZUICKT SEHE? 
GIRT' ES Dich BEE. 2 


ÜBRIGENS s 
VERGEWÄLTIGUNG. url KNAST IST 
, KEIW GRUND FÜR AS DER 


=] 


D SEX, Frcaew, UA CASA 
u BRUT, GE, VLE.GE, COOL 
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NE 
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rn und ihr könnt es nicht sehen!!' N 


icn schreibe auf gelbes papier 


_ die hohe arbeitslosenzahl hetzulaege (scheiße), 


vergleichen viele mit der quote vor dem2.WK. 

man erwartet oder befürchtet einen menschen, der d 

problem in den griff bekommt, soweit es ein proble 

heben einige gar nicht bemerkt, daß wir immer noch 

in einer verfluchten diktatur leben? 

wahrscheinlich, kann sich keiner vorstellen, von 
Kaiser (hallo herrk:) oder sonstige 


zwischen könig und kohl, kaiser und partei, pfurz 
neue arbeıtsplätze auf!" das ist es,meine damen 
und herren, was diese arbeitswütige gesellschaft”, 


hören will. ich behaupte mal. daß sie zum teil 


eigentlich dreht sich alles(Hallo "Graf Zahl") 


ne 
(_ einem König. 
| pfürze regiert zu werden. aber welch ei unterschie 


, 
{ 


n 


Q 
auch lebensunfähig sind. >= 
ıQ 
nur im kreis; die labern, wir meckern und = 

=. 


verfallen in sebstzufriedenheit,andere halten 


x 
3 die fresse: scheiß kreislauf GH Zn 
® der selbstzufriede 
lauf, rern © @wichsenklo,grüßt 23 
SQ nel, ? 2 
ne at | > die anderen selbst- = 
SS z zufriedenen 
“ 
KLO 
ich schreibe auf gelbes papier, z 
und es sind nicht dei gelben seiten!! = 
>» gestern 15.03.96 "rantanplan" +"muff potter" & 
-—2 super konzert,und alle waren zufrieden,mehr 
& schreibe ich nicht, denn es gibt bestimmt 
S einen ausführlicheren bericht in diesem heft, > 
hoffe ich.aber was, wenn nicht? = 
RZ 


KLO 
Wichti e Hinweise ‚mahnen Zuy Vernunft 
W-Hace Nr. 5 ,#-Hacke Nr. 5 
Dev fünfk Versuch den ant Zu sten‘. 
Das Schr micht lacht - MI 
hen E 
LAY-IS OUT! III 1 1"g5%R2 | 


ihr fragt euch sicherlich, warum klo so ein 

ae ge, lay-out hat.warum der nicht 
gülti as tippen sei ä 

a2s0s?:30 en pp ein läßt,und warum er 

zum lay-out möchte ich sagen: der hi 

dieses heftes, veranlasst . ne 

verbrauchen, da wir das heft noch wie in groß- 

vaterszeiten kopieren und es nicht drucken lassen. 

toner kostet ein haufen geld und das haben wir nun 

mal nicht.die andere möglichkeit wäre, das ATTACKE 

für 10 DM zu vertikkern, aber das ist doch nicht 

der sinn des heftes. ich frag mich welch ein sinn 

sich wohl in diesem heft verbergen mag? wenn 

mich einer fragen würde, dann würde ich weglaufen 

denn warum sachen wir dieses heft?(ei,ihr anderen” 

schreiber: warum verteufelt nochmal?). 

also ihr wißt bescheid. =“ 

viel lay-out = viel toner = viel Geld 

wenig lay-out =klo = scheiße =egal 


wem das nicht so genehm ist, kann di i 
[ ’ e seit 
vernichten und wenn ihr schon auf dem klo diter 
dann nimmt auch klo’s seiten. E 
DANKE FÜR 
EUER VER- 
STÄNDNIS 


HÖRSTURZ + HOFFNUNGSLOS 
a a 
NE gaben die beiden bands ihr debut. 
er sınd noch im teenager alter, aber das 
at doch nichts zu bedeuten. hoffnungslso startet- 
en ine abend und das recht gelungen. gymniasasten 
en ‚ wie so häufig mit engl. und deutschen text 
R den texten sollte unbedingt gearbeitet werden, 
a... aus meiner maschine scheint lächerlich 
Tz waren ein takken zu langsam ab 
er 
ae ner des abends.musik und text ne Pre 
- ands traten in der typischen 3-m 2 
) -mann fo - 
Be auf. punkrock peter spielt übrigens so aase h 
EN bei hörsturz, daß ich mir wünsche seine! 
€ zu sein . geiler abend. xlo j 
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a‘ 


je 
. 
a a u en en a Aa A ru a a a 


er 7 & 


kam der Bal) über die Linie oder nicht? Ist das echt 


WEIBES ASIEN ! | IROPENTRAUM 


Kichererbsen a weiße Bohnen), Apfel (oder Birne, Banane... 
Zwiebeln, Kümmel, ee salz, evtl. auch Mischungen), Hasel 
Pfeffer, (Oliven-)Öl. 7 nüsse (oder Mandeln, oder 
Also, Kichererbsen über Nacht - beides), Rosinen, Zirone, 
einweichen, und weichkochen. Im Zimt 

\ Mixer oder Fleischwolf (sonst mit „= Die Äpfel werden pürriert, er 
der Gabel) zu-einem Brei zerma- “. (sonst Apfelmus), dann wer- .% 
tschen, die kleingewürfelten in den die gemahlenen Nüsse } 
Ü1 goldgelbgebratenen Zwiebeln. dasusctaben bis eine für ) 
dazugeben, Kümmel (evtl in oe Aufstriche geeignete Paste 1 
mühle maheln), kardamon & öl AL= entsteht, die ca. Ih in Schw 


dazugeben, mit Salz und Pfeffer &%- arztee aufgeweichten Rosinen -) 


abschmecken... AGNOSTIC FRONT acnosm: werden nun pürriert und qut 
“sn sur se“ =0a UT 23% .ına £ unte rgemischt {nur um vei 

« 2 m 0043 eu ts 33% IRA er > ai € \ zZ = 
SMELL-WELI -PASIE “a Ran auan ee .. IR 5 

Ba Eee rege 7 ea ur une sussen!, dann noch etwas 2j 


Margarine, Knoblauch, Gewürze 
margarıne erhitzen bis sie weich 
ist, dann zerdrückten Knofi und 
gewürze wie petersilee, schnitt- 
lauch, dill, thymian, oregano... 
kleingehackt (wenn sie frisch aus 
dem Garten sein sollten) dazu- 2 
geben, verrühren, und kalt werden a ERDNUGCREME na% 
lassen, evtl. kurz vorher nochmal m Geschälte Nüsse, salz, pfeffe 


umrühren... ne bee ar una m ARE KV Nüsse pürrieren und würzen, 


tronensaft dazu, damits nich 
so schnell braun wird und 
evt] mit Zimt würzen... 


“ahnen x Roth we 


en f 
ROIER TEUFELSGRUR fertig ist! 
Rote Linsen (evtl auch Kidneybohnen 


A EA en decken ® 

oder erbsen), Zwiebeln, Tomatenmark, ıll 

oregano, basilikum, Liebstöckel,... art | 

Die übernachteingewecihten Linsen ae LARDB-BASIE "| 
weichkochen, (abtropfen88 und zu j.ı MARGAr ine (250g), mti Carob- 
einem Brei zermatschen (so), die X pulver (809) verrühren, dazu 


angebratenen Zwiebeln dazu. ebenso können wahlweise dazugegeben f 
tomatenmark (nicht zuviel, halt mit werden: 


dem Finger probieren), und dann "1008 gemahlene Nüsse/Mande]: 
kräftig würzen, auch papraka und „Vanille/Vanillezucker 
chili, sowie salz und pfeffer dabei -@inige EB] NußMus/-stücke 


und immer wieder abschmecken... -Kakao ee, 


.. 11100010008. 


wildlife-brotaufstrich 1lasse 5 
ee Mehl,(1leel” Re e 5esam ohne Fett in de 


Pfanne röst k 
margarine), 1Eßl. Essig, 1/4" nos ss, Tkalten lassen; 


er : 2 Er SATZ Ig Margarine damit ver- 
Salz, 1Tel.Zucker, Ikleine Zwie- mm rühren: 


bel gerieben, Wildgemüse “Süß: Carobpulver, Zucker dazu 
alles kalt vermischen und auf auch sonnenblumenkerne. 


kleiner Flamme unter ständigem salzig: Kräutersalz & un 


Verrühren zum Kochen bringen. % Aa chm en 
TOMATEN-TOFU-PASTE TOFU-PASTE 


Nach dem Aufwallen (bei Weizen- 

meh] nach 5min)abkühlen lassen, 

und kleingeschnittenes Wildge- 

müse dazugeben und ab und an um 100g lofu, etwas ER Y 
Tomatenmark (genügend), 1Kn 

oblauchzehe, salz pfeffer, 

thymian, Olivenöl, 


rühren, wenn kalt, fertig ist! 
Tofu mit Sojamilch und Öl 


zu einer Creme pürrieren, 

dann lomatenmark, knofi & 

Gewürze dazugeben.... 
ERSSCHEEEr 


WILDGEMÜSE 
Löwenzahn: Blätter v 


Spinatzub 


Or der blüte, E 
Tot -.r 
: Brennese]: Blä 0% und danach en 


e den 
r reitung (SpZu) Nur noch zur ®_ 2x 
er und Jun er, lecker! & 


tauche 
n, damits 
nich > a 
auch pedms ie et pPiekst, und tmes Wasser 


Sauerampfer: Sehr lecker, ZN .sehr seh: na als Salat, 3 
oh als S 
E 5 immer alatzu 
Spitäwegerich: Bla? wenig, da sonst en = °pZu, aber 
Oder. ;zur :5 
gesund. pZu, voraä] i 
Beineblümchen; Blätter roh als-. ] re = 
roh Salat 
Sonst ige: WEL our u auch nur wenig (1-2B]jä f 
Feldsalat t ee taubnesse], Ya oimier 
an = pr 1.98} atrauke,...., ” miere ‚Gartenme de 


Are en Wat 1a Der Us ee mh w 


Diese Ungerechtigleit, Menschenmassen aufgeregt, teils ODED swearsM 
voller Wut, teils voll Schadenfreude, je nachdem wie dir ee 
Münze ralit, schreie. brüllen, haßerfüllte Stimmung, 7 WM wuc 
Idie Zeitungen werden voll sein, schwere Zeiten, evtl. 


Kride der Nation, geballte Fäuste und Proteste! 


die Frage? Abschiebungen, Tierversuche, Umweltzer- 


N störungen, hingenomnen...diese Ungerechtigkeit, die 


mit dem Ball. Ist der Schiedsrichter Schuld? Bist du krank!!! Nes 
‘ . m BL Ki | un 


>AıN HOUSE OF PAIN HÜSKER DÜ ICE CUBE ICET INFECTIOUS GROCGvVI 


No Future 0,004 7 4 EVIE WS 
gibt$ für 2dm bei Mörs] 


Mentz, in Kurlandstrasse 40, 
in 90453 Nürnberg, ach +Porto 
also druckfrisch ist es noch, 
und wie ich gehört habe, wird 
dieses Heft ein Verlustgeschäf 
da sich der gute M. mit der 
lechnik verspekuliert hat, 
also unterstützen, kaufen... 
Diesmal ist es besonders 
dick geworden, mit vielen 
gedanken, stellungnahmen zu 
drogen, bullenstreß am BH, 
Leben...dann natürlich Inter 
views mit Kellerasseln {sich 
selbst interwiewen, werbetrick 
und Fluchtweg,: Konzertberichte 
der von Chemnitz ist absolut ı# mA 
kult, und ein Tschechei spezial Poland Punk I ® ii 
wo 2 Kenner der Szene ausgefrag! ce 


an mscht mal !1!Nets et bei Mörs] vom 
H''Y = ge ©  uLure 
” Danke, Mörs]'! Gute sache, das 


Ding, das layout ist a biss] uw 
chaotisch, aberdas ist alles 
nicht so wichtig, denn die Musik 
umfaßt eine große Anzahl von 
verschiedenen Punkrichtungen, 
ich weiß zwar leider nicht über | 
as die singen, aber das tanz- 
Bein läßt sich zu fasst Jeder 
BeBand prima schwingen. Und einige 
Superkracher sind auch dabei! Nes 


 Nichatxu - demotape = as 
Das Tape ist lange nicht so gut u 


wie die Jungs live, und es ist 

schon ganz gut, die qualität ist 
leider nicht optimalst, aber wen w 
”“ stört das schon, wenn er/sie eine 
: Nr: Muffpotter ähnliche Band hören = 
hier gibts punkrock-melo- kann und die werden von tag zu ta 


geaener je; zu ES besser-das tape gibt’s bei dem 
gesungen wird über Drogen- ee 


mißbrauch, gegen Staat, ge- ‚ Gesichtsgünter-vertrieb! Nest 
gen "Ich-warte-drauf-daß-was- u TREE OR & 
passiert-"(Was macht ihr War das gut.so Leute?+*%4 


Adenn tolles?), no future... 
=: 


M Nest 4 h_ 
MW kiang »ı Wed) 


Simon Beuse, Lanzeratherstr. 4 
41472 Neuss, für 2Dm+p 

Noch ein neuse Heft, gefäällt 
mir ganz gut, mit einigen ge- 
schichten, die mit Hund und den 
Jägern gut, Interviews mit die 
Strafe, small but angry und nem 


Wasted Paper *6 
3dm + p bei Nagel, Iburgweg 14 

in 48429 Rheine 

Wie könnt ich dieses recht dicke / 
Ader Heft am besten beschreiben, 
evtl. so: Radikal, radikaler, WP, 
hoffnungslos, hoffnungsloser, WP, } 
Ehrlich, ehrlicher, WP, Hass, 
Hasser, Wp! Sehr heftiges Heft { 
ist euch das Wortspiel aufgefalleb 
‚steigert beim lesen einr ziemliche 
zerstörungswut in mir, aber auch 
ganz liebe sachen drinen wie | spy 
touebericht, anti-techno bericht, | 
gedanken, gedanken....nest 


BE NA UND...? *7 
Nochmal ein heft vom Frederik. 
Also diesmal dabei Interviews 
mit Toxic Walls,Lurkers und 

Richise, Erlebnis, Konzertbe- 
richet, was über Boa, natürli 
ch Gedanken und Rezept, hab left 
der noch nicht ausprobiert... 
alles nett zu lesen...Nets 


Opodeldox - bamm 
(Ancient vomit rec) RR 
Eigentlich will ich gar 
keine Musik mehr reviewen 
aber da das so kurzfristig® 
angekommen ist, mach ich 
mal eine Ausnahme. Also 


MADAM 0/96 ei ha j 
Jan Benson, wilhelm-ostwald- '# 
str. 8, 51061 Köln 1,50+Borto 
enige geschichten, interviews 
mit Skinoftears, Wizo, Unbe- 

| zahlbaren, Härterbiswolkig, 


’ 


einige Konzertberichte und das; 
wars, gefällt.mir nicht soo 7 
gut, wat soll’s -...... nest 3 

we 7, 


weihnachtsmarktverkäufer (kult), karlsquellmutanten +1 
erinnert mich daran, daß ich auch „David Kowalewski, Fasanen- 
mal_die Idde im Kopf hatte, gusge- weg 12, 57413 Finnentrop 
fallene Berufe zu interviewen) Kultiges Heftchen, mit 

wie SchumacherIn, GeigenbauerIn, Gedanken, Stories zB zu 
‚..Ah, sorry, also noch konz ® hanf...Konzerte A!r + 
zertberichte, partys und Revier Bambix, das layout gut, 

Sehr prima für erste Heft..ı "schrift zu groß, aber a 


- mg naja...für 1,50....nest p 


Lukas Hungar, Kalmüntenerstr., 96, 51467 Berg. Gladbach 

Tja, hier hätte ich auch mal ganz gerne was reviewt 

H aber es ist immer noch nichts angekommen, trotz mündl 
zusicherung...also als ich 14 war, war ich noch lange. 

nicht so vergesslich wie heute, wo soll das noch mit 


dir enden 


ERTRUSTE Nest PN 
ut 
AST, i Yin fa i 


Also am Samstag war ich Ja mit Wampir im der Steffi in 
Karlsruhe gewesen, wo wir die Grauen Zellen und Cellcirk 
zu sehen bekamen, war supergeil (s.Wampirs Bericht), 
nachdem wir uns dann auf der Raststätte trennten, bin 

ich Weiter nach Däorf getrampt, wo ich auch gegen 2luhr 
ankam, um mich mit Freundinnen zu treffen, da war nämlich 
dieses riesige Konzert mit CypressHill, Sonic Youth, Smas 
hing Pumpkins U.a., und da alle sioh Karten besorgt hatten, 
schnorrte ich mir auch eine zusammen (da sie aus 2 Teilen 
bestand) -in 10Minuten-+ und konnte so auch Uie beiden letzt 
genannten Bands sehen, also war für meinen Geschmack viel zu 
groß und daher Sound blöd, und totalder krasse Gegensatz 
zu Karlsruhe, haben mir alle nicht so gefallen, die Bänds, 
und den Sonic Youth anscheinend auch nicht, da sie total 
abgedrehte shau machten, nämlich gar keine...naja, nix 
mehr mit so Großen Konzerten in riesenhallen mit. gerträn 
ken für % 5Maad, teeniekolonen mit gleichen T-shirts. .Nest 
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MURPHY’S LAW 


rum nn 


ich’nen Brief u 
vom Dr. Rasmus, in dem sich "% 
dieser Roman von berwelitsch 
befand, schön niedlich & 
danke! evtl. 


bei Rasmus! 


(*: 
wat soll Ss 2 mg N 
David Kowalewski, F asanenweg 4 
12. 57413 F innentrop,1,50+P. 
« die Nachfolge des kultigen «1m 
K-QU-MU-Zines, auch zI aus 
dem Hause Kowalewski, um wei 
ten informativer und abwechs- 
lungsreicher mit leesortenbe 


sprechung, Konzerten (in A- 
ttendorn), Intis mit Swoons, 
Strafe und Killrays, die noch | 
etwas langweilig zu lesen sin 
d, evtl. da Briefinterviews, 

" Rezepten, und einigen Gedan- 

’ ken zu dieser 


0.207 


Welt !Prima! 
LTE 


EA Na und? *gN 
Frederick 


130 Surmann, af am, we 
BE. ‚ 59073 Hamm, jet er 
<cın gelungenes Heft I 1) 


Ki wären Dosenm AL 
ın aces 
„ eftberichte 
en & ? 
wı bedanken ( 
+2 Textstücke 
Tinzen*+schö 


Fr, 


', Libertad o muerte *2ALOM 
Freiheit oder 1er: 
für 1,50 Dm + P.@" A-6024 Inns 

R bruck, Österreich...ccccc.... h; 

© 24seiten dickes Anarchopunk " 

a5er mit Themen wie Ant ikapi- 
talismus, Kroatien Szene 

Report, Strafe als Mittel 

Neviews & Gedanken, Punk- 

j musik, wunderbat ! nest, 


ARE ANDDaH 


Helmuts erben *5 


D.R.. 


berichte liest, dem mag, 
dieses Heft gefallen, da 
die Schreibart gut ist,:. 
ansonsten noch einige G& | 
N danken & Reviews für Dm 7 


'ı, am grassdorfer wäldchen 16 


l 04426 Taucha....... nest 
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x 1 E vw 
- DIE SÜBESTE SUCHT! 
In diesem Heft werden sehr 


ZUCKER 


\S 


"3.WEILI" dargestellt. 


DIE EULE *2 vancn 
‚Wen interessiert, was der®- EF! Ruhr 
! David so besoffen erlebt & „.©/0 Avalon 

auch gerne viele Konzert- ""Nickes a4er 
vielen Ihemen tw 
haft schwer & verw 
andererseits 
bringt echt J 


i „kengänge, diesmal haupt 
4 (inkl) bes David Jünger, Saber auch 35. 


Genversuche. 
wert.. 


* > “ ar ; 3 
Pirate Press 
Reimer Bustorff, wagrieger 


3.272495. MR 
| Ein Heft, das ganz nett ” 
schrieben ist, aber nichts c 
“  yeltbewegendes enthält, da m 
“ sind nette Geschichtchen ; oe 
drinne... „hervorzuheben ne 
| daß es für umsonst vertei \ 
| wird! LOB!!! Nest 7 
Bar ip Ben 


RECORD 


KIVE..FOR THE: 


Earth First - Übereinkunft r- 
aller AnhängerInnen... sr 
sehr interessantes Bseit. 
Infoblatt mit vielem Wis- 
senswerten über wie + wes- 
halb Earth-First! Sehr zu 
empfehlen! Bei A.N.J.A. 
c/o Schwarzmarkt , kleiner ® 
schäferkamp 46, 20352HH. 
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SOCIAL DISTORTION 


= SOMEWHERE BE “ 


Klaus N.Frick, Leopoldstr. *umnidius 


Endpunkt +25 


29, 761>2 Karlaruhe Zdm +P.. _ 
Mein erstes Heft dieses gen ; 
.res und ich finds auch ganz ; 
witzig; so gibt's viele Fan 
tasiestories, einen Miami- i 
bericht, Fieischlego- Inter Ureyy, 
view, etwas Punk + Re 7 = u L 
views...was ganz eig /,S FE ; 
enes..+++ Nets Sr Br a! 
j* ER ui 
Endpunkt *26 h 


Eigentlich eine Chaos \% 
tagesonderausgabe, und 
darüber geht halt der größte 
leil, informativ und spannend, 
gibt noch Artikel über Musik, 
&über legendären Exploited- 

auftritt in Limbutg.klasse.N: 


c 


NIRVANA - OH, THE GUNT- } 

ee THE JESUS LIZARD - PUSS — 
Fiedrich-ebert-str., 24” 
45127 Essen für 3,30 
von & über Earthfirst, 

. etwas studenten- ' 

irrend 


ema Instinkt, 
0i Polloi, 
. „Besonders empfehlens- „gJ 
Diese und andere SPyckis, — 
sowie INFOMATERIAL zu . 
W vielen Themen könnt Ihr 
bekommen beim: 


UMWELTZENTRUM 
Scharnhorststr. 57 
4815] Münster Bes 
0251/5211112 


Hüttendorf AI3, 


(ISBN - 3-925817-63-8) 10DM we 
gut die Zusammenhänge des . 


um Zuckers mit der Sklaverei bis zur Ausbeutung der a E 
[s wird gut erklärt, weshalb Zucker erausen 


„rc als Droge anzusehen ist, welche die Auswirkungen auf die AHR-_ 
» . S ” -®v 
„enschl. Psyche. und die Gesundheit sind...nachdem ich es” „,, 


ganz weit wegzutun, 


- 


gelesen habe, kann ich uns/euch nur empfehlen den Zucker, 
da er künstlich happy macht, aber 

sehr unterbewußt & schne]le Abhängigkeit; Zähne zerstört 
er & ebenso Vitamine & Mineralien!!!und Wofür? Nets 3/96 
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E Fe Fi 


Den 


GESUNDHEIT OHNE DOKIOR & chemie.) ZO/N077 ° DIVER ..o 

FÜR DIE LAIEN UND DAS GENILIITE 

Unter dieser Überschrift wird's, wenn alles klappt ın Jedem 

Heft einige praktische Tips geben, wie wir uns selber gesund 

erhalten können, und somit auf konventionelle Ärzte und die 

Pharmascheiße verzichten bzw. einschränken können! 

Heute geht es um unser Mundwerk. Also leider kommt mensch um 

die regelmäßige und gründliche Pflege nicht drumherum, dh 

wein wir uns gescheid ernähren, hauptsächlich rohes knackiges 
vom Garterk&Ald Süßes vermeiden, werden dir Zähne und das 

‚drumherum eh schon ziemlich gesund sein...alsu kommen wir nun 

zur Pflege, und dabei steht das Zähneputzen im Vordergrund 

(aber das wißt ihr ja eh alle), aber wußtet ihr schon, daß 

ihr eigentlich gar keine Plastikzahnbürste benötigt, ZB tuts 

ein stück Lichenästchen (ca Icm D) oder auch anderes Holz ge 
nauso, ihr müßt nur auf einer Seite die Rınde entfernen und 
draufrumkauen bis eine Bürste entsteht, und auf der anderen 

Seite könnt ihr’s anspitzen um zwischen die Zähne zu komen, 

falls etwas hartnäckiges da sein sollte. Der Nachteil dieser 

Bürsten ist die ziemlich kurze Lebensdauer...Zahnseide ist 

ebenso eine Möglichkeit. 

Kommen wir nun zu den Zahncremes, hättet ihr gedacht, daß der 

Schaum, der Geschmack & die Farbe dieser Cremes sich auf Dauer 

nicht unbedingt positiv auf die Zähne & das Zahnfleisch auswirkt. 

So ist zB für's Zähneputzen Uie Zahncereme unbedeutend, Bürste 

und Wasser reichen aus, so daß hier schonmal an diesen Chemischen 

Kram gespart werden kann...trotzdem stelle ich nun einige billige 

Mittel zum Zähneputzen vor: 

-Salz (am besten Meer- oder Steinsalz): mit der feuchten Zahn- 
bürste einfach ins Salztöpfchen hinein. Es soll gut reini 
gen und hinterläßt einen angenehm frischen Geschmack! 
Wirkung: Zusammenziehend und soll daher qut bei Zahnfleisch 

bluten sein. (nicht allzu häufig benutzen, da es 
eine Überreizung des Zahnfleisches produzieren kann 

-Salbeitee: Bürste mehrmals zwischen dem Putzen in den lee tun, 

und zwischendurch mal ausspülen. 
Wirkung: heilsam für Zahnfleisch & Mundschleimhaut ! 

Thymianpulver: trockene Blätter ganz fein zerreiben oder durch 

Kaffeemühle geben, und auf Zahnbürste streuen! 
Wirkung: desinfizierend und zusammenziehend 

-Zinnkrautpulver: herstellen und benutzen wie oben. 

Wirkung: bei Karies gutes Zahnpulver, blutstillend und 
kräftigend für das Zahnfleisch. 

-Holzkohle: (Apotheke) zu Pulver zerstoßen und auf Bürste streuen, 38 

| soll weisse Zähne geben! 

-Hanf (Asche): Zähne und Zahnfleisch einreiben. Stärkt Zähse “> 

und ist gut gegen Mundgeruch. 

|-Iriswurzel (pulver): soll qut gegn Raucherbeläge sein. 


Für alle diese Mittel gilt, daß sie nicht monoton benutzt werden, 
also auch ma! wechseln, um die verschiedenen Wirkstoffe ausnutzen 
zu können. 

So nun einige Mixturen für Mundwässerchen zum Selbermachen, sie 

sind auch nicht notwendig, können aber eine heilende Wirkung bei 

Zahnfleischentzündungen und -blutungen haben: 

-Wacholderöl: einige Iropfen in lauwarmes Wasser und damit gegur- 
gelt beseitigt schlechten Mundgeruch. Beeren Kauen ebenso! 

-Eukalytuswasser: 70ml destilliertes wasser, 30g reinen Alkohol, 
10tropfen Eukalyptustinktur mischen (evtl. einige tropfen 
menthol), zum putzen und gurgeln, 1leelöffel auf 1Glas 
Wasser. Auch bei Angina geeignet. 

-Myrrhenwasser: auf 60ml dest. Wasser 209 Alkohol, 15 Ir.Myrrhen-B 
tinktur + 15 Ir. Pfefferminzöl, lleel./glas wasser, zum 
putzen spülen und bei entzündetem Zahnfleisch. 

-Dentie: (Auberginenasche mit Meersalz gemischt). Auberginen in 
Stücke schneiden und in der Pfanne rösten bis sie kohlig 
sind. Ohne Fett! Dann zerstoßen und mit ca. 1/3 geröstetem 
Meersalz vermischen. In zB leedose aufbewahren. Feuchte 
Zahnbürste ins Pulver tupfen... D. ist ein qutes Zahnreinj- 
gungsmittel, qut für Zahnfleisch, bei Zahnfleischbluten. 
Auch Bls Gurgelmittel bei Entzündungen des Rachenraumes an 
wendbar. 

-Kamillentee: gut gegen schlechten Mundgeruch. 

-Anissamen, Kardamon, Sternanis, Nelken gibt beim Kauen duten Atem. 

Die Wässerchen sollten länger im mund gehalten werden und öfter 

wiederholt werden, damit sie einmwirkrn können. 

Vorbeugende Wirkung gegen folgende leiden sind: 

-Karies: Beinwell/comfrey: stärkt Zähne und Kiefer, frische Blätter 

j unter Salate und Gemüse mischen. Kaltansatz: 3gehäufte leel. 
der frischen oder getrockneten Wurzel in 2 lassen Wasser 
10 Stunden ziehen lassen. 

/ahnfleischbluten: (wenn's schon da ist) Mundspülungen mit Absud 
aus Kräutern, die Gerbstoffe enthalten, zb. 7innkraut, salbei 
erdbeerblätter, eichenrinde, rosmarin, lormentill..... 

-Zahnfleischschwund: Absud aus Eichenrinde für Mundspülungen, 
Brombeerblätter, Meerettich kauen, Hefe, und vorallem 
Eiweiß zB Sojs#, Linsen und Bohenn essen 

-gezogener Zahn: blutstillend + entzündungshemmend wirken: Mischung 

j' aus Salbei + Kamille. oder einfach Kräutertees aus Eichenrind 

i Zinnkraut, Fingerkraut, Spitzwegerich... je mit Kamille gemischt 

#_7ahnweh (zum Zahnarzt) bis dahin: ligerbalsam auf stelle schmieren, 

oder mit schaps ausspülen, kamille oder Pfefferminze, je als 

f tee zum spülen und als linktur/Öl einpinsein. 

Segen alle diese schmerzen kann auch eine } ußref Jexzonenmassage gut 

Isein, ebenso Akupressur und Homöopathische Mitte]. 

'ast alles was hier steht ist aus dem Buch Au Backe (isbn 3-92361B- 

)0-X, 12dın) und noch nicht ausprobiert, außer einige wenige Sachen, 
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WACH IM BETT 
ich kann nicht schlafen,bin noch lebendig, 


= tausend gedanken, ich kann sie nicht verjagen. 
ao ich versuche nicht zu denken, und schreibe 

U diese zeilen. was könnte ich jetzt alles tun, 
ne anstatt hier regungslos zu liegen? 

= dıe zeit ist abgelaufen, und nichts gewesen. 
= was ich auch mache, es ist nicht überwältigend. 

= ein untaugliches wesen, das schreibt, wenn es 

R ein schlechtes gewissen hat, um anderen sorgen zu 
zu erzählen. 

N ich kann nicht schlafen, und hab’es nicht ver- 

X dient. ich geh nicht arbeiten. > 
x ich helfe niemanden. u + 

‘Sich nerve und renn durch die gegend. In 
QL\ dann komm ich nach hause. die mitbewohner sind A 
fertig. ich hab nichts gemacht. die eltern e 
SS entäuscht:"was haben wir da gemacht?" _ N) 
"TS ich kann nicht schlafen. { Ani 
SS ich tu'mir leid. 422/404 92777 99'199 rd 

$ mein chef wartet auf mich; ich kann nicht schlaf 

X en. wenn ich mir einige dinge vornehme, werde 
R ich müde. ich verschlafe alles. wenn ich sch- 

x lafen will, kriege ich das nicht auf die reihe. 
® bin ich etwa unentschlossen?,träge, lustlos,fa- 
Q 1sch, asche, staub, mentaler krüppel, genwunder, 
< gen- manipuliert? was läßt mich so leben und 
> sein, wie ich im augenblick bin? warum schreibe 


SS 
N 
& 
Q 


ich immer noch? 

der rauch im zimmer ist auch noch wach. er be- 
wegt sich jedenfalls. ich scheuche ihn aus mir 
heraus, nach dem ich ihn ausgebeutet habe. wie 
mit allem, was ich habe und mache. 


vertrauen ist traurig. trauer und gewalt von 
kurzer dauer. 


ach schreibe und schreibe... 
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neulich hab ich julia beim nichtrauchen erwischt. 
sie ist neuerdings hin- und hergerissen von 

ihrer neuen posaune. ab und an muß sie noch ein 
wenig krafttraining machen, denn das ding wiegt 
ungemein viel. ich bin froh, das das Juz. dieses 
plakat an einer gebührenden stelle an die wand 
geheftet hat, danke‘ 


klo 


die neue flut von unfällen aus chemie-werken 
droht uns zu überschwemmen. gelogene tonnenan- 
gaben der jeweils ausgelaufenen menge werden ver- 
öffentlich. wie froh bin ich, daß alle stoffe so 
ungefäöhrlich,harmlos sind. ich möchte,daß die 
chemiebose die scheiße trinken und wenn auch un- 
gerecht ihre kinder und frauen, falls sie welche 
haben. es ist mir bewußt, daß die familie nichts 
damit zu tun hat, aber ich scheiße drauf und 
mein HAß steigert sich vin buchstabe zu buchstabe 
und ich habe aufeinmal zu viele gedanken im hirn. 
scheiße. ich werde unlogisch und ohne argumentation 
werde ich die letzten zeilen tippen. 
trinkt und freßt die brühe, die ihr nicht ent- 
sorgen könnt und wollt,damit ihr noch mehr million- 
en sammeln könnt. fickt euch doch ins gesicht 
alle ihr, die dieses heft sowieso niemals sehen 
werdet. jetzt bin ich traurig, denn ich habe 
schlimme sachen gesagt, ohne das sie jemals an 
ihren adressanten ankommen werden. das ist mal 
wieder punk-rock. 
klo sammelt adressen von umweltvernichtende und 
besonders aus der industrie- krieg!!!! 
wenn ihr so ein paar infos und adressen habt, 
dann schickt sie mir über die neue adresse, die 
vorne draufsteht oder hier: jan zgoda 

am kleinen graben 19 

57439 attendorn 


es wäre geil, wenn ich was bekommen würde. 


danke,danke an alle ‚meine freunde, mitleider. 
miteßer und mithasser. kio 


die geschichte geht hier weiter!!!!!tttt! 


ich will in eine isozelle, damit ich völlig verzwei- 
fele. 
ich will nur negatives erleben. Bitte, ich will es! 
ihr könnt nicht so weit gehen, daß ihr mein leben 
bestimmt und verurteilt. 
ihr macht es trotzälleden. 
macht mich krank! 
Macht macht mich krank! 
Warum? 
ich glaube, wir sind alle krank. 
"definiere krank,klo". 
"ich, weiß.es nicht, keiner hat mir je davon erzählt": 
dv SpIANEt, KILO”. 
"ja, wreklich?" 
"ja, du bist ein haufen übelst stinkender scheiße". 
"vielleicht hast du recht.darf ich dich und andere 
selbstzufriedene wichser nennen?habe ich das recht 
dazu? du weißt, ich halte nicht viel von recht!" 
"nein, bloß nicht,hör’auf damit klo,du weißt nicht 
was dz sagst.!" 
"nein!?" 

KLO 


NACHRICHT-NACHRICHT-NACHRICHT-NACHRICHT-NACHRICHT- 


DAS erste nichatschu-demo ist entgültig fertig,und 
ihr könnt es für lächerliche 3,- +porto bei der 
a-ttacke crew anfordren. 

aller anfang ist schwer, sagt der gesichts-günter 
vertrieb und halt anarcho punk, wie es ihn mal gab. 
ist nicht so der hammer aber trotzdem geil,ich 

sage daß nicht, weil ich da auch mitspiele,nur so 
aus lust. es beinhaltet 5 lieder und ein faltcover 
im din a4 format . nieder mit den verfluchten normen. 
also im klartext: trash-punk mit hobbie-pädagogen 
texten. das nächst demo wird um einiges besser, 

denn die neuen songs, sind echte brüller. 

textauszug aus "stiller untergang: 

Mit mitgefühl schliest ihr euch ein, in die gruppe 
der betroffenheit.tief erschüttert, ein eindruck der 
besorgnis;nehmt die nachricht auf, die ihr morgen 


vergeßt.teilt das bedauern,obwohl es nicht so ist, 
für ein augenblick fließt in euch,der strom der nach- 


denklichkeit,aber was wird sein, wenn es bald so 
weit ist? KLO 


attention!rookies 


wie genial diese band ist, kann man dem rewiu 
entnehmen und live waren sie am 20.1.96 im 

juz. attendorn zu sehen.absolut corega kolega!! 
als vorgruppe von bambix,na ja . super nette 
leute,super lustig usw.. ich freu mich schon 
pflanzlich auf die geplante 10 inches dieser 

combo mit texten aus dem leben und punk-rock 

musi. der artikel ist zwar scheiße, aber dafür 

ist die band umso besser,deswegen verabschiede ich 


mich. 
klo 
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ein freund; zwei freunde 

1.2 viel.-.glucksmit veronika" 

2. "ich werd ’sie fEcken 

1. "klar, männer brauchen frauen". 

2. "sie brauchen Männer, viele manner", 

1. "du brauchst frauen!" 

1. "oder homosexuelle!" 

2. "ich hab’nichts gegen homosexuelle!" 

Ich auch nicht, hab’mich wohl] falsch 
ausgedrückt". 

2. "ja, veronika wird ein reingedrückt!" 

1. "ich sehe sie schon betteln: 


"fick mich; bitte nimm mich, nur du kannst 
mıch befriedigen!" 

Leyen äst recht, ich bin schön große klasse. 
aber jetzt halt’s maul; ich geh’ficken!" 


Sind das geheime sexuelle wunsche eines jeden 
von uns Sschwanzträgern? ich will es mal in 
frage stellen, und außerdem bin ich nicht das 
DrS Sommer-Team;Leider!? 


perversi KLO 


ICH SPIELE 


ich spiele mit der alten Puppe meiner schwester. 
ich reiße sie in stücke. 

ich weiß nicht warum. 

hobbie pädagogen vermutlich doch. 

ich komme mir zıemlich abgefahren vor, wenn 
ich so schreibe. 

ich bin schon bemerkenswert. 

ich bleibe locker. 

die puppe ist tot. 

ich habe kein schlechtes gewissen; 

ich hab’schon mal nen'menschen getötet. 

Ich fühle mich wie Ch. Bukowski. 

"ich örfnete die tür, sah es, 

und fing an zu lachen. 

erst leise und dann immer heftiger. 


ich konnte es nicht fassen; 
es war KLO!" 


da habe ich mir doch wieder musik bei armin 
undseinen CAMPARI RECORDS bestellt. 

und zwar: 

Mass murderers Ep 

geiler hc/p aus frankreich, 

weißes vinyl und strengster geheimtip. 


INTOLERANCE Ep -aspectos humanos de la vida 
anımal - 


was übersetzt heißt: die ansichten der menschen 
über das Tierleben. 

Trashiger und genialer anarch core aus Asturien 
im norden Spaniens, (aus der einen hälfte meiner 
heimatstadt). setzen sich für tier-und menschen- 
recht ein , halt anarchcore mit überdurchschnitt- 
lichen texten; auch geheimtip!!ttısı 


SPITBOYS Tape 


ANGER OF BACTERIANS Tape 

GETS IE mirHhichl. 850; dazu trashig und cover 
gestaltung zu abgedroschen und außerdem alles 

in english, please, obwohl sie Jä aus deutschne 
gefilden kommen.Nicht so der fıietsch, meine ich. 


das wärs. rewiu fraks sind besanftigt und be- 
friedigt,; also weiterlesen vielleicht ist da 
noch der ein oder ändere geheimtip. 

ups, die ädresse von CAMPARI RECORDS muß ich 

J& noch tippen: Armın Heıtkamp Friedrichstr.110 
in 40217 Düsseldorf KLO 


Pi ; 
rei --Kommunen stellen sich vor-- 
a gerade auf Bauernhofsuchtour in der Gegend war, schaut 
dich an diesem Abend in die Pumpe hinein, ein netter Laden gi 
sehr eig Bistro-cafe, dann ging’s rauf in so'n Auditorium \ 
en 100 Zuschauer Innen versammelt hatten und so abe 

1 auCc atz, denn es sollte 
i , gleich losgehen und zwar mi 
en ee Theaterstückchen, Motto "Klassentreff: Tr et 
ET, udi, Gigolo, tja & Kormnm j f 

golo, t, unardin, wo sind T 
Wollt ihr das wirklich”? NEIN!" Aber ab de wars du a 
es erst über Kommunen, Zweck, Utopie & Realität. rss. 

5 = h x > C ..e»cC > I 
und dann stellten sich die Kommunen einzeln anhand einer mini 


diaschow vor. Hiernact € 
E N E; ach gabs erstm: 

gabs erstmal ein lecker Pä t 
ich nutzte r > age a 
. . a die Kullagen der einzelnen Pro jekte anzuschauen 
ur “ Stand infos (Zusammentassuna s.u.) zu besorgen An 
a } ee S.U. L E E = 
schließend ging s in Kleingruppen weiter, um so auch Fragen 

’ v s € 


> J } L Ö I 1: r ? t fat R £ I 
stel ler v4 k f nd war c In gu erranre 
a i > als zu ee ıwiem 2 ; 
J wm ‚54 Ki del j c R eme nsamt H Ko h tsk 1sse 
e je) d a nanzIe eur 0. 9 EINS Ne ausl al SKdOOE 


War zum Glück dann nıcht all ä 
' f { zuspät TER r en : 
Bahn noch bis nahc HH kam... Br a ac SS 2 a5 


A ee 
So hier nun Kurzvorstellungen: 
KOMMUNE LAERIFARI, Horstmarerstr. 20, 48366 Laer, 02554-6404 
Ein Baby, EINIGE TlERE, sowie Je 5 0 & ° leben auf diesem 
gepachteten Hof und halten sich durch einen kleinen Dbst- und 
Gemüsegarten, sowie gelegentlichen Jobs bzw, Staatskohle 
über Wasser. Wichtig ist Ihen das Zwischenmenschliche, Frauen 
gruppe, Ökologie...& diese Lebensart nach außen zu bringen. 


2 2,8 
FINKENBURG, 27321 ee 04204-1497 
en 1990 gibt es diese Kommune , wo 12 Erwachsene mit einıgen 
indern leben. Durch löpferei, Mosterei.& Baustoffhandel ge- 
lingt es den VerdenerInnen sich gut über Wasser zu in: DA 
'" kürzlich einige wegzogen, werden wohl NachfolgerInnen gesucht. 


« Stützt, entlastet und Eon 


os ei Kbesunde, LEBENSRAUMFER 
Isla, 


HOLLERHOF , Holunderstr. B, , 27321 Morsum-Vetzen, 04204-5202 
7Erwachsene ‘und 4Kinder leben auf dieser 1991 gegründeten Kom 
mune & ernähren sich teils aus eigenem Garten (6ha). Finan 

zieren tuen sie’s durch eine Keramikwerkstatt, sowie Gelegen- 
heitsjobs. Entscheidungen werden wie in den anderen auch ge- 


meinsam getroffen; ebenso Gemeinschaftskasse 
HEN 1a ae 0 


"BURG 
en ee Burg, 38729 Lutter, 05383-1884 
ar et 2 diese Kommune, die von 14 Menschen be- 
ee ne durch handwerkliche Arbeiten wie 
ee shirt-Druck, Architekturbüro, desweitern 
| gebäude = iere & Backstube, Gemeins schaftskase F 

5 ıschenmenschliche. . Ss. lourbericht),, ns Be - 


614407268 


17326 Brüssow, 01 
3 d so selbstver 


E NE, Ausbau 13, 
FEUERLAND- KOMMU auf dem versucht wir 


t 1993 gibts diesen Hof, ° 
Echt möglich zu leben; Arbei tebereEiNl JENE 
fo -ENer jetechnik. . .bemeinsc a y 
Schreinerel, Büro g nn: 


Konsensprinzip, und Radikaltherapien 05605-80070 a 
1, 34260 Kaufungen, 
KOMMUNE NIEDERKAUFUNGEN, KIRCHWEG ot KIE 343-1695 l, 


7871 
MÜHLE, DOP EV. Weide str.30, 7 we 
a} >” v T REN 


Soweit ich das mitb wi 
ekommen hab, 
Anfrage Besucht werden!!! NEST en die alle nach telefonischer 


N 


B) steh een 9. 


j 


HINTER - 


LEGEN zracın 


„ PUSTEBLUME - DER ETWAS ANDERE BUCH- UND HEFTVERLEIH 
[ihr or euch hier Bücher/Hefte zu Themen wie: 
Entifaschismus, Umweltschutz, Atomkraft, re DD 
3 selbermachen/anders Leben. Dies & das, Projekt Utopie, 
antimilitarismus, kochen...völlig umsonst ausleihen. 
4 Vorzufinden ist der Laden auf Konzerten (NoiseBnx) und 
E* Naturkostladen (bei Aldi) in Attendorn (Öffnungs- 4 
zeiten:!:MoDiDof r 10-13+15-18, sal0-13, mi zu!!! 


or 


R Aufnäher , spuckis zu lier- nv 
Über GESICHTSGÜNTERVERTRIEB 
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YIAS DIE WEGE KREUTZT 
"man sulite mit den atomversuchen ım mururoa 
atoll endlich aufhören" ,‚"echt scheiße, daß 
die kukutten, damıt durchgekommen sind". 
das sind worte, die ich so aufnahm während ic: 
so rumsalß. ich ylaube der typ, hat sich mit 
mir unterhalten, aber ich bin ]a was besseres 
und nıcke so vur mich hin. ich denke wieder 
schlımme sachen uber dieses wesen. ich habe 
mich dabei erwischt , sorry! 
dann erzahlt dertyp:"ich bin bei de blu range: 
wenn einer was gegen schälke sacht, dann gıbt. 
was aufe fresse. oh oh fußball, ficken,alkoho. 
oder wus? außerdem erfähre ich, daß er hobby 
funker ist und immer wenn er eine bullen- 
streile sieht, yıbt er den anderen kollegen 
sofort eın code durch; natürlıch ın geheimer 
funkersprache. verstanden. ende. 


ich ergreife jetzt wıeder ein vorurteil, und 
schreibe:" schade, daß er keın oberlippenbart 
hatte, obwohl der doch im sauerland so trendy 
Ste, 


schnauze sonst beule 
sagt klo 


EIN IKKGARTEN VUN BESCHRÄNKUNGEN 

FUR JEDEN UND ALLES GIBT ES EIN GESETZ 
UND DANN "BERUHIGENDE WORTE! 

DAB KOMMT MIR 50 BEKANNT VOR. 

EIN SICHERES GEFUHL WIRD GEGEBEN 

UND UNSERE FREIHEIT WIRD GENOMMEN. 
IMMER WIEDER. IMMER WIEDER. 

IMMER WIEDER. IMMER WIEDER. 


da hangt etwas an der decke 
dirckt über meınen kopf 

es ist nicht neın heiligen schein 
sondern eim Eropf,tropr, tropr. 


Ich bin undankbar, daß ist mir klar, 

doch nıchtr immer- 

ist es Absicht; und schon mal tut es mir leid 
oeder aueh NIcht !!!I FE ITEEFTN 


I 


Ich sprenge mich in die luft, 


und nehme mit: 


cd 5 

chemie 

Str. ed: 

sexisten 

vegane militz 

pc 
seibstzufriedene wichser 
oberlippenbärte 
gewältlosıgkeit 
gewalt 

verständnis 
vielleicht hippies 
atome 

gene 

hirnzellen 

und alles andere 


ihr könnt mitmachen und die liste erweitern. 
das wärw schön; aber es schreibt sowiso niemand 


an Janis adresse. 


kontaktfreude wird halt kleinge- 


schrieben!! 


KLO 


orales kacken 


orales kacken, ich scheiß 
meine freunde wollen imme 
ich pısse mir in die hose 
bitte, laß mich erklären 

warte, ich suche eine aus 
ich scheiße und pisse mir 
in kartago geht die sonne 
ich hör’heavy metal, zıeh 
rein. 

"mußtest du mich wüurgen?" 
Ferro ch hätte. dien 
FUBSMOLST SIT Mucke, TECN 
"arschloch" 

"ich war heute gar nicht 

FICK ULEN.. 

23. ch Ha de, mer nchEszenn 
"geh kacken!" - RED 


e mir dıe hosen voll. 
Fr nur gras 
. ıch bin nıcht traurig, 


vede. 
in dıe hose. 


auf;sisyphus schufrtet 
mir abgefahrene roadmovıies 


toten können!" 
t wane> 
dran!" 


De j 
ALLE ZUM RAUCHEN a 
Un FRE ah 


RT 


hallihallöchen, 

also als erstes sollte ich nic als Rusäher mal fragen, wo der 
labak überhaupt herkommt. Und darüber hab ich mir halt so'n Heft 
gekauft, wo das drinsteht und war etwas geschockt, von dem was 
ich da las, zB wird labak in vielen dee sogenannten 3.welt-länder 
angebaut, um Devisen zu bringen (nur wenige Firmen haben das 
Monopol-- Abhängigkeit), und wird daher anstatt anstatt Nahrungs 
mittel angebaut, was zur Folge hat, daß sich das(arbeitende) Volk 
diese zulegen muß, Für mehr Geld als der Figenanbau kosten würde, 
tja also sind wir dann schonmal etwas am Hunger dieser Länder 


beteiligt. Desweiteren laugt die Tabakpflanze den Boden ziemlich 2 


stark aus, was den Vormarsch der Wüste begünstigt. Auch ist die 
labakpf lanze einer der ersten genmanipulierten gewesen, ich 

möchte echt nicht wissen was ich da mit jedem Zug einatme. Aber it 
das muß ich noch rausfinden bzw. was das für Folgen hat, auch x: 
wenn's da viele Studien drüber gibt, ich habe jetzt leider keine 
vorliegen. Weil wir können uns zwar erzählen, unsere Gesundheit 

wäre uns Scheißegal, aber wer schonmal Berichte im IV über zB 
Lungenkrebs gesehen hat, der/die denkt da evtl. anders drüber. 

Beim Thema Gesundheit sollten wir uns wirklich mal mehr an unsere &8 
eigene Nase packen, da wir ja auch die NichtraucherInnen unetr 

uns mit dem Gift bedümmeln und die können wirklich nicht vor uns 
weglaufen, also sollten wir etwas mehr Rücksicht nehmen. Tja und 

daß um diese Giftigkeit zu testen, Tiere in Labors gefoltert 

werden, sollten wir auch wissen, wenn wir uns die nächste Ziga- si 
rette anzünden. Daß überhaupt dadurch die Umwelt belastet wird: 
Produktion, Iransport, Rauch...ist wohl jeder/M klar. Ich HASSE E23 
es! Ija das waren erstmal so einige negative Seiten der welt 
lichen gebietes, die anderen die mith auch relativ viel beschäf 
tigen sind die "geistigen". Ich bezeichne mich einfach mal als 
Anarchisten, also kommen ich nicht damit klar in irgendwelchen 
Zwängen zu leben, und doch habe ich mir selber diese Sucht auf- 
erlegt, die mich nicht frei sein läßt, es geht echt soweit, daß 
ich eher auf etwas zu essen verzichten kann, als auf diesen 
Glimmstengel, er gehört echt mitlerweile zu meinen Grundnahrungs 
mitteln...und die Sucht selber bringt natürlich nur negative 
Züge mit sich, zB Gier & Ignoranz, es nervt mich sehr...und 
trotzdem geniesse ich manchmal dieses vertraute Glücksgefühl, 
und ebenso die Ruhe zum entspannen...aber diese schönen Sachen 
rechtfertigen meine Sucht sicherlich nicht, von daher will 

ichs nochmal versuchen, jetzt, nein heute hab ich schon geraucht, 
lieber morgen, außerdem hab ich nichtmals meine "letzte Kippe" 
geraucht, nur noich eine .bitte .gib mir mehr..ich tue alles 
was du willst...NEST 11/95 ” 7 


PS: Zum Rauchen noch Folgendes: aus Rücksicht gegenüber 
Denen die nichtrauchen, nehme ich mit ab nun ab vor 
nicht mehr da zu racuhen, wo nichtraucherinnnen sind, 
also nicht in der Küche, Kneüpe, Konzerten, Partys, 
‚halt immer vor die lür gehen, hoffe ich schaffs! 


Herzlichen DANK für eure positiven Reaktionen zu den 
Artikeln über Drogen in der letzten Ausgabe, habe auch 
einige Briefe bekommen, die ich aber nicht veröffent- 
lichen will, da sie zum leil etwas zu persönlich sind. 
Gebracht hat’s allerdings ansonsten nicht soviel, da 
immer mehr Leute noch am abkacken sind. 2 


GRAVE ZELLEN 


wofür ist das da? alles was du schluckst. ist das ersatz für nicht viel 
fühlen können? 
ich muß das fragen, du bist nicht egal. ich muß das fragen, weil du mir 
wichtig bist 
bitte, hör mir zu, es tut weh, wenn du wiedermal 
voll bis oben hin die witzfigur bist in der nacht MM 
| tausendmal gehört und vielleicht dieses mal zuviel # 
nituale, jeder ischer tut mir weh, auch für dich 
verändert, wer bist du? 
anders, wohin gehst du? 
was ist nur gebrochen, daß du soweit gehst, was liegt nur unter all dem 
süßen schutt? 
was ist nur passiert, daß du soweit gehst, siehst du dabei denn nicht 
das problem? 
‚) lösungen, wer bist du? I) 
lösungen, wohin gehst du? 
gibt es keine lösung? 
1) ) es gibt keine lösung ohne den weg zu dir 
- du bist die lösung auf dem weg zu dir 
in deinen augen, oft keine hoffnung, alles abgetötet, die wahre lust 
in deinem gesicht, die blitzt nur seiten, manchmal nur wenn wir 
zusammen sind 
es ist schrecklich anzusehen, wie der einst gesunde mensch 
körperlich fast ausgezehrt und seine wangen hohl 
wenn du trinkst und manchmal so, dann bist du soweit weg 
als hatten wir uns nie gekannt, komme nicht mehr an dich ran I 
lösungen, der weg zu dir 
lösungen, du bist mein freund 
du bist mir wichtig, so als wärst du schon immer da 
ewig gemeinsam gelebt, vieles ging zwar kapputt 
vieles auch geblieben, so auch wir 
da ist ein draht zu dir, der nicht reißen darf, 
der zwar manchmal kalt ist, aber oft auch giüht! 
ich will niemals, daß er reißt; es liegt auch mit an dir 
mach dir klar, daß menschen um dich bangen, dich nicht verlieren | 
wollen | 
selbstzerstörung zerstört nicht nur dich 
(Mai '35) 
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in diesem und jedem. 
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Krakel, kra R formierung des eigenen 7 nn 
ne und zu der Meinung ee: nn 
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system. 

und sind 
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s nicht zulässt, 
j welches nic nn 
ae ne zu lassen. Diese ewige 
j it s > 
in Klarheit ® 


ö kennen lassen, 
Ü ‚ott wird aufhoern und er Dr 
ee a Seranise sind, nur ie ig 
ee Me nkaunden lonnen übergewicht. : RE york] 
ee se Besitzansprüche auf on 
N onkres und das große Eahe inte DER. 0 en 
es eis den man in sein Hirn 9 
ein riesiger 


di rekt nacht dem ab e abels ul. as 
N ıT 
ji) t renn n der b l chn T Y 


f Die Ursache des Todes, 


Nicht weit entfernt von dem letzten Ort, der künstlich ver 

i sucht, die Nacht zum lag zu machen, fand eine geheime Zu- 

ı sammenkunft statt. Im schutze der Dunkelheit, mitten im 

noch dichtbewachsenen lannenwald, loderte ein weitsicht- 

| bares Feuer, um welches viele kleine bunte Wesen ihren Un- 

fug trieben. Wäre es jetzt noch die Zeit, wo Menschen an 

| Kobolde und Gnome glauben, hätten diese putzigen Gestalten 

leicht als solche identifiziert werden können. Doch diese 
Zeiten sind schon Jahre vergangen erloschen, es muß sich a 
| also um mutierte Wesen handeln, ihre schmerzverzehrten 

BE Gesichter lassen sowas erkennen. Die Schatten der Bäume 7 


dieser Welt, 


ER möchte 


7 


'hr Pottor cain 


tanzen im lakt zu den Flammen, die einen großen Kupfer- u | 

| topf mit einer geheimnisvollen bläulichgelben Flüssigkeit N 

zum kochen bringen. Eine Gestalt an einem Baum gefesselt, 

| sie ist als ein ehemals zivilisierter Jüngling zu erkennen 

doch sein Gesicht ist schrecklich verunstaltet. Ein kna- ‚= 

9 ckender Ast ist durch die nächtliche Stille vernehmbar, 

g nochmal, es scheint sich jemand oder etwas zu nähern: die 
Wesen horchen auf, sie erschrecken nicht als ein großer 
Mann mit eiskalten Gesichtszügen vortritt, dieses Gesicht 
grau & gefühlslos, doch bekannt, aus der Zeitung, aus dem 
Alltag...? Die Wesen scheinen Ihn zu kennen, es finedt 
eine angeregte Unterhaltung statt, besser gesagt, diese 
Person scheint sowas wie ihr anführen zu sein, REspekt 
ist erkennbar, doch von den gesprochenen Worten sind 
kaum welche zu entziffern, da diese Gnomen nur noch ab- 
geätzte Fetzen anstatt Zungen im Mund haben, aber soweit 
verständlich ist es, daß dieser Mann von ihnen die Mixtur 
mitnimmt, um Leute abhängig von einem Gegenmittel zu 
machen, im Gegenzug verspricht er den Wesen, ihnen weiter 
hin ihre Medizin zu geben, die sie vor ihren Verstümme- 
lungen verschont bzw, den Vorgang verlagsamt...der Mann 
entfernt sich, es wird still ums Feuer, die Flammen ver- 
löschen, morgens wird der Jüngling, er hatte als Ver- 
suchsob jekt hergehalten, tot sein, aber vermissen tut 
ihn niemand, da er von der Straße geschnappt wurde..... 
(so oder so ähnlich könnte die Vorgeschichte ausgesehen 
haben), 
denn als ich letztens eine alte Bekannte besuchte, er- 
schtak ich, als ich ihren herpesähnl ichen Ausschlag um 
den Mund herum, der sich bis zur linken Schläfe hochzog 
sah. Sie war sich ziemlich sicher zu wissen, wo das her- 
kam, sie hatte sich ihren "Stoff” von einem neuen Dealer 
gekauft gehabt, dieser war nun nicht mehr aufzutreiben, 
aber bei allen, die diese Irips zu sich genommen hatter 
war diese komische Infektion ausgebrochen, doch es war% 
zu spät, und vom Arzt (dessen Lieferant mehrere graudgs 
Menschen sind) hatte sie eine Creme bekommen, die der a 
Ausschlag lindert, aber nicht ganz verschwinden läßt; s | 

ohne diese Creme wird’s erheblich schlimmer, ihr selbst W eb 

bewußtsein war erheblich angekratzt.... 

Was lernen wir aus der BESCHENE na ea ee ne! 
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Wohin geht aber der endlo 
' derToten? 
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Hallo, du sollst wissen, daß ich wenn ich hier was reinschreibe, 
(oder es auch sein lasse), ich es tue, um wirklich vielen Freund 
Innen und Bekannten (natürlich auch die ich nicht kenne), daß mit 
teilen zu können, was ich jedeR gerne persönlich sagen würde, 
aber es sind viele und es würde Routine werden. nix lebendiges, 
gefühlsmäßiges. falls so ein papier sowas überhaupt rüberbringen 
kann, auch die Zeit fehlt mir...Du sollst wissen, daß ich keiner- 
lei Absicht habe, eure Gedanken zu manipulieren, auch wenn Jedes 
Wort, was ich schreibe, dies turı könnte ,kann. Nein, du sollst 
wissen, daß wenn ich mich entscheide, was zu schreiben, ich es 
aus dem Bauch heraus tue und nicht vorher nachgrüble wie ich eine 
bestmögliche Wirkung erziele. Es sind Sachen, die mir am Herzen 
liegen, Sachen die ich nicht unterdrücken will und Du sollst wis-g 
sen, Daß ich DIR dafür DANKBAR bin, daß du das was ich/wir schrei$ 
ben, liest, dich evtl. damit beschäftigst. Und ich hab ein klei- 
nes schlechtes Gewissen, daß ich dir was von mir mitteilen will, 
und selber wahrscheinlich gar nicht die Zeit hätte, mich genauso 
mit all euren Gedanken zu beschäftigen (A-IIACKE erscheint nun in 
150. Auflage). Tut mir leid! DANKE! nest 


— 


un um en Mn vu v ——. : 


NEST: in deeser Ausgabe sind m 
radikal geschrieben, 


eine lexte teilweise ziemlich 
das soll aber eher zum nachdenken » 
anregen... .dh nicht, daß ich menschen nach ihrem pc-grad 
bewerte, ich hoffe es ist nicht so rübergekommen. Trotz 
dem, wenn sich Jemand verletzt fühlt, ist es vielleicht 


nichts anderes als ein kleines schlechtes Gewissen? 
Wenn nicht, dann sorry!!tt . 5 


| 


ee | 


ciao und danke! Nest 
Christian Kowalewski 
Fasanenweg 12 

57413 Finnentrop 


Jan Zgoda 
Am kleinen Graben 19 
57439 Attendorn 


Noc HMAL AUFFORDERUWG : 
NACHSTES HETT WERDE ICH 
WEST) ZIEMLICH SICHER VRER 
VER GEWALTIGUNG [ SEHISMUS 
und EVTL. Auch BiLdDdeNG /ANTI- 


SCHREIBEV.. WÄRE SCHW, WENN IHR 


- RLERWISS KOWLERT BELKH 
EREWSo ERLERWIS/ RT. LE AHE, 


TRAMFERGESCH ICH EN oo % 


! Dies ist keine Veröffentlichung im Sinne des Presserechl£, 
; sondern vielmehr ein vervielfältigter Brief an freundInnen 
& und Bekannte und denen, die es werden wollen. Der Unkosten- 
beitrag dient ‘lediglich zur Deckung der Kosten, es wird kein 
Gewinn gemacht. 


wäh, ich bin 20, ja, mit 14 wre Wr die Welt veränder 


ind auch mittlerweile hat sich nicht viel geändert, die 
elt ist aber zu groß, damit ich sie alleine ändern kann, 
eshalb hab ich erstma] bei mir angefangen und ich tue mir 
ıoch schwer, ich will halt nicht mehr meinen Idealen hinter-.: 
\erträumen, sondern ich will versuchen, sie so gut es zu 
leben; diese Veränderung an/in mir nimmt aber sehr viel 
Veit in Anspruch, und die Welt die mich ungibt ist mir 
uch nicht egal, und deshalb ist das 27 noch ein Kreislauf ie 
us Glücksgefühlen, Verzweiflung, Hass, Liebe, Verwirrung...: 
Aund nur wenige verstehen dies. Sich zu verändern heißt aber |. 
uch mit vielem zu brechen, zum einen für mich mal mit an ei 
iesem System, das ist zwar nah, aber doch so weit, aber 
Immer da, aber was mir viel mehr anstrengung kostet und 
mir auch sehr wehtut., sind Freundschaften, die aus Unver- 
„ständnis, Intoleranz kaputtgehen, es tut weh!!! Doch irgend- 
was in mir sagt mir, daß das woh] dazugehört, weil sich 
B nicht alle gleichzeitig in ähnliche Richtung ändern werden. 
.etztens hatte ich ziemlich schwere Depressionen, stäige 
'erwirrung...aber nachdem ich mich nun mit sovieler mit 
Beinen Idealen...beschäftigt hab, sind sie wieder weg und 
ch fühl mich wieder prächtig...schwall, laber, sülz... 
est EEE: s 5 ; ie Ku ne Ka 
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ig Einelextvorlage für die Band’ frisches Wildgemuse ‚»der Song 
heißt "Löwenzahn durchbricht Asphalt und ich (Nest) hab den 

4 schon im aug. 95 geschriebne, die Band wird wohl niemand 

E kennen, da ich sie auch soeben gegründet hab, ist aber kein 
BE Punk, sondern ein Rap!!! ; 
Wir haben und lange nicht gesehen, s nen- 
I, was ist mit dir geschehen, 
Resignation spricht aus deinem Blick. 
win deiner Seele ein tiefer Knick, SE 
Ar. über Vergangenheit reden wir, Heı ve 
Mioch die Zukunft ist jetzt und hier, 

Bie Träume unerfüllt, erloschen, begraben, tshlan 

och laß mich auch mal was dazu sagen, u 
Hast du wirklich Lust so zu leben, P A SR 
wdir aus Frust täglich die Kante zu geben, a gi 
4 vor edm allem zu fliehen, wassdu wirklich bist, = 
"4 den Sachen zu entkommen, an denen Mensch dich mist, 
| % in einem Spiegel siehst du dein Gesicht, 
“aber dich erkennst du dabei nicht, ” + 
maidein äußeres fürn Alltag ausgerichtet, 
Fdeine Persönlichkeit teilweise vernichtet, 
Alum den sinn zu hinterfragen kein Interesse, \s 


h 


: denn dann siehst du edine glatte Fresse, 


'ssdoch laß die von mir erzählen, 
‚Efes ist nicht zu spät,"noch kannst du wählen, 
“ "veeles mehr gibt es auf dieser welt, 


Bußer Arbeit, sex fun und geld, 

plebe dein leben, viel, viel intansiver, 
und scheiß auf radio, tv und reciever, 
Mlaß dich nicht verdummen, 

[Msonst wirst auch du verstummen, 
denke endlich drüber nach, wer du eigentlich bist, 
waund laß dir nichts einreden, von all dem habgiersgen Mist, 
prentscheide für dich selber wie dein leben sein soll, 
asaber nimm deinen eibenen Mund ( Bauch:::) nicht zu voll, 
Pawerd kein mieser geldgeiler Egoist, 

der aus den Teliern anderer frißt. 

gpgauch deine Verentwortung ist gefragt, 

Bawenn deine nächtse am Hungertuch nagt, 

denk an unseren schönen TRaum, 

MMidoch daß er in Erfüllung geht, glaub auch ich selber kaum, 
IM doch laß uns gemeinsam versuchen, B® 

‚ig den Weg dahin zu suchen, 

ig einiges verbessern in der Gesellschaft, 

' doch das kostet viel Kraft, 

I und komm mir nicht mit der Realität, 

ig denn dadurch ist schgn vieles zu spät, 

A wir können vieles schaffen, wenn wir uns trauen, 

Bauch wenn sie uns dafür oft verhauen, 

doch darum geht es hier alles nicht, 

TRÄUME WIEDER. VERLIER NICHT DEIN GESICHT 
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hast du noch irgendwelche Ideale für dich, für die Welt? 
"a Wenn nein, zieh dir den grauen Mantel von Momos Gegner 
N}; an und laß dich führen, irgendwohin, wo du dich nabh “zig 
h Jahren fragen wirst, wofür? 
f 
ru 


- 
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Wenn ja, dann schaue doch mal, ob du mit denen für dich be- 

stimmten Idealen übereinstimmst, was paßt dir nicht, suche 

'es, hasse es und schalte es aus.. .und was stört dich ander 
Gesellschaft, setze da an wo & wie du meinst, was ändern f 
zu können und fange an und wenn du verzweifelt bist, tu die 
die Ruhe an, die Welt ist zu groß für dich allein, du & 

; deine nähere Umgebung sind erstmal genung: nach dem Motto: 
global denken, lokal handeln!!! Und mach ruhig ma] Pause, 
Urlaub, um etwas Abstand von dem ganzen Streß zu bekommen, 
und erneut deine Ideale zu sammeln, und traue dich ruhig anzu 
fangen, habe Mut, über dich und dein Leben entscheidest nur 
du, lerne in Veränderung zu leben, lerne gegen den Strom zu 
schwimmen, lerne dich selber gut kennen, zu akzeptieren, 
zu lieben...Viel Kraft!!! Nest 
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Ein großer Teil dı des Lebens“ 


= Jr Ill DES LEDENS! 
vergeht Schlafend im Bett: / 
SRAUE 


ZEIEN a ‚Wenn tagsüber immer 
u Id: die Müdigkeit kommt 


früher, vor einigen jahren 

war soviel wut in mir, zuversicht 
daß wir es schaffen werden 

bei all der scheiße hier in dem land 
ru verändern kein kompromiß 

nur voraus im kampfe siegesgewiß 
jer reaktion vor die füße gerotzt 
Sicherheit, gewinnen werden nur wir 


was Ist geblieben von dem ; ARre 
on all der hoffnung und uphani I 
jerfeind so stark wie nie a 
»rutalisiert leben tag für tag ; 


Ihren Zu, augen zu 

auch unter, schwimm mit dem strom 

neul klaut mit den wölfen 

so einfach könnte es sein 

NEIN - nicht ignoranz 

icht die Ignoranz sN'Fi 

‚ein, so leicht kriegt ihr mich nicht 
‚teck meinen kopf niemals in den sand 
’enn eins weiß ich genau 

ann eins, daß fühle ich jeden tag 
nen abgrundtiefen haß 

uf die gewinner in dieser zeit 

aß aufs rassistenpack 

aß auf die 


hren auf, augen auf 
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Set GEWOLLT. 
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